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Für den Bundesſenat. | 
ne ablehnende Antwort an feine An 
hanger würde nadı der Aniicht von 


Eolitifern fein Ende al politificher 
TFaftor bedeuten. — Xerb. Rereine. | 


| Gi 


Heute gemeldete Derluite. 


Waihington, 21. Mai. Die heute gemeldete Verluitliite aus Aranf- 
reich enthält 41 Namen, meldje ih wie folgt verteilen: 

Im Kampf gefallen 3. Schwer verwundet 18. 

An MRunden geitorben 1. Leicht verwundet 8. 

An Unfällen geitorben 7. Im Kampf vermißt ?. 

An Krankheit geſtorben 


Ge 


2 


Holland fperrt alle Fahrten für Schiffe! 


8 | Schädigung der Ernte. . S.- Bert $ “ 
. Deneen am Scheideweg 5 FE | (Kanzler und Auslandjefretär gegen Ludendo 
r + | Regierung (egt weitere Beweiie im 3. 
| 
v 
W.W. Prozeß weitere jchriftliche Be- | Starker Widerjtand gegen das fürzlid vereinbarte, 
x ter bor, die Ernte im Mittelmeften | fanzler v. Hertling nnd dem Anslandfefretär v. Kühlmann zum 4 
für Notes Kreuz 
d+ 
| Unterfchteb zmwifchen ben Methoden 
IM. W. hin. Erftere, fogte er, fuchen | m 2 
Detroit. ? N = 0; 3 | ſteht, die J. W. W. aber dringen | sr * 2 d 
Detroit, 21. Mai. Der dem Staat Michigan zugewieſene Beitrag kommen unverzüglich gutgeheißen und unterzeichnet werde. 
ha ‚tet, ohne Nüdficht auf Die Wünsche | 
u zes worden. Dabei find Die | Spannung auf die auf heute Abend | ’ 
ee VER EEERE OR ER GRRRNNEER. Herr Mebeter ftellte den „friedli= | Sreind beizuftehen. Damit wäre Defterreid, genötigt, alle jeine Site 
e il th die Entjcheidung darüber, ob 
bringenden Hnndertmillionen-Konds des Roten Kreuzes eingelaufen. don Eigentum durch die Sabotage ber 
|Bundesfenat bewerben wird, bringen Sondon, 1. Mai. Tas britifche Kriegsamt meldet heute, daB“ 
foredhen ein, Radete mit Wolle, die von dem „Weiten Haus“-Schaf des 
lauten Tieß, wie feine Entfcheibung | Chicago: „Wenn wir ftärfer find, | 
Der Anipruch auf die Ehre, als eritecs Gcemeinweien den zunewieie- 
er. : In einem i — 
ringſte Zweifel mehr, daß er ſeine Vericht über die Ernte | London, 21. Mai. 
J. W. W. Juſtiz die Landarbeiter ſtern Abend machten unſere Truppen einen erfolgreichen Vorſteß Fi 
in Rußland verjagt worden ſei, und 
feſtſtellen. Kein Zweifel aber beſteht B 1ag * 
Während der Nacht war das feindlche Geſchützfeuer 
nur ſein Ende als Faktor in der 
| S ih h 3 2 a j * 
A anderer Stelle heiht es, dat der Tag | Auch die Veihiegung mit @ 
wahrſcheinlich auch das Ende ſeier ———— ._ N von Emma Goldman und Berfman | bomben nördlich von 
Ber der amerifantfchen Armee in sranfreih, Montag, 20. Mai, Anhänger erklären zmar, daß fie,| feine Genugtuung darüber aus, daß) 
It veröffentlichten Ziffern über deutiche Luftichiffverluite nur für die) N ' 2 Z . Heute in der Frühe brach ein nach vorhergegangenem Geſchüten 
1 aufitellen würden, und fprechen jogar | m Haag, 21. Mat. Die holländiice Regierung hat dic Aus- y 
So foll beifpielämetfe eine lugmafchine, welche innerhalb der deut- en einzufegen. &3 fei Krieg, und die J. London, HM. Mai. Das britiihe Krieggamt berichtete noch Mi 
genannt werden in biefer Beziehung g rs u. a — 
Nur Segelſchiffe und Küſten-Fiſchboote dürfen noch fahren. 
| Belege derſelben Art waren Briefe Sur— 
If J BZ | | — au .. . .. 
Erjite Seldarmee von 200,000 Mann! |fenator Morton D. Hull —, aber| ftänden ihnen gegenüber, fehe. 
2 e 5 Zen. Danmvfer „Maneta”, der ith auf der F v Stock im Potter |iwalt Nebefer verlas. ä — — en 7 x a a eo 
Amerifas erite Feldarmee iit im |da es ohne die Perfönlichkeit des! — dh auf der Fahrt von Stockholm nach ge NR ’ weien wären. Durch diefen Sieg bat jich, da das ganze Dorf 5 
rranfreid; ncbildet worden. Wie 
mit Oberſt A. ®. Bjornited als Stabshef. Generalmajor Hunter ten und einen erfolgreichen Kampf holm geweigert, dem Dampfer unbeläſtigte Fahrt zu ſichern, meil der Leiter der latholiſchen Kirchenmuſit ſoll Die Franzoſen griffen geſtern an einer Front von 3000 bis 40 
| 
| 
* — Die auf heute Abend einberufene Dee : a 9 A east, fralan j 
Dreiviertelmillion Mann erwartet. r 5 und der deutichen Regierung fchwebenden Verhandlungen zum Abſchluß Henmuſik in der Erzdiözeſe Chicago. Gelände von den Alliirten gewonnen wird, iit von großem Vorteil 


30. Jahrgang. — Nr. 120. 4 
Q 2 Ma; a; . tu 12 3 J 
w. wvrozen vor. London, 21. Mai. Die Londoner „Daily Mail“ läßt ſich aus 
Wird ſich wahrſcheinlich heute Abend J 
weiſe für die Bemühungen der Füh— | Bündniß zwiſchn Denticland und Tefterreidj-Ingarn wird vom Reit 
durch Einſchüchterung zu ſchädigen. druck gebracht. Beide follen neänftert haben, da fie ihre Hände in 4 
u b — N 2 t x ten, and dat fie entichieden gegen die Methoden feien, durd) melde, 
eberſee-Nachrichten. 
| jelten ein neues Gebiet zu erobern, | hinweg erzielt worden jet. 
| 
J. 
bon 3 Millionen Dollars für den neuen Fonds des Roten Kreuzes iſt be⸗ Durch das Abkommen binden ſich die militäriſchen Faktoren be 
einberufene Konferenz der Führer 
* 1 142 . 2 bs: — * — * * 
Waſhington, D. C., 21. Mai. Bereits ſind aus allen Landesteilen chen. Sireit oder Ausſchluß in Ge-⸗ kräfte Deutfchland zur Verfügung zu ſtellen; umgekehrt natürlich 
Charles S. Deneen ſich um die re— 4 
Von Neuenggland bis nach Hawaii werden Ueberzeichnungen gemel- J. W. W. Er verlas viele Briefe des 
ech wird. Während der frühere Gou | a hi LP, — 8 ſators der J. W. W. Landarbeiter, Briten geſtern Nacht ihre Stellung mordiweitlih, im Flandern Bi 
Präfidenten itammt, zugunften des Noten Kreuzes öffentlich zu beritei- * — * 
— 4 Y a } tm n <= om 
ausfallen wird, herrfchte heute in den. |tönnen wir bie Webörben nach unfes | [A wetem Bonbardement auf die neue Stellung unternahm, zerf “ 
nen Betrag aufgebracht zu haben, wird icon von verichicdenen Seiten er- Ks Bas britiiche Ariensamt berichlehe Bei Weiten 
u | in Kanlas > iſche Kriegsc 2 ® 
| Kandidatur anfündigen und den 
dabei der Wunfch der Vater des Ge: | | un, 2 0 2 
a | ‚Schneller verjagen würde, als der Zar zur von Arras, und braten dabei einige Gefangene und ein 
. |?srafer deutet an, daß Gompers fi 
daran, daß eine Abfage des früheren Bm ni 9 — 9 
|ed während des Krieges feine Arbei= | Gelände von Albert, bei Hebuterne, zwiſchen dem Nieppe-Wäldchen 
republitaniſchen Parteipolitik des — ee 
'ımd der Höhe TO nördlih von Yen?. 
Ber eim 
Fattion als einer politiſchen Einheit bald kommen würde. Im Auguſt Angriff eines unſerer Bataillone gelang es geſtern Abend nordwe t 
Angaben eines gefangenen deutſchen Offiziers zufolge ſollen die monat, falls Deneen abſagen ſollte, trotzdem es den Farmern an Arbeitskräften 
daheimgebliebene deutſche Bevölkerung ſowie für Neutrale beſtimmt ſein Pr — Imüffe aufhören: e& fei Zeit, ein Vi⸗- auf unſere neuen Stellungen unternommener jeindliher Gegenangel 
dabon, einen anderen Kandidaten für |fahrten aller holländiihen Dampfichiife von holländiichen Häfen ver: 
ihen Linien niedergeihhofien wurde ımd von der nur noch Bruchſtücke ac der Kongreßabgeordnete George Ed W. W. erwarteten keine Gnade und Näheren über die Erfolge auſtraliſcher Truppen am Sonntag bei Bi 
Holläandifher Dampfer gefapert. | v |" ... | 
as * ur : ſch pf RER t |der Landarbeiter-Organifatoren Pete fagten, da die Nachricht „Anzac 
| politiihe Kreife und felbft einfichtige 

Geliefert von den „United Preß Aſſociations“.) 

Sie ilt rund 200,000 Mann iterf. Wan | früheren Gouperneurs fehmer halten | dam befand, mit Beichlag beleat und nah Sminemünde aeichlepnt. | N | murde, die britische Stellung bedeutend gebeijert. Zwiſchen Rib Äh 
nimmt an, daR fic aus zwei i 
Yiggeit joll eines der Armeeforps befehligen; Oberbefehlshaber wird | gegen die beiden anderen Faltionen | yeutihe Marineitab entichieden hatte, dab Sicherbeitspapiere nicht aus- internirt werden, Meter den Keind bei Yocre an, und zwar mit joldhem Erfolg, dah M 

Konferenz der Yaltion wird die Ber- | it am Samstaa Abend von ber 
g er * € . — * E — u oO z > 2 Sii h ie . tt \ 
Waihinaton, D. C., 21. Mai. Schäsungen des Generalprofof- dem dadurch der Feind von wichtigen Hügeln, die fich mwejtlich vos 


1 Gent 
| Haag melden: 
| Die Regierung leote heute ım 5 | Yang 
Bielveripreender Beginn des Yeldzugs| "Teen 
N Feldzug J 
9 YsY ing . . . 
Unmalt Nebeter wies auf den großen) yufp waihen und mit der nanzen Geichichte nichts zu tum haben 
der Gemwerkticyaftler und denen der S-| e B R zug wi 
litäriiche Teil des Vertranes über die Nämpie des Oberfommand 
(Beltefert von der „Uffostirten Breffe“ und den „Uniteb Bre& Ulfoctarions“.) | wenn dort fein Verlangen danad) "= | Danenen foll General v. Yndendorif daranf beitehen, daR das A 
* — mn 'irgendivo ein, vo fich Gelegenpeit bie: 
— nn en Rolitifhe Kreife warten mit| RER ‚ ie 
eits am eriten Tage der Agitation überichritten worden. |der Arbeiterfhaft Unruhe zu ftiften. | Reiche, einander mit allen ihren Streitfräften gegen irgend €& 
| — * 4 | 
vaſt Der: der Faltton Deneen, die poraudficht: | 
enthuftaftiiche Berichte über die Fortichritte des Feldzugs für den anfzu- genfaß zu der bösmilligen Zerftörung 5 
— " n ih um, | | Weftliche Rampffelder. a 
Ipublitanifhe Nomination für den | ß 
det. Die Gouderneure der meiiten Staaten fandten telegraphiid; das Ter- in Minneapolis anfälfigen Organi- 
jpermeur ſelbſt nichts Darüber ber-| ' Ted Frafer. Diefer jchrieb u. a. nad |fpruma, verbeilert und einen Gegenangriff, welchen der Feind M 
gern. 
| Kreifen jeiner Getreuen nicht der ge: ‚ter Mufif tanzen Iaffen.“ tert hätten. 
hoben. 
- E \fchreibt Frafer, dat eine qute Dofis | iiber den Verlauf der Kämpfe an der weitlichen ‚sront, wie folgez 
Kampf wagen würde. In wie weit | 
bantens ift, läßt fi natürlich nicht; RM ENT Eu 8 | | Rennen 
UNS 2 \ ichinengewehr aus den feindlihen Schügengräben nad unferen 
‚D 'fehr getäufcht hätte, als er fagte, ta j lungen zurüd. 
Gouverneurs an feine Getreuen nicht hr 9 —* 
|teruntuden geben werde. Wieder anmetorn recht lebhaft, und außergewöhnlich ftarf, zrwoifcen dem Seit 
Staates bedeuten würbe, fondern en aan J u 
| ? ıder Abrechnung für die Verurteilung | ’ 5 — 
Meng) Bethune war geitern jehr bedeutend. 
Das ein Gefangener fagte 
A——— 11917 fpricht Frafer in einem Vriefe yon Merville, 30 Gefangene zu machen und 6 Maſchinengewehre zu 
beuten. 
ein Countytidet für die Vormahl | |Fehft. Die Verfolgung der I. ®. U. 
und von den beutichen liegern felbft nicht anerfannt werden, — gilanzkomite ſeitens der J. W. W. unter unſerem Artillerie- und Maſchinengewehrfeuer zuſammen. u 
den Bundesſenat herauszubringen— | pyten. | 
borgen werden fonnten, gar nicht al3 ein Nerluft mitgezä ıı Sein! 2. * | würden auch feine aeben. de ar ä 2 
. DIE mund 08 und ber frühere Staats» Anere, wie folgt: Sie machten 400 Gefangene, von denen meh 
po! eije u Ymiterdanı, 20. Mat. Tıe Teutihen haben den holländiſchen Daily und Arthur Booſe, welche An- derdrückend gewirkt hätte, und daß auch die Verluſte ſehr bedeutend 
v Führer der Faktion verhehlen nicht, 
Waſhington, D. C., 21. Mai. 
Armeekorps von je drei Diviſionen befteht, vürde, die Faktion zuſammenzuhal- das „Handelsblatt“ ſchreibt, hatte ſich der deutſche Geſandte in Stock- — —— BR Iumd Dermancourt wurden 30 Mafchinengewehre erbentet. 
mahrichernlih der Generalmajor Charles T. Menoher. der Partei zu führen. geſtellt werden ſollten, bis die gegenwärtig zwiſchen der holländiſchen Hans Merrx, der Leiter der Kir⸗ 300 Gefangene gemacht wurden. Jeder-Zoll Boden, der in — 
treter der Organifationen in alien | gefonmen jein würden. Bundesbehörde als feindlicher Auge) 
marſchalls Cromwder madien es wahrjcheinlic, daß zum 5. Juni eine | Kemmelböhe aus eritreden, verdrängt wird. 


| 





Dreiviertelmillion Mann durd die neue Armeeregiitrirung von Bır- 
ihen erlangt wird, meldye jeit dem 5. Numi vorigen Jahres 21 Jahre 
alt geworden find. 


Dom Bahndireftor abgejest. 


WRaibington, 21. Mei. E. MW. Huntington von Nem NYork iſt vom 
Generaldireftor McAdoo als Präfident der „Virginian Railway“ abge- 
fegt worden, wegen Ingeborfams gegen die Berehle der Oberbahnver- 
mwaltung bezüglih Nnftandhaltung md Verbeiferung der PVahnlinie. 
Ss. 9. Young von Norfolf, Ra, wurde an feiner Stelle al3 Bundes- 

eo direftor der Ninte ernannt. 


35 Wards der Stadt umfaffen. Sie| - s (a : : 
nn) > änder in Haft genommen worden, 
>chweden tetteten deutiche Slugzeuge. und Bundesanwalt Elyne hat im London, 21. Mai. Feldmarſchall Haig meldete geſtern Wend 
„FSranzöfifche Truppen führten bei Nacht erfolgreiche Operaticn 





Ds 2 2 
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merben Bericht über die Zage in den 
einzelnen Warbs erftatten unb wahr London, 21. Mai. Zwei deutiche Aeroplane eines nenen und|Wajhington feine Jnternirung bean-| 
Ben Tops öfi nei i a | . Herr ! ird in Abges| ....: nn : = 
|bidaten in ihren Wards unterbreiten, großen Typs, welche genötigt gewwejen waren, jidh auf der Nordiee nieder- | ar — — öſtlich und nordöſtlich Loere aus. Alle ihre Ziele wurden an 
aus denen ein Countyticket für die So meldet eine af und Hat früher an ben Kon— 
Vorwahl zuſammengeſtellt werden Depeſche der „Exchauge Telegraph Co.” aus Kopenhagen. fervatorien feiner Yateritadt, Machens | mat. 5 
— | Dan glaubt, day dies bie Mafchinen waren, welde, britiicher An- | und Vrüfjels gemirtt. Er ift ans) „Zu örtlichen Kämpfen fam es heute friih nördlich Albert. 
Zräſi au? = € iff 4 A 134 — | 2 a De z 
| nr —* — * .- = nad; dem Zonntansangriff auf London in die Sce ner | geblig —[ Dat TOeN unferer Yente werden vermiht. Gine Abteilung unferer Truppen Ül 
Der auf Sonntag einberufene ah: | trieben wurden. jürmee. Schon einmal, im Mai vo⸗ 7 einen deutichen Rolten öftlich Sebuterne, machte einine @Gefamm 
resfonvent der Verbündeten Vereine | Irigen Jahres, ift er von Leuten bez] 7 eine ſchen Po h8 ch 8 9 
für örtliche Selbſtregierung wird den — — | | PN BER — J 
neuen Vollziehungsausſchuß erwäh-⸗ =as in ein Banner? ben fih ausgelöhnt und Nichter haftet worden. Er foll fi) damals „Die feindliche Artillerie entwidelte heute im Mbichmitt nd 
— | ; ineg | * Bowles das zu deſſen Befriedi angeblich dadurch verdächtig gemacht Bet beträchtliche Tätigkeit mit Gasgeſchoſſen.“ 
7 £ F len, dem wiederum die Wahl eines Der Wahlkampf in der Synagoge und Be zu deſ, igung angebli hd ig gemacht Betune beträchtliche Tätigkeit mit Gasgeſchoſſen. 
Tritt in Chicago zuſammen. neuen Präſidenten für den Verband der Prozeß vorem Richter Dapid. mitgeteilt. Die Scheidungstlage wur- haben, daß er Briefe empfing, die er) Berlin, 21. Mai. (Ueber London.) Spät am Nachmittag meld 
Kriega-ArbeitSbehörde gab heute befaunt, dat; diefe Webörde nächiten |Ttdenten macht den Führern bes Ver⸗ Chabeh Amuno Beth Hamedreſh gab den Eheleuten in ſeinem Privat- reren Hotels ſchicken ließ. | a Du. SE — 
. . . re . * we . 355 fa S34 35 V * | J * — 3 e d M 
Montag vollzählig in Chicago zuſammentreten wird, um Arbeiter. | bands eine gewiſſe Sorge. Sie iſt Hachodoſh, 3017 Wabaſh Abe., war zimmer noch manchen wohlgemeinten Bundesanwalt Clyne erklärte heute Im Abend und gegen Mitternacht betrachtliche Feuerſteigerung 


ſcheinlich auch die Namen der Kan— 
a * *— | Im 
zulaſſen, wurden von ſchwediſchen Dampfern gerettet. Front von einigen 4000 Yards erreicht, und über 400 Gefangene 
— — — — — —— — — hitcerſuchungsbeamten Clabaugh ver- und erbeutete zwei Maſchinengeſchittze. 
Waſhington, 21. Mai. Der Vorſitzende Walſh von der Nationalen —8 Die Wahl des neuen Prä- In der Synagoge der Gemeinde de daher zurüchgezogen. Der Richter ſich unter falſchen Namen nach meh- das Deutſche Hauptquartier: 7 


ſtreitigkeiten zu unterſuchen, die im mittleren Weſten, namentlich in * 
troit und Cleveland, aufgenommen ſind md die Kriegbetreibungs, |talen El 


intereſſen zu ſchädigen drohen. 


Kleine Krieasdepeichen. 


Feuer in Weroplanfabrif. 

San Francidco, 21. Mai. Durch 
ein Feuer, welches heute in ber An- 
lage ber Fomler Xeroplananlage 
ausbrad, wurden 15 im Bau begrif- 
fene Yeroplane und beträcdhtliches ar- 
beres wertvolles Material pollftän- 
dig zeritört. 

Truppenzug entgleiit. 

Zerarfana, 21. Mai. Infolge eines 
dem Milttärzug Nr. 551, der in nürb- 
liher Richtun” fuhr, nahe Garland 
City, Arkanfas, zugeftoßenen Un: 
falls, überfchlugen fi die Lofomo- 


tive und vier Waggons. Dabei büpten 


der Zolomotipführer und der Heizer 
ihr Leben ein, während etiva 16 Sol- 
daten Berlegungen babontrugen. 
Schwerer Bahnunfall. 

Panama, 21. Mai. 
Entgleifung eines Eifenbahnzuge? 
ter Banama Bahn bei Gamboa biüf- 
ien 2 Berionen ihr Leben ein und 45 
erlitien Verlegungen. Unter ben 
Verlegten befanden fich zwei Amerts 
faner: der Polizeifergeant Sheehan 
und der Zugmwäcdter Stoebel, bie 
meilten anderen waren Wejtindier. 

Ser Praeger „Lynchprozeß“. 

Edwardville, Ill. 21. Mai. Die 
erforderliche Zahl von Geichmoreren 
in dem gegen die elf des Lynchmor⸗ 
des beſchuldigten Männer angeſtreng— 
ten Prozeß mag vielleicht heute noch 
erreicht werden. Acht von der An— 
lage und von ber Verteidigung an— 
genommene Gejchtvorene jaßen be: 
reits heute Morgen auf ihren Plägen, | 
und die beiberfeitigen Anmälte hof-| 
fen, fich beute auf die legten vier 
einigen zu fönnen. 
Verteidigungskomite weiſt Geiſtlichen 

aus! 
Edwardsville, Ill. 21. Mai. Ba- 


ter Yohn D. Mepler, Seeljorger ber | 


biefigen deutfch-fatholifchen St. 


Anfolge der | 


zum 


Le 


x 


Verteidigungerates „nach unbefann- 
ten Gegenden abgereijt“, nachdem er 
dem Damenverein der Kirche die Er— 
laubniß verweigert hatte, das Tafel- 
geichirr bei der Bewirtung einer Ab— 
teilung der Marinefapelle von der 


Great Late: Naval Training Station | 


zu benügen. 


E3 ilt das zweite Ma! innerhalb! 


eine Monats, dat; Vater Mepler die 


Stadt verlaffen hat, weil er fürchtete, | 


daß „ihm die Topaliiten ein Leid an- 
tun würden“. Am 5. April gedachte 
eine „Ieer- und Yyeberabteilung“ ihn 
zu dem Tageslichifparplan zu beteh- 
ren, dem er fich nicht fügen mollte. 
Er reifte daher ab. 

Vater Megler ift der zmeite, angeb- 
‚lich unlonale Geiftliche, den man dau- 
ernd aus der Stadt ausgemiefen bat. 


Der Lusf-Mordprozen. 
Waufeiha, Wis., 21. Mai. Im 
Mordprozeß gegen die frühere 
Hochſchullehrerin Frl. Grace Lusk 


wegen Erſchießung der Gattin von 


Dr. Roberts, mit welchem ſie ſträf 
liche Beziehungen unterhalten, iſt 
die Staatsanwaltſchaft daran, 
Vorlegung ihres Beweismaterials 
Abſchluß zu bringen. 
Roberts wurde nochmals auf den 
Zeugenſtand gerufen; er wurd 
nicht mehr durch zornige „Lügner 


Zurufe ſeitens der Angeklagten oder | 


2 
4* 
ID 


ihres Waters unterbroden, fondern 
rl. Qusf weinte umd feufzte nur 
viel. Roberts antwortete auf die 
Frage des Staatdanmaltes, ob er 
bezüglich des Getiteszuitandes der 
Angeflaaten je etmas Muffälliges 


an ihr bemerft babe, vernetinend, | 


'aab aber zu, daß fie ſich manchmal 
in heftigen Zornesmufmallungen er- 
|aangen habe. 

| Eine Reihe offener Briefe oder 
„Erklärungen“, melde die An- 


übung der Schieberei zu Papier 


y 


| PBrobibitioniften fein. 
die | 


Dr. vred Rirmann bon ben Plattdeut- 
Iichen Gilden, George Landau, frühe- 


6, rer Präfident bed Verbands, 
“| Peter %. Ellert. 


‚bon großer Bedeutung, da Die libe: | 


emente einem erbitterten ns 
Ifturm von Seiten der Prohibitiont- 
|ften in den fommenden Xegislatur- 
Iwahlen entgegenfehen, von Ddiren 
Ausgang e3 abhängen wird, ob fi 
die Legislatur für Annahme des 
'Qundesverfafjungdzufages, der na- 
itionale Propibition einführen Toll, 
\erflären wird. Gemilje Elemente im 
Verband befürmorten die Erwählung 
eines Analo-Ameritaner3 zum Prä- 
jtbenten des Verbands, um der Anti 
Saloon Leaque und ähnlichen Pro- 
hibitiondorgantfationen, die aller 
‚Rorausfiht den Kampf vom Stand- 
puntt der alten „Anomwnothing“”- 
Partei führen werden, den Wind aud 
den Segeln zu nehmen. ©egen bie- 
Ten Plan machen andere Elemente im 
| Verband eneraiih Front. Eie er: 
|tlären, daß nichts gegen die Wahl 
eines Anglo-Amerikaners einzuwen— 
den ſein würde, wenn der Vollzie— 
hungsausſchuß eine derartige Per— 
ſonlichteit enthielte, der dazu ausge— 
wählt werden könnte. Sie wolien 
aber nichts davon wiſſen, eine der— 
artige Perſönlichkeit 
des Verbands für den Zweck heran— 
zuziehen. Ihrer Anſicht nach würde 
dies ein Zeichen der Feigheit vor den 
Als Kandidaten für die Präſident— 


ſchaft ſind ſoweit genannt Präſident 


und | 
Aber fomohl Lan- 
dau wie Ellert haben eine Wahl ab- 


gelehnt. 
— 1 °+210  — 


bon außerhalb | 


das Eigentumsrecht 


über 831300 verhandelt wurde, ſpra- Sonderausſchuſſes, der mit der Un— 
chen dieſe Frau Louis Bertſch 


am 3. Dezember 1916 Beamtenwahl 
und der Kaufmann Joſeph O. Lane 
war Bewerber um das Schatzmeiſter⸗ 
amt; er wurde aber gejchlagen, und 
'jein Glaubersgenoffe ©. M. Jah, 
ein Aumelier, fagte zu ihm: „Du 
'bift ein Gannef, Du Haft geganft| 
mein Schorfih (Waare)”, und in Ipä=! 
terer Verſammlung: „Was hoſt Du 
getun mit main Satchel mit Par— 
fön?“ Worauf Herr Lane hinging 
und verklagte den Herrn Jeß auf 
825,000 Schadenerſatz wegen Ehren⸗ 
tränkung. 

Zu der Verhandlung der Klage 
vor Richter David im Superiorge- 
richt hatte ſich nun heute ein zahl— 
reiches Publikum eingefunden 
„Stuß“, ſagte Herr Jeß, „hab' ich 
gemacht 'nen Spaß mit 'm Herrn 
Lane.“ Seh: Sachverjtändige has, 
ben fomweit den Gefchmorenen erklärt, 
‚daß das Wort Gannef rund vierzig: 
‚berfchtebene Deutungen zulaffe, daß 
\e& ebenfo wohl einen Gauner mie! 
einen Sclauberger bezeichne, der; 
|Zonfall, in dem e3 ausgeſprochen 
werde, ſei von Bedeutung. Schließ-' 
lich kam man überein, über friedliche 
Beilegung des Streites zu verhan— 
deln. 


| 
| 


| | 


! 


I 
\ 


Frau Bertich gewinnt. | 


Iftern, mie berichtet, die Klage über 


einer Hnpothel 


au. | 
Frau Edith Danforth, die Nichte des 


iberftorbenen Herrn Berti, hatte fie, 


ala Eigentum beanfprucdt, war aber 
zur Verteidigung ihrer vermeintlichen 





| — MBie aus \ndianapolis gemel- 
det, iſt Charles W. Fairbanks, der 
frühere Vizepräſident der Ver. Staa— 
ten, fritifch erfrantt. Doch hoffen die | 
| Xerzte auf Wiederherftellung. 


» 
| Member of the Associated Press. 
The Associated Press is ex- 
elusively entitled to the use for re- 
publication of all news dispatches 


Bo- |geflagte unmittelbar vor der Per- | gredited to it or not-#therwise cre- 


dited in this paper and also the 


| üblich, Neuverhandlung. 


und ihre kleinen Kinder Anna, Grete, 


| 
| 


I 
I 
\ 


Rechte gar nicht zur Verhandlung er- 
fchienen. Xhr Anmalt beantraate, mie 


Walicheid-Walfh. 


Henry PB. und Anna Walfcheid 


Ruth und Henry eriirften heute 
durch Kreidrichter Windes die Er: 
laubniß, fich fünftig Walfh nennen 
zu dürfen. Das Ehepaar Walfcheib 
tft bier geboren. 
Ein erfreuliher Ausgang. 
Eheleute Yohn und Lena 


*4 TE 





\selaffen haben. 
Nährgeld. 


Rat. Hingegen iſt heute wieder eine 
ganze Anzahl Scheidungsklagen an— 


‚geitrengt morben, darunter die fol | 
g 


enden: 


Annna gegen Joſeph Holy; hatten 


hier am 24. November 1900 gehei— 
ratet und haben einen ſechzehnjähri— 
gen Sohn und ein kleines Heim, deſ— 
ſen Beſitz wie auch Nährgeld die Klä— 
gerin beanſprucht. Trunkſucht. 
Ethel Pearl gegen William Board— 
man; hatten am 17. Februar 1906 


iin Hammond, Ind., den Bund fürs und W. J. Brown, Heizer an der 


Leben geſchloſſen. Am 15. Auguſt 
1914 ſoll der Beklagte die Klägerin 
und ſein Töchterchen treulos imStich 
Die Frau 


Mabel gegen Charles Couſins; 
hatten am 18. Februar 1915 gehei— 
ratet und bis vor einem Jahre zu— 
ſammengelebt. Der Mann, ein Brem— 
‘ser mit $150 Monatöverbienft, fol 
die Klägerin ſchwer mißhandelt, ge— 
würgt und mit Erſchießen bedroht 
haben. 

Webſter P. gegen Hattie Marſton, 
geb. Bartell; hatten genau ein Jahr, 
bis zum 12. April 1916, zuſammen— 
gelebt. Verlaſſen. 


Schuettler ans Bett gefeſſelt. 


Die Geſchworenen, vor denen ge— Erklärt, er werde in zehn Tagen wieder Friſcher Südoſtwind. 


auf dem Poſten ſein. 
Mitglieder des ſtadträtlichen 


terſuchung der Verbrecher und des 
Verbrechens in Chicago betraut iſt, 
ſtatteten heute Polizeichef Schuettler 
einen Beſuch in ſeiner Wohnung ab. 
Sie fanden ihn im Bett in ärztlicher 
Behandlung. Der Polizeigewaltige 
erklärte ihnen, er werde in zehn Ta⸗ 
gen wieder auf dem Poſten ſein. 


Million uͤberſchritten. 


Bis heute Mittag war der Ge— 
ſammtbetrag der Beiträge für das 
Rote Kreuz auf über eine Million 
Dollars geſtiegen. Die Firma Swift 
& Co. zeichnete $250,000, Wilfon & 
Eo., $100,000. 


fordert | 


Morgen, daß er über den Fall vor⸗ Kemnelabſchnitt. An frühen Morgen entwicelten fich wirtende Arkill 
läufig nicht ſprechen könne. rieduelle. Auch an den anderen Schlachtfronten lebte die Kampftãtigl 
es |mwieder auf. A 
|Bahuperfonat als Einbrechert „Auf dem füdlichen Ancreufer griffen die Briten am frühen ME 
| Angeitellte der Altondahn wegen an- |gen mit jtarfen Kräften an. Sie drangen in Ville jur Ancre ein. 
| geblichen Einbruchs in Haft. feindlichen Verſuche, weiter im Ancretal vorzudringen, blieben jedoch 
Maſon ſtellte folglos. Mehrere, gegen Morloncourt unternommene Vorſtöße brac 
heute auf Veranlaſſung von Hilfs- vor der Ortſchaft mit blutigen Verluſten nieder. = 
diſtrittsanwalt Epſtein —— „An vielen Punkten der Front wurden britiſche und franzöſiſche 
fehle aus gegen O. G. Lilly, Wei— klärungsvorſtöße abgeſchlagen. Wir brachten im Lauf von Vorgelät 
chenſteller; George Roche, Zugführer. gefechten und erfolgreichen Streifzügen nordlich St. Mihiel Gefe— 
| ; 


ein. 
\$ ae Di i Mä ind: £ 2 —* 
Altonbaea. Die drei Männer ſi | „London, Dover und andere Pläße an der engliichen Hüfte 


| uldigt, in d Anlagen der]. : zaunn: —— 
beſchuldigt, in den Glen⸗Anlagen in der letzten Nacht erfolgreich mit Bomben angegriffen. 
(Ergänzender Hauptquartiers-Bericht vom Abend): 


‚genannten Bahn Güterwagen aufge- 
brochen und Waaren daraus entwen- EBENEN — rer . —* 
„Starke, franzöſiſche Angriffe auf den Kemmelberg brachten 


* 
Las 


ir 
2’ 
2. 


det zu haben. Wie Anwalt Epitein: 
'erflärt, merden die angeblichen Diebe | jhweren Berlniten nieder.“ 
unter dem neuen Eiſenbahnkontrole- Paris, 21. Mai. Das franzöſiſche Kriegsamt meldet: 
geſetz belangt werden, unter dem ſie „Heftige Artillerieaktionen waren in der Gegend von 
als Regierungsangeſtellte betrachtet und jüdlich der Nore zu verzeichnen. Franzöftiche Patrouillen, 
‚und mie folche beitraft werben u lich Caitel operirten, brachten Gefangene ein. — 
nen. „Nordweſtlich Reims, nahe Vermericourt, drangen franzöfifgen 
| h teilungen bi3 zur dritten deutjchen Schangenlinie vor und führten ze 
| Teig ' N rende Operationen in den feindlichen Verteidigungswerten dur. ; 
machten Gefangene, und erbeuteten mwertvolle® Material. 
| „Die Deutichen verjuchten vergeblich in die franzöfiichern Ki 
INbichnitt des Nauclero-Chevalierwaldes einzubrehen. An? 
t verging die Nacht in Ruhe.“ 


Sin-$einer und Swangsmilitärdien 


Sondon, 21. Mai. Tie Regierung beabjichtigt vorlanf 
| wärmer, im mördlichen Zeil auch morgen. die verbafteten Zin- seiner zu progeitren, fondern fie. wird fie 
| MWiaconfin: Neaenihauer heute Abend, wahr- | Wei & interni 
ieinlich auch morgen; heute Ubend wärmer, | “” eiteres mr inserniren. — —— * 
imn iichen Tail auch morgen. öriſcher bis Der Frage des zwangsweiſen Militärdienſtes der Irlän 
| ftarfer Südmwind, z z a fi fei a f Auf 

Indiana: Xeilweile bewollt beute Abendd immer noch große Aufmerkſamkeit geſchenkt. Aufgegeben 
noch nicht, ſondern nur verſche 
werden Pläne zur freiwilligen Rekrutirung 


ind morgen, im äußtzerſten nördlichen Teil ! S } 
—— — len se zwangsweiſe Rekrutirung 
warmer mittlerweile 
Nieder Michigan: Bewölft heute Abend und | Yorrefpondent der „Daily Erpreß“ aus Tublin berichtet, bei 
dis auf den füböftlihen Teil wahr , nn : a — 
IHeintich Megenibauer. Wärme. * da Tauſende junge Irländer ihrer „Nichtkombatante 
ee find. Nedenfalls wird damit ein gründlicer Verfuc, gemad 
Connenaufgang, morgen: 5:23. s & . . 
Monduntergang: Morgen früb Wafhington, D. €. 21. Mai. Beweismaterial 
—————— macherei zwiſchen Deutſchen und Irländern in den Ver. S 
Nachſtehend der Temperaturſtand nach : ö * 
den amtliien Angaben des Metteramtes | DIE Zuwegebringung eines Aufſtandes in Se iſt Dur 
don gejtern Nachmittag ım 8 Uhr an: | Bundesregierung blofgelegt worden und ijt teiiweife für 2 
| 3 Uhr Nadhım 50 Uhr Morgend.... BB 
€ Na ° Morgend.... z 
ler Abendd Uhr Morgeng...50 wortlich. 
Abends..... r Morgens... . G 
z Abende... . 5 Der Aufitand in Irland. war 
Abende... * —— Aion! 
3 El DIE 228 u 


Sara 


die: 
a 


! 
ie 
| Chicago und Umgegend: Negen- 
ſcauer und ſteigende Luftwärme heute 
Abend, wahrſcheinlich auch morgen. 


— 


Fron 


| Zilinois: Unbeitändig beite Abend und mor: 
| nen, wahriheinlih Negenfhauer. Heute Abend 


Heute Abend 
®. 
tell: r 


3:23. 
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THE HUB 


C.Lytton& Sons 


— — 


Der einzige Baſement-Verkaufsraum, ausſchließlich wohl⸗ 


feilen, zuverläfſigen Männer⸗ 


= Hofen,pafend; 


93. 


Wir haben joeben eine Sendung Beinkleider erhalten, 
die aus Srühjahr- und Sommer-Anzugjtoffen herge- 


jtellt find. Um dieſe ſpezie 
zu vervollſtändigen, offerir 


Partie aus geſtreiften Worſteds, Caſſimeres und Che— 


viots, Größen 28 bis 60, 
bon $3.95. 


Hub Special Over 


Größen bis 42, ertra Wert zu $1.95. | 


Strohhüte für Männer, $1.45 
Madagascar Graf Cloth Hüte, 


En. un 


u. Knabenfleidern gewidmet. 


n Eurem Anzug 


95 


Ile Beinfleider-Gelegenheit 
en ivir ebenfalls eine feine 
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zum herabgeickten Breiie 


alle, Union made, 


— 
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| er, ob Hugo 


| dahingleitenden 
En 
Find 

w| 


= 
ui 


angelangt. Bor ihnen am Ufer lag 
der Tleine Kahn, den Cläre öfter zu 
benügen pflegte, um fich auf dem 
Teiche zu fhaufeln,. Geldern hatte 
fi unter den jchattigen Zmeigen 
einer überhängenden Buche verftedt. 

Borfichtig blidte Hugo fich um, er 
Ichien zu horchen, ob Alles ringsum 
ftil fe. Kein Laut war zu ber= 
nehmen, nur in den MWipfeln ber 
Bäume raufcte e3 leife. 

„Komm, toir wollen una auf dem 
Teiche fchaufeln, das MWaffer tft fo 
tübl und ftil, fieh, wie verlodend der 
Teih vor ung liegt,“ fprad” Hugo 
und büdte fich, um den Kahn loszu— 
binden. . 


„Der Nacıen ift zu fchwac, er 
wird und Beide faum tragen,“ be=| 


merkte Heinrich, der zu der Fahrt 
wenig Luft zu haben fchien. 

„Du bift ein Tor!” rief Hugo las 
chend. 
barin gefefjen und er hat fie getra= 
gen; fomm, fteig ein.“ 

„Der Teich ift tief,” fuhr Heinrich 
fort. „Wenn der Nahen umfchlagen 


jollte, bin ich verloren, weil ich nicht | 


ſchwimmen kann.“ 

„Haha! Dann trage ich Dich ans 
Ufer!“ rief Hugo. 
nicht umſchlagen, ſei ohne Sorge. Es 
iſt ſo luſtig, ſich auf dem Waſſer zu 
ſchaukeln. Haſt Du weniger Mut als 
Cläre? Sie würde nicht einen 
Augenblick zögern und ſie kann auch 
nicht ſchwimmen. Du biſt ängſtlicher 
als ein Kind!“ 

Heinrich ſtieg in das kleine Fahr⸗ 
zeug ein, Hugo ſetzte ſich zu ihm. 
Seldern wollte aufſpringen und her— 
vorſtürzen und Heinrich zurückhalten, 
ſchon hatte Hugo indeß den Kahn mit 
dem Ruder vom Ufer abgeſtoßen. 


Regungslos blieb er deshalb ſitzen. 
| 


Hätte er nicht töricht gehandelt, wenn 
er Heinrich gewarnt hätte? 
wirklich etwas Böſes im 
Sinne hatte? Was konnte er auch 
beabſichtigen? 

Deutlich konnte er dem langſam 
Kahne mit den 
Augen folgen. Der Himmel hatte ſich 
etwas erhellt und das Dämmerlicht 
geſtattete, faſt den ganzen Teich zu 
überblicken. 

Zanafam hatte der Nachen die 


„Schon vier Perſonen haben 


„Er wird indeß 


Wußte 


gehen. 

„Exit jet war er im Stande zu er- 
zählen, wie-Alles gelommen mar. 
| „Sugo Iodte mich hierher,“ Tprach 
ſer, „und ich folgte ihm arglod. Um 
uns auf dem Teiche zu fchaufeln, bes 
| fiegen wir den Kahn. Als wir in 


ber Mitte des Teiches angelangt was | 


ten, fprah er: ‚Sieh, dort hinten im 
ı Walbe ift ein euer.‘ ch bemerkte 
nichts. ,‚Steh’ auf, ich werde ben 
| Kahn fo lange mit dem Ruder anhal« 
ıten, daß er nicht fchmantt.’ 
‚fand ih auf. Kaum hatte ich mich 
|inbeß emporgerichtet, fo ftieß er mich 
‚beftig in den Rüden, daß ich vorne= 
über taumelte und in das Waffer 
ftürzte, dabei flug der Kahn um, 
dann fant ich unter, und mas meiter 
mit mir gefchehen ift, weiß ich nicht.“ 

Selbern erzählte ihm, mie er ihn 
gerettet habe. 

„Wie find Sie hierher gelom= 
men?“ fragte Heinrich. | 


ihnen gefolgt war. 
ı hinzu. 


er aud) mit Ihnen nicht? Gutes im 
Sinne habe. Mein guter Stern hat 
mich zu rechter Zeit in den Park ge: 
führt, fonft lägen Sie jegt tot in dem 
Teiche.“ 
(Fortfegung folgt.) 
—£.,.:.. — — 


Brieftafien. 





.M. DM, in Grand_Haven, Mihigan. — 
Ohne Frage find die Hühner an einem Ein- 
geweideleiden erfranit. Ta Cie felbit ermäh- 
nen, die Tiere feien im Verlaufe des Winters 
nicht richtig gefüttert imorden, müflen wir 
annehmen, dag die Beradreihung berihimmels 
ten oder fonft ungeeigneten Futterd die lir- 
ſache für die allmähliche Ausbildung des Leis 
dens geivefen ilt, das jegt in fo bödartiger 
Form fih äußert, Wir mebmen meiter an, 
daß cine itarte Entzündung der Gingeweide 
ftattgefunden bat, die dannmaucdh den Gileiter 
in Mitleidenſchaft zog. Verſchiedene der von 
Ibnen erwähnten, Sümptome deuten darauf 
bin, Am wahrſcheinlichſten iſt, daß es ſich 
um einen anſteckenden Durchfall handelt, der 
durch Pilze verurſacht wird, die mit verdorbe⸗ 
nem oder verunreinigtem Futter in die Tiere 
gelangt ſind, In ſoſchen Fällen iſt eine voll⸗ 
ſtandige Heilung faſt immer ——1 da die 
Krantheitserreger ſich nicht ſelten derartig in 
den Eingeweiden der Hühner feſtſetzen, daß fie 
gar nicht mehr zu berireiben find, Derariig 
dauernd berieudhte Hühner legen übrigens 
auch verfeuchte Eier, die nur zu leicht Diejelbe 
Krankheit auch Mieder auf die aus folden 
Eiern ausiclüpfenden Aülen itbertragen, 

Site die Behandlung empfiehlt fi, zunächſt 
die Hühner durch ein wirtlfamed Abführungs 


„Heute Abend habe ich entdedt,| betrieb — er war ein Milwaufeer | 
daß er Heino ermordet hat,“ fügte et yon Geburt und lange Zeit in einem | 
1. „Seine ungewöhnliche Heie Koſtüm-Verleih - und Barbiergeſchäft 
‚terfeit fiel mir auf und ich bejhloß, | tätig geweien, — it in San Fran- 
ihn zu beobachten. Mir ahnte, daß | ‚isfo, 


|iprechenden 


Aus deutfchen Krei jen. 


Goldene Hodjzeit. — Scharfe T 


rennung. — Im neuen Heim. 


— Langjähriger Mufiklehrer. — Eine Anzahl Todesfälle 


Dentichgeborene. 


“ 
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Racine, Wis. Im Alter bon | 
| 


Arglos | 91 Jahren ift die Witwe des be- 


fannten Brauereibefigers Phillip | 
Schelling geitorben, die jeit etwa | 
fünfzig Nahren, nachdem fie bon | 
Deutihland herübergefommen war, 
bier wohnte. 

La Erojje, Wis. Karl Zeig 
feierte mit feiner Gattin, mit der er 
vor achtundvierzig Jahren aus 
Deutihland gefommen it, die gol- 
dene Hochzeit. 

Milmaufee, Bis. Auguſt 


Barbierladen im Republican Houje 


wohin er vor zehn Jahren | 
überjiedelte, im Alter von 62 Jah 
ren gejtorben. 

Green Bay, Wid. — Auf der) 
54. Tagfagung, die in der hiefigen 
Qurnhalle abacyalten wurde und bei 
mwelder neun Bezirkävereine durch ihre 
Delegaten vertreten waren, murbe 
Emil Wallber von Milmaufee zum 
eriten Sprecher erwehlt. 

Cincinnati, O. Im Diako— 
niſſen-Hoſpital vollendeten ſieben 
junge Damen ihren Pflegerinnen- 
Kurius und erhielten unter ent: | 
Heierlichfeiten ihre 
Diplome, | 

Cleveland, Ohio. George! 
Schul, ein geborener Hannovera: | 





um 
fortan fih) Zulton Sparbanf nennen 


Sandelsfammer beichlojien, alle 
Mitglieder, welche mit dem deutjch- 
amerifanifhen Verband oder zu 
denfelben gehörenden PBereinen oder 
DOrganijationen ctwas gemein 
haben, vor die Wahl zu jtellen, ent- 
weder dieje Beziehungen aufzugeben 
oder ji von der Mitgliedjichaft der 
Sandelsfaınmer al3 ausgejchloffen 
zu betrachten. 
Brooflyn, N. 9. Nachdem 
der „Arion“ fi) nun PBope’3 Man- 


|jion als erflufives Heim fäuflic) er- 
Geldern teilte ihm mit, weshalb er | Wapler, der von 1885 bis 1908 den |worben hat, wird die Nrionhalle, 


das bisherige Heim, in allernädjiter 
Beit in andere Hände übergehen. 
Die Direftoren der bisherigen 
Germania, deren Bräfident Adolph 
Soepei iit, haben fidh entichlofien, 
beim jtaatlihen Banfdepartement 
die Erlaubniß einzufonmen, 


zu dürfen. 

Paſſaic, N. Y. Nadhdem der 
Schulrat mit fünf gegen vier Stim— 
men beſchloſſen hat, den deutſchen 
Unterricht in den Hochſchulen der 
Stadt abzuſchaffen, wollen die Geg— 
ner des Deutſchen jetzt auch ver— 


langen, daß die vier Mitglieder, die 


für Beibehaltung ſtimmten, reſig— 


niren. 


Davenport, Ja. Profeſſor 
Ernſt Otto, während der letzten 25 
Jahre Muſiklehrer in den hieſigen 
Schulen, hat der Schulbehörde ſeine 
Reſignation unterbreitet und will 


ner, der den deutſch-franzöſiſchen mit dem Ende des Schuljahres aus 


Krieg als Trompeter mitgemacht 
hatte und bald nachher nach Amerika 
gekommen war, iſt im Alter von faſt 
75 Jahren geſtorben. Er wohnte 
ſeit 1874 hier und hat ſich als 
Muſiker und Kapellmeiſter einen 
Namen gemacht; beſonderes In-— 


dem Dienſt ſcheiden. 

Im benachbarten Eldridge 
iſt einer der älteſten Pioniere der 
Gegend, Nicolaus Glaus, geſtorben. 
Er war 1829 in Schleswig-Holſtein 
geboren und kam 1875nach Amerika. 
Ihn überleben zwei Töchter, elf 
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mittel inmerli auf st reinigen. ie von |tereffe brachte er jeit Kahren dem |; Enfel und je! Wrenkel. — In 
en no ejunden Hübnern abgelonderten er— : ar ’ N‘ . 5 — = 
vor ſich hinſ D trantten Tiere mäflen dreimal wöchentlich, | Deutichen Altenheim entgegen. M ann 1 ng ſtarb em anderer 
vor ſich hinſummte. Dann ſprach er joiange fie trant erimeinen, eine Gabe Saw m ntyn; Mich, Kur Windior, alter Schleswig-Holiteiner von Ge- 
= einiae Worte zu Heinrich welche er | deriala (Epfom Calt) erbaiten. Geben Sie Detroit, Vi. Sn Windtor, |" = im AL 73 

T ? > — pro erwachſenes Huhn ein Driftel eines Tee— fd vd Seite des St. Clair | burt, Sohann Sell, im Alter von cd: 
ſuchen? Hugo war zu Hug, um ir t tand | jöffelg ı —— a >| auf der anderen Seite des St. Llatr, i , - 
u N d nicht verſtand. Heinrich richtete Fick | löffels voli Glauberials, Amt beiten wird das | — AN ' |Xahren Do piergehn Kindern 
gend etwas ohne Berechnung zu tun. in dem Kahne empor, er wandte] zus dermittelit eines eeeewurde der deutſche Sprachunterrit 3. © a — 
S 3 2 * 316 Boll Durdimefler Dir e 0 : ä — a 
Seldern Töfhte das Licht aus) Hugo den Rüden zu. | des Yatienten, gefaiitet das eine Ende des nicht aus dem "Lehrplan seiten, | ek Enke. un 
. . u ! hd; : iü — * ns | Röbrchend wird zu dem Zmede gut mit unge | si, & nr : :.'dreißia ( S 
al» Novelle von Ye. Wriehri, Ind begab ſich durch die Kleine | „Hugo, mas fol das?!“ rief er jaenem Hei oder Wefeline erngefetiet und die SUulbehörde hat vielmehr, wie | N ste De We 
—— | nie 
J de ı Neu« 
(17. Hortjegung.) dem er bor zwei Jahren vor 
Arglos zündete Seldern die Zi- 
harte an, zufällig fiel fein Auge auf) 
08 Bapier und unmillfürlich zudte 


3 Mitte des Teiches erreicht. Selbern 
a a TE 


| m börte, mie Hugo eine Melodie leife 
i . ++ | 
Bmei Söhne. 





in den rt Shlt $ Y dorfihtig dur) den Schnabel biß in denstropf| ji ab, iftigen Gründen 
Park, um Hugo Durch dad | plößlich, ſeine Geſtalt ſchwankte UND | eingeführt; das Eofomiaiz wird in Maffer| 11€ angeb — * icht, 
Fenſter zu beobachten. Seine Erz) das Raufcen des Waffers verriet, | auigelöft, und dann durd das Gummtröhr. beſchloſſen, dieſen Lehrzweig nicht —4334 — 
müdung war durch die Entdedung daß er in dasſelbe geſtürzt war. | Deritänbiin per Kübnerkatt nd Sühnerans. | abzuschaffen. — — 9 Jahren 
geſchwunden. zum Schlafe würde er „Hilfe, Hilfe!“ tonte eine durch | Iquf forgfättig zu reinigen und durg au der| Der Schiller md Krankenunter- unlängſt im Alter dom 97 SChT| 
dad Mafl haben beichlojfen, |der befannte Mufifer und Muſik— 
ich lehrer Stephan Haelbig. 


== — Luft gelöichten, in Rırtver zerfalletem Kalk au)... = . 
ohnehin keine Ruhe gefunden haben. | pas Maffer halb eritidte Stimme. |desintisiven. Drittens it für eine dauernde | tugungsberein 


und fortwährende Berforgung der erfraniten | 


foieber zutüdiehnend in bem Fau⸗ 


Dampf der Zigarre Ianafam in bie 


Sn Hugos Zimmer bemerkte er| 
noch Licht, er hörte mie die Gläfer, 
aneinander Fflangen, Heinrih marı 


£ zufammen Die Schrift auf dem 
eiben war ihm nicht entgangen. 
Daftin löfchte er den Reft des bren- 
Benden Streifens au?, er mollte auf- 
Bringen und Hugo erfalfen, denn 
iefer Streifen enthielt diejelbe 
&rift, wie das jo mwichtiae Stüd- 
Ben Papier, welches der Förjter im, 
Balde gefunden. Zur rechten Zeit} 
eivann er feine Ruhe wieder, ob— 
bon fein Herz laut pochtee Sich 


r 
alſo noch bei ihm. Einige Zeit blieb 
er dem Fenſter gegenüber beobachtend 
im Gebüſche ſtehen. Plötzlich wurde 
das Licht ausgelöſcht und gleich da-⸗ 
rauf das Fenſter leiſe geöffnet. Er 
ſah Hugo durch dasfelbe in den 
Park ſteigen, ihm folgte Heinrich. 
Hugo war ihm beim Niederſteigen 
behilflich. Was konnten ſie im 


il und das Papier ſpielend zwi— 
n ben Fingern zufammenrollend, | 
ieb er rubig fiten. Er blies se 


* 


ſch Arm in Arm ſchritten ſie dicht an 
ihm vorüber. 

„Seldern ſchläft bereits,“ ſprach 
Buft, um feine Aufregung zu ver⸗ Hugo, indem er zur Seite blickte. 
fergen. Ein flüchtiger Bid aufj „Der Wein jchien ihm zu Kopf ge— 
Dugo gab ihm die Gemißheit, daß ftiegen zu fein,“ bemerkte Heinrich. 
berjelbe nichts bemerkt Hatte. Hugo | „Spric; leife,“ fiel Hugo mit ge= 
batte den Arm um Heinrichs Naden | dämpfter Stimme ein. „E3 braudt! 

legt und rief ihm zu, daß er berjuns Niemand zu hören. Komm, ver | 


\ 
| 


| 


\ 


Sinne führen? | Mm 


me börte. 


Beitürzt mar Seldern emporge: | 
Iprungen. Seine Augen fuchten die) 
Dämmerung zu durchdringen, er fah! 
nur den umgeltürsten Hahn auf dem | 
Waſſer ſchwimmen. Im nächſten 
Augenblick tauchte ein Kopf aus dem 
Waſſer empor und ſchwamm dem 
Ufer zu — es war Hugo. Seldern 
ſtürzte vor und warf haäſtig den Rock 
ab. 

„Mörder! Mörder!“ rief er dem! 
ich Nahenden zu und ftürgte fich in3 | 
aſſer. | 
Hugo war beftürzt zufammenges| 
zudt, ala er eine Geftalt am Ufer! 
auftauchen fah und Geldern? Stim-= | 
Namenlofe Anajt erfahte 
ihn, feine Arme erlahmten. Mit der | 
Haft der Verzmeiflung fuchte er da? | 
entgegenaejegte und entferntere Ufer! 
zu erreichen. | 

Seldern achtete nicht weiter auf! 


| em 


wegen Rücdgang der Mitglieder | 


und gefunden ZIiere mit abfolut reinem Xrinf- | t hi 
aufzulöfen und vorhandene Gelder 


waſſer zu Sorgen. Zu dieſem Smwede wird 
den, Trintwaſſer eiwas übermanganſaures 34 
4 ig 4 itglie— 


N 

Kali (Rermanganate oi Botafb) augeicht unter die noch verbliebenen M i 
derart, dat das Zriniwalier eine dem Rot cs ,. 4536. D 6‘ 
mern abnliche Roffärdung annimmt. Die Hiüb der zu ug die mur noch 69, 
ner munen ein Trinwwafſſer belommen, das reſp. 42 ahl waren. 
möglichſt wenige organiſche Beſtandteite eat TED. * an 3 * N J A ur 
bält; wenn man mtebr als 4 „zlüde über Buffalo, N. I. Auf Die 
manganfauren sali$ bon der Größe eines! a1 nu: u. * ap mıtrich. 
Dime, benötigt, um eine Gallone Wafier rot Nachricht 2 = .- an 
zu färben, muß mar annehmen, daß Das | . iſche Verban yurralo * 
Trintwaffer ungeeignet iſt, weil es zu vie, amerikaniſch 2 * — löſe 
—W Peimengungen enthält, Au dier ſchloſſen babe, ich nicht aufzuloten, 

Falle muß man dem XIeinfmalferr 15|, on: = Buff 
Grains Eiſenſulphat (Sulphate of Jrou), ge— hat der Direktorenrat der Buffalo 
wöhnlich als „Copperas“ hierzulande be— 


launt, zuſetzen; bad ift wie ein ne „Goppes | T 
rad” don der Größe eines Nidelitüds auf eine 2 — 
Gallone Waffer, Celbitverftändlih dürfen) U. Sp. — Magen Sie [ih eine Lötune auf! 
die Hübner nur mit burdhaus gefums | einer Unze arfenigfauren ne lone Walter aus 
dem, eimvandfreiem “Futter gefüttert mer-| of Lead Kafte) und * 2 feiner Seritänts 
den; aud find fie in der richtigen eife, | vecht und Iprigen Sie bieles IM aus, &te lüns 
twie wir es an anderer Stelle oft beichrieben | bung mittels einer Trudpumpe as. 24. 
} fi Nericht 3 % * wird I ne 3 a te Mittel in den roßen Ca 
baben, zu füttern. Verſchimmeltes Futter wird nen das „gerann ev he epartment | 
am beten gar nicht bexiüttert; gebt e3 aber | mengeihätten oder IM —— ee ie darauf, | 
nicht anders, fo foliten die Schimmelpilze anf | Stores fanfeir. De) os mittel befom: | 
jeden „all vor der Werfütterung dur Gr: | dab wirllih das genannte * 
hißen onf eine bobe Temperatur geiötet iver- | Mei. 
den. Dringend marnen wir bor der Verfüt- Bart 9. — Ver 
terung micht art ausgnereiften Maidlornes oder | ren, iit auh Würger, gleipiel 
der aus foldben Maid bergeitellten Kutter: | Mürger tif, oder nicht. —— „m 
produfte, Eier der ertranlten Sübmer dirfen | (dem Nabre der lebten, Bolt8zäblung) 
nur nach Torgfältiger Desinfektion zur Prut | die Rheinprobinz 7,121,140 Einwobhner. 
berivendet werden. Alle mitgeteilten Regeln) % Ari Die fog. Ludolifide Zahl 
find ftrilt zu befolgen. | u allen und — der Berechnung 


Sie 
Staaten gebo— 
ob ſein Vater 
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hatte 


in den Ver. 





geränderten Material gefertigt, 
‚am unteren Rand 155 Yards weit gegeben 


Dieniten!“ fügte er fcherzend Hinzu. | 


deite Menich Tei, den er je tennen qe= | 
lernt habe. 

> Eine Zeit lang blieb Gelbern mit 
Dem Beine jchautelnd noch ruhig, 
Die in Gebanten verfunten, fihen. 
Dann erhob er fi, indem er ba3 
Bapier unbemerft in feine Tafche | 


Igleiten Tieh. 


„sch bin zu ermübet, um länger| 
fier zu bleiben,“ fprad er. 
gen Abend ftehe ich Ahnen wieder zu | 


Dand entgegenitredend. 


fuße an Heintih fort. Haha! 
Es muß Methode in jedem Unter» 
Beichte fein, wenn er nüten jo!“ 
© Heinrich blieb noch zurüd, mwäh- 
d Geldern fih auf fein Zimmer | 
begab. Den Zivang, den er fich Hatte, 


[4 


Huferlegen müflen, fchüttelte er ab, | 


Singeftört konnte er fich ber Freude 
fiber bie wichtige Entdedung, zu ber 
Bm ein Zufall verholfen hatte, hine | 
ben. Er konnte faum die Zeit ab»! 
Bürten, bis er Licht angezündet hatte, | 
m beide Bapiere zu vergleichen. Mtit | 
BE Aufregung zitternder Hand fals| 
"er diefelben auseinander und| 
ai die Schrift. Nicht einen | 
unenblid lang war er im Zimeifel, 

in beibe Schriften von Einer Hand 
rührien. Die Aehnlichleit war zu 

DB, um täufchen zu können. Der 
Blveiten gehörte zu einem an Hugo 
er Briefe von einem Mann 


ei 


ber Refidenz, der ihn an die Bes 
una einer Schuld erinnerte. | 
eeldern hätte über biefe Ent- 
ung laut aufjubeln mögen. Jetzt 
Bar Hugos Schuld unzweifelhaft be- | 
iDieten, eine Rettung besfelben un=| 
Er wollte zu Mottau eilen, | 
ft Die wichtige Entbedung mit= 
| er hätte ihn indeß meden 
fen, ba e3 bereitä fpät am Abend 
und er mußte Alles vermeiden, 
f erregen und Hugo aufs 
machen konnte. Derfelbe 
mbar von ber Bebeutung 
feine Ahnung, fonit 
bernichtet haben; er 
I an die Entdedung feines 
es nicht denten. Seine Heis | 
Emiberiprach jedem Gebanten | 
om drohende Gefahr. 
fiel Geldern dieje Heiter- 


u ; — 
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ein, 


Spaziergang wird uns wohl tun, 
wir werden noch einmal ſo gut nach 
ihm ſchlafen.“ 

Sie ſchritten tiefer in den Park 
hinein. Seldern folgte ihnen, mußte 
indeß die größte Vorſicht anwenden, 
da Hugo ſich wiederholt umſchaute. 


Sollte ihr Spaziergang wirklich war, allein vergebens ſuchte ſein 


nur den Zweck haben, um den durch 


Weshalb hatten 


räuſch vermieden? 


müht, ihnen zu folgen und ſie nicht 
aus den Augen zu verlieren. Leider 
konnte er ſich ihnen nicht ſo weit nä— 
bern, um ihre Unterhaltung zu ver⸗ 
ſtehen. 


Sie verließen den Park und betra⸗ 


ten den Wald. Selderns Verdacht 
wuchs. War der Park nicht groß ge— 
nug, um Luft zu fchöpfen? 
die geebneten Mege deöfelben nicht die 
günftigite Gelegenheit zum Spa— 
zierengehen? 

Die Dunfelheit des Waldes geitat= 
tete Geldern, fich ihnen mehr zu nä= 
bern. 

„Hier ift es Schön,“ fprah Hugo; 
„bier erweitert fi die Brull. Es 


gibt nichts Köftlichered al3 Waldes- | wegen. Dies Lebenszeichen gab Bel Stüd Cntienra-Seife und eine| 


luft und ich liebe die Nacht.“ 

„Wir wären im Parte bequemer 
und beffer gegangen,“ warf Heinrich 
dem der unebene Waldweg 
wenig zu gefallen fchien. 

„Du bilt ein Tor, fomm, fomm!“ 


beſſer. 
Bruſt.“ 

„Meine Bruſt iſt geſund, nur der 
Kopf iſt mir ſchwer,“ entgegnete 
Heinrich. „Ich bin an Wein nicht 
gewöhnt und kann ihn deshalb nicht 
vertragen.“ 

„Man gewöhnt ſich an Alles!“ 
warf Hugo heiſer lachend ein und zog 
Heinrich mit ſich fort. 

Immer tiefer ſchritten ſie in den 
Wald hinein und bogen dann ſeit⸗ 
wärts auf den Weg, der zu dem 
Waldteiche führte. 

Selderns Herz pochte 


Atme tief auf, das ſtärkt die 


Boten | 


ihn, er hatte nur den einen Gedanten, 
Heinrich zu retten. Seine Gemandt- 
‚beit im Schwimmen fam ihm zu 
ftatten. Mit geringer Anftrengung 
erreichte er die Mitte des Teiches, der 
umgeftürzte Nachen zeigte ihm bie 
Stelle, wo Heinrich hinabgeſtürzt 





Auge nach dem Unglücklichen. End— 


Mor⸗ den Wein erhitzten Kopf abzukühlen? lich ſah er ihn wieder emportauchen. 
ſie dann jedes Ge- Bald hatte er ihn erreicht, er erfaßte 
er fi Weshalb blidtejihn und Hob feinen Kopf aus tem 
„Es gilt!” rief Hugo, ihm die! Hugo fich wiederholt um? Vergeben? | Waffer empor, Ieblos fant verjelbe, 
i „Morgen | fuchte Geldern nah einem Grunde! zurüd. | 
Ebend fegen mir unfere Belehrungss | Hierfür, war aber um fo eifriger be=| 


ıfuchte Eeldern Heinrich ans Ufer zu 
bringen, denn noch fonnie er richt 
tot fein, no mar Rettung möglich. 
| Und es gelang ihm. Wohl drohte er 
ſelbſt erſchöpft zuſammenzubrechen 
allein er durfte ſich nicht eine einzige 
Minute Erholung gönnen, da es der 


Er kniete neben dem beſinnungslos 
Daliegenden nieder, riß ihm die Klei— 
der auf und rieb ihm die Stirn und 
die Schläfe, die Bruſt und die Hände. 
Sein Bemühen ſchien vergebens zu 
ſein, Heinrich gab nicht das geringſte 
Lebenszeichen bon ſich; dennoch üeß 
ſer mit dem Reiben nicht nach, und 


endlich fing Heinrich an, ſich zu be⸗ 


dern neue Kraft, endlich ſchlug Hein— 
rich die Augen auf und verſuchte ſich 
emporzurichten. 

| „Wo bin ich?“ fragte er und blidte 
um fih. Das Gefchebene tehrte fo- 
| fort in feine Erinnerung zurüd. „Du 


jerwiberte Hugo. „Die Waldluft ift haft mich töten mollen, fort, fort!“ 


|rief er und ftieß Seldern von fi. 

| „Richt ich,“ entgegnete Geldern; 
„id babe Sie gerettet!“ 

ı Heinrich erfannte Selderna Stim- 
me, angftboll ergriff er deifen Arm 
und blidte fih {eu um. 


„Wo ift er? Mo ift Hugo?“ fragte) 


er baftig. 

Selbern hatte nicht Zeit gehabt, 
fid um Hugo zu fümmern. 
| „Er wird entflohen fein, allein ich 
merbe ihn dennoch erreichen,” ſprach 
er. „Richten Sie fich empor, fom- 
men Sie, laffen Sie uns heimeilen, 


Mit der Kraft der Berzmeiflung | 


I, ER mM. — 
Euer feine Schädlinge gefunden baben, find 
|twir. doch überzeugt, daß der Spinat gemilien 
ivädlihen Anfelten zum Opfer fällt. Ais folche 


| wertdet 


Zropden Sie bei forgfältigem | yes 
1 


| 
I 


tommen zunächſt die unterirdbiich tätigen Atı= | 


| fetten in Betradt, die über die Wurzeln 
herfallen, worauf dann matürlih die ober» 
irdiſchen Pflanzenteile ebenfall& jchnell abiter» 
| ben Wir nennen die böfen Eulenxaupen 
| (Eutwormd), die Engerlinge (White Grubs) 
und die Drabtwürmer (NWhire Worms). 


| 
I 
| 


I 
| lenraupenm auch durch Auslegen eines vergifte- 
| ten Köders aus Warifer Grün, Mleien md 


) 


fetten find; fie erfcheinen auf der Erde nit 
der Nacht, Ferner Tomint der 
Miübdenblattbogrer (Beet Leaf-Miner) 
tradt; es ilt Died eine winzig Meine Made, 
die unter der DBlattbaut fih bon Grün der 
Jungen Blätter ernährt, e3 tt die Made einer 
etwa 1% Boll großen zweiflügelinden Fliege, 
| die ibre Gier auf die PVlätter des Epinats ab» 
egt. Hiergegen kann nur durch Abpflücken 
ſaller erlranften Pflanzen vorgegangen wer⸗ 
den, da Beſpritzen die unter der Blatthaut 
tätigen Maden ja nicht erreicht. 
nen wir noch die Erdflöhe, die wir am ſtärk— 
ſten in Veddacht haben. 
leine Miſchung aus einen Bujdel friih ges 
I Idfebten Malfes, 6 Nfıınd Cohtvefel und 


| betreffenden Lande, 


Imweien treiben, ausdgeitreut merden. falls e3 


fi aber nad Ahrer feiten Ueberacugung nicht | Au werden 


‚Rettung eines Menfchenlebens galt. | 


| ıım bie eine oder andere der genannten Ihäd» 


lichen Infelterarten handelt, follten Cie auf 


Epinat- oder | 
in Bes | 


fönnen nur durch forafältige Hultimaknabs | er wird danı für Sie tun, was 
men ımd Ubfangen vernichtet werden; die Eus | Unftänden möglich ift. 


Meiafie, da die Tiere ſehr auf Süßtzigkeit ver- 


Gegen Erdflöbe foll| det ſig au det Sudoſtede von Sranflin 


Pfund Ofenruß ſebr wirkſam ſein, die auf dem 
wo die Erdflöhe ihr Un— 


| alle Fälle mit der hefannten und oft an ame! 


|derer Stelle ausführlich beſchriebenen Weiſe 
mit der Bordeauxbrübe ſpritzen. 


kleines Mädchen 


Das Ekzema im Geſicht hatte. 
Währte etwa ſechs Monate. Ein 
Schachtel Salbe genügten. 

Als meine kleine Tochter ein Babn 


war, war ihr Geſicht in ſchrecklichem 
Zuſtande, und obhne zu wiſſen, was es 


daß es Ekzema ſei. Es ging fort, brach 
ſaber unter den Knien wieder aus und 


wurde immer ſchlimmer. Es zeigte ſich 


in einem Ausſchlage, wurde rot und 
wund und ſchien zu ſchmerzen und zu 
brennen, ſo daß ſie es fortwährend 


Cutieura heilt 


| 
J 





kratzte und ihre Strümpfe ſie zu quä⸗ 


\Ten jchienen. Dies dauerte etwa fechs | Building, 127 Nord Tearborn Straße, 


| nate. 

Dann beſtellte ich eine freie Probe 
Cuticura⸗Seife und ⸗Salbe. Sie brach⸗ 
en ſofort Linderung und ehe ich ein 
| Stüd Euticura-Seife und eine Schach⸗ 
|tel EuticurasSalbe aufgebraudit hatte, 
war fie gebeilt.“ (Gezeidmet) Frau 
|E. €. Reters, 19 Arbing Str., Battle | 
|&reef, Mich., 17. Oft. 1016. | 
Tauſende von Menſchen, jung und 
alt, werden körverlich und ſeeliſch durch 


unruhig. ich werde Sie ſtützen! O, ein Teufel | Hautleiben gequält, die Ieicht zur heilen 


Wie eine dunkle Ahnung jtieg e3 in; ftedt in ihm, nicht ein Menfch! Auch Mären oder hätten berhittet werden fünz | 


ihm auf, unmillfürlich griff er mit 
ber Rechten nach der Brufitafche, ob 


SE Bil Eine Hbafte Bei {ie führe. So 


ee een 


| Sie mollte er ermorden, wie er Heino 

erichoffen bat!“ 
Heinrich richtete fich empor. Sein 
träftiger Körper überwanb rajch da3 
4m on 


® 5 


er ——— 


Ubr: ie: „& 


nen, wenn Tuticura-Seife täglich bei 
‚ber Toilette gebraucht worden wäre mit 


Ibe. 
| frei b eb . 
u. Bott — — —* 
Cuticura Dept. 


“u. \ 


Grundbeſirern noch eine 


. Emil 9. — 1 ) 
“ „APR 9 | darüber micht, ob in jenem Gounth It diefer | 
war, ließen ivir jie behandeln, aber ie | 
tovurde nicht geheilt. Uns wurde gefagt, | 


eil atliſche Zwecke nicht ange— 
—F Ban ir v8 Néheren vafür | 
intereiliren, fo finden Sie int dev öffentliden | 
Kibliotbel Kahmerfe, aus denen Sie fi bes| 
lehren fönnen, | 
Alter Xeier, -—- Wenden 
Chicago Nurierd & Half 
1932 Bırling Str, 

Emma ®. -—— Schildern Cie dem Richter, ber | 


Sie fih an Mad 
Drpban Winlumt, 


Diele  Abnen das Näbrgeld aufvrah, die Sadlane, | 


unier den | 
| 


Ihr Sohn fährt am, Bellen mit | 
Trunf:Bahn. Miles Näbere eriad: | 


John ©. - 
der Grand -Pa 
ren Sie bei dem biefigen Baffagieragenten aut | 


ei t agi 
in Jacfon Bird. und ©. Clark Er. | 
— Air fönmen nicht borausfas | 


Chas. F. 8. 
acn, ob eitte derartige Steuer auferlegt werden 
wird, oder nicht, bidher verlautete nichts der⸗ 
artiges. 

Fran H. B. — Alles, was Ihr Mann tun | 
fann, iit, den Klageweg zu beichreiten, fall3 
ihm die "Höhe der ihm angebotenen Entſchä— 
digima nicht gemügt. | 


| 
—- Batentanmwälte behaupten, Daß | 


Endlich 1ten-| pieß der Fall fei, und die follten e3 ja mwifien. 


Ein foldes Sofpital befin- 


Vorgenitern. —- 
und 


Waihington Etr. 

J. W. — Sonberfteuern für Prlafterungsare 
beiten ımd andere ürtlice Berbeiferirmgen 
braudden nicht dor dem 1. September bezanit | 
Ni3 um 31, Juli find fie beim 
Stadteinnehmer, Erdgeſchoß im Rathaus, au 
hezablen, bon 1, bt3 zıım 30. September bein 
Countoſchaſmeiſter Henry Stuckart, Erdgeſchoß 
im Countygebäude, doch wird der Levtere den 
weitere Gnadenfriſt 
von ungefahr 14 Tagen zugeſtehen, ehe er 
Grundſtücke, auf welche die Steuern nicht bes 
zahli ſind, zum Verkauf bringt. Die Counth— 
ſſenern waren am t. Mai füllie, ‚Fir jeden 
weiteren Monat tit ein Strafzuichlag bot te 
einem Brozent per Moitat zu bezabien, fo daf 
Steuerzahlen, die ibre Steuer erft im Tut 
einen Strafzufhlag ton 3 Brosnt | 
bezablen müflen.  VBerfauföftellung der Grunds | 
ftiife wegen Nichtbegablung der Counth- 
fteuern ilt nicht dor Mitte Eepiember zu er» 
warteıt, 

Ein Lefer, — Solange e3 fih nicht um Dods 
banbelt oder der betr, Pier fih nicht im der 
Nähe von folhen, von Eifenbabnanlagen ober | 
don Eiffäwerften befindet, itebt Ihnen nich!s 
int Wege. 


yezablen, 


Ein ftaatlihes Gefeg Beitebt | 
Sinficht örtliche PWorichriften heiteben, Tönnen | 
wir Ihnen nicht fangen, dies Türmen ie aber | 
dom dortinen „Sountoclert* it  Grfabrıtita 
bringen. Zene Mnftalt befindet fich moch 
bier, wenn SZie einen beitimmten Urst Forts 
fultiren wollen, ſo müſſen Sie fig mit ibm 
oder der Iinftaltäleitung direft im VBerdindung 
nicht dich den Frieffaiten, 

* * * 


Rechtsanwalt Fred Plotke, 


J 
ſeven 


Unity 


Zimmer Nr. 1444, gibt nachſtehende 


Auskunft auf ihm übermittelte An— 
| fragen: 


A. ®. — Leute, melde Geld auf bewegliches 
Eigentum verleihen, dürfen drei Prozent den 
Monat berechnen, 

8. 6. — Eine —— iſt weiter nichts 
als die Erlaubnik zur Ebeihliehung Falls 
bon diefer Erlaußniß fein Gebrauch nemant | 
wird und das Baar dbeunoh zufammenlebt, fo | 
macht es ſich ebenſo ſtrafbax, als ob es keine 
Lizend . ermirft hätte - Ein Ehemann it! 
nicht für Die Ehulden haftbar, die feine fFraıt | 
vor ihrer VBerbeiratung mit ibm aemact bat. 


— —— — 


— Richtige Erkenntniß. — „Ein 


doch ſonſt ſo dagegen!“ — 3 weißt 
du, ich hab' eben gemerkt, daß ich mit 


Boſton.“ Familie nur als Hausherr ge⸗ 


Isa; » 


‚stammte aus Böhmen, von mo er 
1868 nadı Amerifa fanı. 
dene 


muſikaliſche Vereinigungen, 
zumal der „Muſical Club“, ver— 


danken ihm ihr Entſtehen und ihr 


Emvorblühen, und bis weit in ſein 
achtzigſtes Lebensjahr hinein blieb 
er als Orcheſterleiter und Geſangs— 
lehrer unermüdlich tätig. 


Mode-Neuheiten. 


Eigendienſt der „Abendpoſt“. 


Rockmuſter. 


Dieſer Rock, aus irgend welchem 


Seite hinüber. 
Größe 26 erfordert 2 Yards 42 


Er | 
Verſchie⸗ | 
| 


| 


} 


| 
| 


| 
| 


| 
| 
| 


Diejes Mujter dient als Einjah in 
den Eden einer Tifhdede und 
harmonirt mit dem aehäfelten S p it 
zenttiffen, für ielces die Vor 


ift lage in der Nummer vom 10. Mai 


wurde, und den gehäfelten 


'"Tiih - Läufer - Enden, fü: 
welche die Vorlage in der Numm:: 
tom 14. Mat erfehien. Auch für ftc) 
aller wird diefes Mujfter wertvoll: 
Unieitung geben, 


TU De KEN Par 77 TE ZZ Be Gr Tr Tu Te 


Speifehausbefiger abgewieien. 
“ 
Bırndesnahrungsmittelfontrollene Ichnt 


DViilderung der Weizenverfügungen ab. 

Gejuche der Beiiger der iveniger 
anspruchsvoller Spetjehäufer der 
Stadt, dab die auf den eizen- 


— 
—** 
W 


| Militäriſche Yeichenrebe. 

| Ein Artilleriit foll beerdigt wer- 
‚den. Der Sarg ilt joeben vom Wfar- 
rer eingejegnet worden und die 
ganze Baiterie jtcht am Grabe, der 
 Hanptmann unmittelbar davor, Dir: 


J— al Ne ir) 2 z E * 
verbrauch bezüglichen Vorſchriften ſer bittet den Herrn Pfarrer, ihm 


nicht ſo ſtreng durchgeführt würden, ginnt 


fontrolleur H. C. Hoover abacichla- | 


| 
| 


‚ten. Audy eine Anzahl Bäder hatte | gute Fahrer Hartmann! 


der Bundesnahrungsmittelkontrolle 
ſind vom Bundesnahrungsmittel 


gen worden. Eine Abordnung der 
Speiſehausbeſitzer hatte ſich vorige 
Woche nach der Bundeshauptſtadt 
begeben, um die Milderung der 
Vorſchriften zu verlangen, damit ſie 
mehr Weizenprodukte abſetzen könn— 


mr) 


‚emige Worte zu geitaiten, und bi: 
nad) erbaltener Erlausnis 
folgendermaßen: 

„Der Herr Pfaärrer hat ſoeben in 
rührenden Worten den letzten Ab— 
ſchied von unſerem nunmehr ſeligen 


Fahrer Hartmann ausgedrückt; auch 


ich will nicht von dannen gehen, ohne 
ihm herzlich „Lebewohl“ gewünſcht 
zu haben. Da ſchläft er nun, der 
Er war 


|jich ihnen angeichloilen. Das Gefud | ein tüchtiger, ein braver Soldat! 


und wird an der Taille gefältelt. Die mittelfontrolleur &. N 
‚rechte Seite reicht über die amdere;geitern nad jeiner Nitdfehr aus 


1 


wurde, wie der ſtaatliche N 
A. 


ahrungs— 
Wheeler 


Woſhington erklärte, abgelehnt. 


Im Lauf der Woche wird, wie der 
Zoll breites gerändertes und Yard ſtaatliche Nahrungsmittelkontrolleur ſcharf fixierend): Eben weil dieſer 
‚einfarbiges, 36 Zoll breites Material. ankündigte, der Preis für Eis feſt— 


Schnittmuſter Nr. 8833. 5 Grö⸗ geſetzt werden. 


Ben: 24 bis 32 Zoll Taillenmaß. 


Schnittmuſter ſind unter Angabe der 
gewünſchten Größe und der betreffenden 
Nummer gegen Einſendung von 10 
Cents zu beziehen durch die „Mode— 
abteilung“ der „Abendpoſt“, 223 Weſt 
Waſhington Str., Chicago, Ill. Checks 
und „Monen Orders” follten auf „The 
Abendpoit Co. ausgeitellt werden. 

_—— 9: 9 — 


— Ein Hieb zum Schmik.— Def: 
fentlicher Ankläger: „Es iſt erwie— 
ſen, daß die Schlägermenſur bei den 


Herren Paukanten fichtbare Spuren |räfe 
'zurüdgelaffen hat; e3 ift ferner er= |}a.: 


miefen, daß diefe Folgen nicht ohne 
Gefundheitsftörung geblieben find, ja 
ed müßte fogar behauptet 
daß dieſe Geſundheitsſtörung 
längere Berufsunfähigkeit 
gezogen hätte, wären die Herren Be— 
ſchädigten nicht glücklicherweiſe Stu— 
dirende!“ — 

— Im | 
Telegramm feiner Frau lefend): „Ich 


| 


erben, |R. Sonne Ave., Chicago, JIl.; 
eine |®. Roth, 2713 ©. Harrifon Sir., Fort 


nach fid)| 


| 


Fmeifel. — Mann (ein |Balerma, N. 


tomme heute Abend! Bereite mir ent= | 
'fprecdenden Empfang und forge für, 
| gelegentlicher Anwendung von Euticuras Haus willſt du dir kaufen? Warſt Küche! ... (Für ſich): Jetzt weiß ich 


nicht, wie ich's mache! Bereite ich ihr 
einen warmen Empfang mit kalter 


Rüdhe ober Fa falten Empfang mit | Madden von Zion ( 


} 


— — — — ——— 

Aus der Dienstagsverluſtliſte. 

Waſhington, D. C., 21. Mai. Die 
heute bekannt gegebene, von General 
Perſhing gemeldete Verluſtliſte ent 
hält die Namen folgender Leute au 
dem mittleren Weſten, darunter auch 
mehrere Chicagoer und Illi— 
noiſer: 

An Unfall geſtorben. Leutnants 
Harry C. Colburn, Indianapolis; Phi— 
lip Robertſon, Hamilton, O. 

Schwer verwundet Sergeant 
alter W. Crisler, Ava, II; 
Sanford B. Fijelland, Huxley, 
Frank Hertes, Fountain City, 
Wis.; Gemeine Aldey C. Jordon, Cen— 
traahoma, Ofla.; Wam 3. Mixtacki, 
Pulaski, Wis.; Vincent Nidel, 1943 
Frant 


3 
- 


W 


Wayne, Ind.; Charles Slavik, Omaha, 
Nebr.; Samuel T. Smith, Barton, Ark. 

Leicht verwundet Mechaniker 
Harry W. Lutz, 5047 N. Robey Str. 
Chicago; Gemeine Elmer L. Dokken, 
Dak.; Lioneal N. Johnſon, 
Dak.; Lawrence Marcuzzi, 


Minot, N. 


1210 Arteſian Str., Chicago. 
Ottowa, Ont., 21. Mai. 
neueſte kanadiſche Verluſtliſte weiſt 
auch die Namen von 5 Amerikanern 
auf, darunter den Illinoiſer H. W. 
"a 
aD 


Korpo⸗ 


Die! 


Natürlich, der Iiebe Gott Fann nur 
'brabe Soldaten gebrauchen, jcylechte 
nimmt er nicht zu fih. Warum hat 
‚er zum Beriptel nicht den SHanonter 
Müller zu ſich abberufen? (Dieſen 


ein ſchlechter Soldat iſt, der nicht 
in den Himmel paßt. Mit wütender 
Stimme): Wie ſieht der Kerl heute 
wieder aus? Er hat wieder die 
Knöpfe nicht geputzt, dieſer .. die— 
| jer.. infame Kerl, der! (Hanonier 
Müller zittert wie Eſpenlaub.) 
I|Nehme Er die Beine zuſammen, 
| Müller, wen ich mit ihm ſprechei 
(Müller fommt dem Befehle nad, 
nimmt aber in der Seritreuung md 
Angit den Selm ab.) Waas? Ter 
Kterl wagt es, feinen Kopf zu ent» 
blößen? Feldwebel, fjchreiben Sie 
den verdammten Kerl auf; er Frieat 
drei Tage Mittelarreit wegen unge» 
bührlichen Betrageng bei der 
Leichenfeier! (Zum Grabe geivcit- 
det, gerührt): Und nun gehe denn 
ein zur Geligfeit, Hartmann, und 
fhlafe fanft! Friede deiner Aſche! 
Amen!“ 


— Kaffeehaus. — Ih geh nicht 
| mehr ins Cafe Stern, ’3 13 zu wenig 
| Auswahl. Warum? Haben fie 


'Berwind, W. Ya; Morris Weinman, | doch Journale genug! — Mboh! ch 


| mein’ — Ueberzieber. 
| — Anzüglid. Auktionator: 
Nun, meine Herrſchaften, kommt die 
Anklagebank dran; ſie ſteht in der 
Hausflur. Ich brauche ſie w 


—⏑ ⏑—— 


TEE NR 
— 
— 


icht 





Hen-Zerland, 


Kine der ertragreihiten Kronfslonien 
Großbritanniens. 

Eine der intereſſanteſten Kronko— 
lonien Englands iſi Neuſeeland, des 
sand „jozialer Experimente“. 68 
gleidyt mit jener injularen Lage 


Hi Folge leiftete, droſchen die Raub⸗ 
gejellen mit den Kolben ihrer Revol- 
| vet auf ihn los, big er auß 20 Schä- 
‚delmunden blutete, und ziwangen ihn 
‚dann, ben Geldfhrant zu öffnen. 
| Sie eigneten firh den aus $55 befte- 
ı benden Inhalt an, mwufchen fih im 
 Wafchbeden ihre blutbefudelten Hän- 


feht „Hände Hod!“ wicht unverzüg- 


wwendpoſt, Chicago, Vienstag, ven A Wat Isıa.." 


©. Peterfen, deffen. Amtszeit abge 
laufen ift. Dapi3 ift Präfibent, 
Severinghaus Vizepräſident des 
Schulrats. Torſtenſon iſt Haupt der 
Firma Torſtenſon & Co., Maler, 
Dekorateure und Glaswaarenfabri— 
kanten. Er iſt Schwede von Geburt 


und wohnt 706 Junior Terrace. 


Bie En 


| . i 
Ald. Toman verlangt ihren Widerruf 
und Lizenſirung der Kabarets. 


Taſchenlücher 


Daſſch entücher 


Doppelte 


Zuſtäude ſchlimmer als früher. Politiſch hat er ſich nie betätigt 

Zur Annahme gelangte ein An— 
trag, der den Verkauf von Blumen 
zum Beſten des Roten Kreuz-Fonds 


S. &E H. 
Grüne 
Stamps 


und jeinem feuchten, doch allen Exr— 
tremen von Hitze oder Kälte abge— 
neigten Klima in mancher Bezie— 
bung jeinem europäijhen Mutter- 


für Damen, in 
ein. Ede beitidt, 
meiße u. farbige 
Stiderei, fpez., 
das Stüd zu 


de und flüchteten. E$ ift ihnen bis- 
| her gelungen, fich ihrer Verhaftung 
!zu entziehen. Das Dpfer befindet 


32 
| 


| 38 
| 
URE HONEY 
| Stadtrat überftimmt Veto de Mapors 
in der Gasprozchfrage.. — Mayor 


lar.de England. Auch in diefer sto- 
lonie ijt das Negierungsiyjtem zen- 


| Tich in ärztlicher Behandlung. 


— 


.FNUOFFER| 


NENNE, 


Thompfon unterbreitet drei Grnen: 


| 


uf den Straßen der Stabt geftattet. | 
Beporzugung von Veteranen. | 


40 


jeden 


OLN,SCHOOL Bormittag. 


nungen zum Schulrat. * 


Fenerſichere Sitte? 


— —— 


Betreffs Paſſereidampfer ſchwer m 


ui -- )JATPAULINA ST. 


AND ASHLAND 


— Koupon 


Ebenfalls angenommen wurde ein 


12 Bio nördlich von Chicago Ave. | ; a : 
Antrag, der die Zipildienjttommij- 


Im 2, Stof. — Tel. Hanmarket 5048. 
Reiner Klee-Honig 


—— 


— Konpon — 


tealiſtiſch, d. h. es beſtehen nicht wie 
m andern Kolonien, z. B. Auſtra— 


lien, Provinzialregierungen, ſondern 
ein einziges Parlament mit zwei 
Kammern und einem rejſidierenden 
Gouverneur. Die Einwohnerſchaft 
beitcht, abgejehen von 50,000 Wao- 
ris, zu 98 Prozent aus britiichen 
Elementen. 

Das Dominion Neuſeeland iſt 
vorzugsweiſe Weideland, und die 
Induſtrien, die es nebſt Bergwerken 
und Steinbrüchen aufweiſt, ſtehen 
hauptſächlich mit landwirtſchaftlichen 
Produkten und hauswirtſchaftlichen 


verwirtiichendes Ideal. 


Seit etlichen Jahrzehnten 
Hausmauern oft die Rede geweſen; 
aber man weiß ganz gut, daß man 
Idiejen Ausdrucd nit auf die Gold- 
Image legen darf, obidyon verhält- 
Inismäßig feuerfeſte Bauten 
von Verſicherungs - Geſellſchaften 


ſchon 
iſt von „feuerſicheren“ Häuſern oder 


auch | 


Diret von den Bienenzürntern -aus 
Shie, Michigan und Wiscenfin. 
In 2%, 5 und 10 PBfund Eimern. 

Senige Preife: T5c, $1.50 und $3.00. 
Voftbeitellungen innerbalb 150 Meis 

len bon bier Sc, 10c und 15c extra, 
endet Exrpreß oder P. DO, Monet 

Order, 


Bewahret diefe Anzeige anf. 
| 


Ianerfaunt werden. Jit es aber jchon | 


ſchwierig genug, Außenteile 
‚Säufern jeuerfeit zu madpen, 10 


von | 


Widerruf der Kabaretordinanz, die Tton anmeift, Veteranen des fpanifch- 
|der Stadtrat kürzlich nad) langivie- | amerifanifchen Krieges bei Zivil- 
‚rigen, viele Monate dauernden Kim: | bienftprüfungen die gleiche benorzugte 
pfen angenommen hat, und die dem | Stellung zuzugejtehen, beven fich biö- 
'Ianzen in Cofalen, in denen geiftige| ber die Veteranen des Bürgerkrieges 
Getränke ausgeichänft werden, ein |erfreut haben. 

Ende zu machen beitimmt war, ber= |’ —— | 
langte in ber geftrigen Situng des Patriotiſches Feſt. | 
Stabtrat3 Ald. John Toman, der|_ . — g | 
'ald Vorfigender des ftabträtlichen | Fabnenweihe ber United American | 
|Ligenzausfchuffes fein Möglichftes| , Toeinl and Mid Suriem. 
getan hatte, die Mafregel zur An-) Ein Ihönes und wahrhaft patric- 
nahme zu bringen. Er verlangte, daf ‚tiipes Felt wurde geftern Abend it) 





Anftle Straps 
Ankleitrap Bumps f. Mädchen; Batent 
Colt; Goodyear genibt; 
echte Elkſtinſohlen, alie 
Größen bis 2; 1.50 Wt.; 
mit Ddielem 
Koupon 


Mittwoch iſt Kurzwaaren-Tag 


Ueberhoſen 


Größ. 34 —AM, find 
Union made; blau und 
weiß geſtreift. Hickory, 
weit u. bequem, mit 
Latz und 1 Hüftenta— 
ſche; mit dieſem Kou— 


pon verkauft 69 
p 
zu C 


Outing Crijords 


Für Knaben und Mad: 


hen; im ſchwarzem und 
weißem Segeltuch; Elkſkin 
Sohlen, dauerhafter als 
Leder; 89e Wert; ſpeziell 
mit dieſem Koupon das 
Paar verkauft 


Skirts für Damen 


der ſtadträtliche Heimverteidigungs— der Halle an Halſted und Willow] ö Beffel Brand Maihi- | Sunihine weißer Kid Cleaner und 1 

ausfhuß, eine Ordinanz ausarbeite, Straße von u Uniteb Amerkan nenöl, flect nicht, wird | viele andere 25c Sorten, Flache zu.. 123c 

wurden nit eungliihen Wras verät 'danıpfern! | Herr Eugen Hildebrand bat jo welche die Lizenjirung und Reguli- wer! and Aid Society „gefeiert, nicht Hebrig, beite 5e Schubichnüre, nur in jchwarz, 40 
er = r er. — „+, jeben die amtliche Nachricht erhalten, | rung von Kabaretvorſtellungen und einer Vereinigung, die zu 90 Prozent 100 Sorte, Hl... | 3oll lang, de wert 

ud der Boden 1]t jo ergiebig, Dag Und dody ijt Das zzeuer Der welt In: ni, Zormstaon Monior | x 2 : nn — an BR Dr II. x u 

“ | ee ae daß die Schweizer Regierung ihn auf Tanzen in Verbindung mit dem Aus-aus amerikaniſchen Bürgern deut— Seidene Pin-on Kna Paar für nur 

die Ernten an Mais und andern ‚aus großte Feind der Schiffahrt und ſeinen Wunſch von dem Amt eines ſchant — Getränf vorfehen ſcher Abſtammung beſteht Das 5% ben: u. Müädchenitrumpf: 

Sichjutter für die Wiuterfütterung Iwird von Watroien und SKapitänen | Vizefonfuls dev Schweiz entbunden bat. |,’ ae ſtige Getrante ch ublit i H — tritt ber! 4% halter, verjcbied. Farben 

der Schaiherden ausreichen ud fein weit mehr gefürdjtet, a!S jelbit die Bie Herr Henry Nüßle, Konſul der ſolle. Zur Begründung ſeines An— Pu tum hatte freien Zu ritt zu der IRu. Größen; wert bis 25; 

Viehfutter eingeführt werden muß. grimmigſten Stürme! Schweiz, der „Abenbpoit“ mitteilt, ver= | trags führte Ald. TZoman an, dat; die Nerfammlung, die von Flindern ber: Br iveaiell, 10 * 

— ——— ‚6 R er .. |lautet von einer Wicderdejegung des |; Kabaretordinarz nicht gehalten babe, | MePberfon Schule mit Yahnen: per Paar e« 

In der Folge ſtiegen die Prene urn In den letzten paar Jahren iſt Poſtens nichts. Herr Hildebrand | mag der Stabtrat fich von ihr ver= Übungen eingeleitet wurde. Arthuren Needle pointed Steck 

gutes Farmland auf cute Yobe, Die man in Sadjfreiien bejonders eifrig |tammt aus Schaffhaufen, war in einem |; chen habe. Die Maprenel werde Siewerth jr. trug bei diefer Vorfiig- gg Nadeln, 200 auf Rapier, 

jelbjt in. England nicht erreicht wur: |pemüht, die Feuer, - Sicherheit von ı Yankhaufe in Paris tätig und Lich ich | If "7 . Die Diabregel werde | S jt. trug Dei Er; beite 3c Sorte, = 

ee — — * © — vor annähernd dreißig Jahren in Chi- übertreten und umgangen, und die rung das Sternenbanner, John das Rapier 20 

de. Xrog der foripieligen Arbeits | Schiffen menigiten® zu erhöhen, |. ieder. Hier betäti fi + |Morhäliniffe Fo — m ; $ s dem. A u 

er Ft EEE ER rn Br » \cago nieder. Hier betätigte ex fich mit , Verhältniffe jeien bedeutend jchlech- | let jr. die Dienftflagge. Nachden Schweikblätter, verid. 

wagte at die Zandwirtiſchaft in Reu Igper praftiihe Vorkehrungen zu er- |Xandhandel, ftudirte gleichzeitig auf |ter als vor Annahme der Rabaretor- |ter Beifall ſeitens der zahlreichen 

Ireland jehr rentabel, Zie Knapp |finnen, um die Verbreitung eines |dem Chicago Kent College of Lawv die | n; > rd. : u 

beit an der Zahl Iandwirtihaftlider |Yrandes auf dem Schiff möglicit | Redtswijienieften und trat dann als dinanz. Statt ber Habarets mit Ti | Qufchauer fic) gelegt hatte, hielt Herr 

ap Brandes r ven Sa] glich! zenſirtem Ausſchank, die die Stadt Guſtav Halben, der Sekretär des 


— 
* Verſonal-Aachrichten. 


gilt dies erſt recht von großen Schif— 
| —— ———— yo. 


fjen und namentlich von Paſſagier· 


1,000 Damen-Skirts, ſchwarz, 
Navbh u, Plaid Sioffe, konſerva— 
tive Faſſons für Alltaggebrauch, 
wert bis s5.00 - 
zu nur 


SDcdürfniſſen in Zuſammenhang. 
Ueber 14,U00,U00 Morgen Nanv 


Tamentleider— Ans farbiger 
Voile, jehön geblümte Entwürfe, 
nette und kleidſame Faſſons — 


Größen nur 36 und 82 88 
® 


35, wert $7.50, zu. 


Flouncing — 18zöll. Swiß be— 


ſtickte Flouncing, ſehr 25€ 


hübſche Muſter, Yard zu 
Stiderei— Swiß beſtickte Edg⸗ 


ing und Einſätze, gute ge N hi 


Yustwabl v. Mustern, «N»., 
Koupon mn 
Hüte Für Rinder J— 


Spiten- od. Strohhüte für Kin- 
der, bübfch garnirt, in großer 
Auswahl von Moden, ein $1.75 
Wert mit Ddiefem SKoupan 
verfauft zu 


Kr AN Große u. kleine Scheeren, nidel- 
— vlatt. od. lackirter Griff, in 
fortirten Größen; 


19 wert, Paar .. 10c 


Nähſeide, 50 VdS. auf 
Spule, fchwarz, weil; und 
farbig, dc Zorte 3 
wichie, 10c tert die Spule s c 

Heftzwirn, nur weiß 
500 Yds. auf Spule, 30 


Peter's Paſte — 
beſſer als Schuh— 


ſpeg. die 91 
Schachtel ‚23c 
2 an Neden de Sorte, Spule.. 
——r5r —————— — —— —— —————— — 
Koupon um 
Hauskleider 


Chambray Hauskleider für Da 
men — nur in kleinen Nummern 
zu haben es find $1.25 Wer 
te; am Mittwoch verfaufen wir 
diefelben fpegiell, 
mit Koupon 


Größen, beit. 19c 10 
Wert, das Br.. C 
Zeilbaber in die Firma de3 Herrn Nr 


Arbeiter hat dazu gefül das Sy⸗ es ſi oße Sume | nr: 2 @ 

—. „4 * ge ubrt, ⸗ * * zu hemmen, und es ſind große Sum nold Holinger, bieligen Schweizer Non- 

em der & einbauern zu begumti- | men an Ddiesbezüglidye Krperimente |juls. or ‚zwei „Sabren nach feiner 

gen, wober das NXand vom Ligen gewendet worden. Wiederverbeiratung bat Herr Hilde 

tümer und jeiner Familie bewirt-| 9 mis Moiriphi „|Prand fich in 205 Pngeles, Ral., nie- 

ihjajtet werden an. Auch darf mit Befriedigung, an dergelajfen; er iit aus dem aftiven 
er —— ., .,‚erfannt werden, daß einige ſchät- Dienſt der Firma Holinger &Co. aus 
Das Getreideland befindet ſich in zenswerte Fortſchritt auf dieſem Ger- geſchieden, bleibt aber finanziell be— 

den Lanterbury Ebenen der Side diete gemadet worden jind. Manche teiligt. 

inſel und umfaßt 3, 000,000 Mor- Schiffsbauer ſtellen z. 9. Yibteil- 

gen. Während der durchſchnittliche wände oder Schotten her, welche 

eritag die Werbreitung des Feners ebenio 


‚fach angeblich trodene Kabaret?, die|melcher der allgemeine Gefang des 
‚aber geiftige Getränte ohne Lizend| „Star Spangled Banner” folgt:.| 
Iverfauften. Eine Anzahl Lokale öffne Hierauf wurde eine prächtige ameri- 
(ihre Türen erft nad ein Uhr Mors |tonifche Fahne dem Präfidenten Aır- 
gens, d. h. nach Schluß der Wirt⸗ hur Siewerth überreicht. und ven J 
ſchaften. In anderen Lokalen habe ihm mit einer wirkungsvollen Rede 
man einfach den Schanfraum durch in Empfang genommen. Die Dienſt⸗ 
Einfügung einer leichten Zwiſchen-⸗ flagge purde fodann von William 
wand in zwei Teile geteilt, in deren Muüͤler überreicht. Der feierliche Alt n 


Knicker-Hoſen 


Einzelne Khaki Knickerhoſen f. 
Auaben, nur 5—9 Nabre, gut, 
ſchwer, lohfarbig, Gürtelichleiten, 
Hüftentaſchen, Knickerbockerfaſſon 
— Mittwoch, mit dieſem 39 
Koupon zu nur c 


— — — 


Plattdeutſche Gilden. 





‚ früher gehabt habe, habe fie jegt viel- |Mereins, sine Begrüßungsanfprade | 8 Koupon 


des Jahres 1Y14—15 fir 


Weizen 24, für Gerjte 32.5, für 9a- | Ider kann feine Familie und jich 


jer 4U Yurdel pro Acre betrug, jtiog | 
der Ertrag auf bejonders ginitigesi | 
Aderland bis zu SU und YO Bıbaı 
und 100 Buihel Safer. 7TU—Y0) 
Zonnen Küben pro Yere find in Die- 
feın Gebiet nichts ſeltenes. Div 
Kordimiel Hit das Zentrum der Bı- 
ter- und Käſeinduſtrie. Im Jahre 
1914 wurden von hier aus 434, 000 
Bentner Butter und 864,000 Zent- 
ner Käſe im Werte von JO Millio- | 


feuerſicheres Schiff zu bieten. 
auch geradezu unmöglich, diesbezüg— 


wirkſam aufhalten ſollen, wie die 


des Waſſers, teils durch die Mate-, 


rialien ſelbſt, aus welchen ſie beſte— 


ben, teils durd) jelbittätige Bejprenf- 
Hungs- und jonjtige Apparate. 
elle bisher erzielten Verbejjerungen, | 
‚jelbjt wem fie allgemein eingeführt | Hie Mfattbeutfchen Gilden haben ein 
|worden waren, jind mod) jehr weit 
‚davon entfernt, 


Aber 


uns ein abjolut 


Es iſt 


ſelbſt für die Zukunft bei geringer 
monatlicher Zahlung ſicher ſtellen, in— 
dem er ſich den Plattdeutſchen Gil— 
den, einer ſeit 34 Jahren beſtehenden 
Vereinigung zu Krankenunterſtützung 
und Sterbeverſicherung, anſchließt. 
Kapital von mehr als $400,000, fie 
zahlen in jedem Todesfalle 8500, und 
jedes Mitglied iſt zu 31430 Kranken— 
geld berechtigt. Anmeldungen zur 


einem geiſtige Getränke ausgeſchänkt 
würden, während im anderen Teil 
getanzt würde. Man könne, erklärte 
der Stadtvater, das Uebel nur durch 
eine hohe Lizensgebühr und Tritte 
Regulirung der Lokale beſeitigen. 
Der Stadtrat überwies den Anträg 
dem Lizensausſchuß, der eine neue 
Ordinanz ausarbeiten ſoll. 

Mayor Thompſon überſtimmt. 


Mayor Thompſon vetirte den vom 


liche Grundjſätze aufzuſtellen, welche Mitgliedſchaft nehmen die Mitglieder Stadtrat in feiner lehten Sitzung 


ſchloß mit dem Geſang „America“. 


Nach weiieren Anſprachen des Setre-⸗F 
tärs und anderer Redner wurde als J 


Schlußlied vom „Drill 
|„Uncle Sam“ gefungen. 
Ignigen vereinte dann die fröhliche 
'Gefellfchaft noch mehrere Stunden. 


16 
I 


Bird und Amalie Siewerth ftanden 
= der Spitze der Ausſchüſſe, welche 
| 


Squad“ 


das Feſt leiteten. 


ö— —— — — 


Tanzver⸗ 


err Halben und die Damen Emilie 


'B 


große Auswahl von fanch 
Muſtern. Fabrik— 
Langen, Yard . . 


blaue Streifen, 31-3öllig, 
wäſcht ſich gut, Fabriklän 
gen, 
die Yard ... 


Bettzeug — Wnichitoffe 
und Kleiderſtoffe 


Baby Crib Blankets — 
einfach weiß, 


Dreß Wercales, 363Öll., | 


| San, ivert 


162c 


Dreß Gingham, fancy Reinwoll. 


39 Sorte, 


I190 


Mercer. Pongee, 313öll., 


Yard zu nur 


650 
ſpeziell zu .. 
Serges, große 
Auswahl von Farben, mit 
telſchwer, beſchränkte Quan dieſen Verkauf für nur . . . 


tität, ſpeziell die S5e 


3,000 Yards Grepe de 


Spesielles in Sommer: 
Strümpfen und Auterzeng 


Waiit Union Sntts für Kinder, paiiend für 
Knaben oder Mädchen, aut verjtärtt — 43 
reg. 69 Qualität, zu c 

Wrapper PVeits für Babies, mit Wing-Ner- 
meln, aus quter Cual, weicher Baummolle — 


Sröpen von 1 bis zu 6 — jpegziell 15e 


25c jtraiäbt Damenleib- 


reg. u. ertra 19e 


Größ., voll taped, 


mit Napped 


390 


wen, 


Kid auf alle Arten yahrzeuge, ohne | entgegen oder das Büro der Groß: angenommenen Veichlußantrag, der 
‚Rüdjicht auf ıhren verjciedenen | gilde, Nr. 2046 W. North Une. den Korporationsanwalt anwies, ſich 
Bau, anwenden laſſen. | Inicht in ben Zehnmillionenprozeß ge- | 


wn Dollars nach England etc.. er- | 
portiert. 
Das ültejte und nod) inuner das 


ſehr glänzender ſeidener 
Finiſh, Fabriklängen, viele 
helle oder dunkle Schatti— 
rungen, 3dc Sorte, 


Chine, _Georgette Krepe, 
Marauijette ‚Tanch Greve, 
alle 40 Boll breit, belle od. 


85e Union Suits für Männer 
Yitbleiic Falfon, aus farrir 


tem Nainfoof gemadt, 
einine leicht be c 


ihmugt, zu 


Nod gut abgelaufen. 


Zufammenitoß von 
murden 


Beim zwei 


ausgiebigite Wroduft Yeujeelands ın 
die Wolle, Dun Sabre 1914 wurden 
2.204,730 gentner im Gelanttivert | 
bon SV Millivuen Dollars ausgı 
führt, wobei es Jidy um dein Ertra, 
von 24,000,000 Schaſen handelte. 
In früheren Zeiten bildete Wolle 
die einzige Einnahmequelle der 
Schafzüchter. Seit der Einführung 
von Kühlanlagen und raſchen 
Transportgelegenheiten haben ſie 
weiteren Gewinn von der Ausfuhr 
bon Gefrierilerich in Vejtalt von ge» | 
frorenen Schafen. Sm übrigen be-| 
jteht ein Vichjtand von 2,UUV,0UU | 
Kühen, 350,000 Scyweinen 
400,000 Pferden. 

Eine ziemlich große Rolle ſpielt 
in Neuſeeland auch der für Den! 
Handel beſtimmte Obſtbau, auf den 
40,000 Acres Land entfallen, wo⸗ 
von ein Drittel erſt in den letzten 
10 Jahren tultiviert worden iſt. 

Ungefähr ein Achtel des geſamten 
Bodens von Neuſeeland iſt mit Wäi-— 
dern bedeckt. Unter dem einheimi— 
ſchen Holz erreicht die Kauri-Fichte 
eine Höhe von 120—16U Fuß umd 
einen durchiehnittlichen Umfang von 
12 FAuß; außerdem ijt bejonders die 
zote, jowie au die weiße Fichte 
vertreten. 

Die zur Erzeugung von Eleftri- 
zitat verwendbaren Waſſerkräfte des 
Yandes werden von Experten au; 
,817,000 pferdekräfte eingeſchätzt. 
Doch wurden bisher nur einige gro— 
tere Elektrizitätswerke von Ge— 
meinden zum Zwecke der Beleuch— 
tung und Heizung errichtet. Die 
Verwendung elektriſcher Kraft für 
Eiſenbahn und Induſtrie hat noch 
nicht eingeſetzt, obſchon ſie billig zu 
ſtehen käme. 

Gold wurde im Weihi ⸗Diſtrikt 
der Nordinſel ſchon in beträchtlicher 
Mengen gefunden. Obſchon die Aus— 
beutung in der Abnahme begriffen 
iſt, beträgt die jährliche Ausbeute 
zur Zeit noch immer 88,500,000. 

Im ganzen genommen, ſcheint die 
Zufunft der Kolonie auf landiwirt- 
ihaftlihen Gebiet zu liegen, und 
die fie Ackerland geeigneten Gebiete 
fönnten jehr wohl eine fünffach grör| 
Bere Bevölferung ernähren. 


——- — — 


und | 


Grofe Stiftung. 


Sn Eiien hat Frau Aijthöfer, geb. 
d. Waldthaujen, zum Mudenfen au 
ihren veritorbenen Wan 100,0UU 
Mark gejtiftet, von denen 50,06%) 
Mark zur Erweiterung der bereit: 
bejtehenden Waldtyauienitiftung zuı 
Grridtung eines Siechenbeims unit 
50,000 Marf für ein Säuglings: 
beim verwandt werben iollen 

— ee — — 


Brutale Raubgeiellen. 


Bradıten ihrem 60 Jahre alten Opfer 
nidıt weniger al8 20 Wunden bei. 
Im Gejchäftszimmer des Kohlen: | 

bändlers und Geldverleihers D. 9 

Meyers, Nr. 2649 N. Clark Straße. | 

wurde geitern Abend der bort beichäf- 

tigte 60 Jahre alte Buchhalter Al- 
bert S. Laird, Nr. 5925 Eggleiton 

Abe., bon zwei Banbiten überfallen. 


baut ijt, eine jolde Gewi 
hung entſchieden 


E3 ijt im Xauje der Zeit gelum- | 
gen, jo gut wie völlig jeuerjidhere | 
und 


„Schleppboote 
herzuſtellen; und nament— 


Fährboote, 
„Barges“ 


lich bezüglich der erſtgenannten Art 
Fahrzeuge iſt dieſer Fortſchritt von 
großer Wichtigkeit 


jür die Maiſe 


des Publiftums, bejonders des grob: | 


jadtiihen. Aber man it zu dem 


‚wenig tröjtlien Schluß gefonmmen, 


an; 65 weitaus jejwerer ilt, ei« 
nen Ballagier » Damımfer, 


jiher zu machen. Nicht viele Schiffs- 


bauer haben die nötigen Einridtun- 


gen, m audy nur eitichlägige Erpe- 


rineate zu maden; und es mögen | 


viele und fojtipielige Crperintente 


erjorderlih jein, um die Erreichung | 
des deals von „yeuerfejtigfeit «uch 


nur beträchtlich; naher zu formen. 
Bein Planen von Ballagierdanıp- 


das Bewid)t. 


rend auf einem 
moderner Art, wie er bi3 jeßt ge- 


unzuläjjig wäre, 
Die fenerfeiten Materralien, melde 


man bisher fennt, zeichaen jidy aber 


durd große WBewiditigfeit aus. Tas 
iit nur eine von vielerlei technischen 
Erwägungen, welde dabei in Ye 
tracht kommen. 

Indes gibt man keinen Augen— 
blick die Hoffnung auf, ſchließlich 
doch noch das Ziel zu erreichen, wel— 
ches „des Schweißes der Edlen“ nder 
ihrer Hirnkraft wert iſt! 

— — — — — 


Baumwollenes Elfenbein! 


Infolge der außerordentlichen Ver⸗ 
hältniſſe in Handel und Wandel 
während der letzten paar Jahre iſt 
auch die Zufuhr von afritaniſchem 
Elephanten-Elfenbein nach Amerita 


ſter, 


ein 


Kurz und Neu. 


* Der 60jährige William Brew— 
Nr. 2439 Prairie Ave, erſtickte, 
ihm geſtern Abend beim Eſſen 
Stück Fleiſch im Halſe ſtecken 


als 


5 
blieb. 


welcher 
Scylar-stojen enthält, ebenſo feuer- | 


‚fern it einer der widtigiten PBınıfte 
Eine Erböhung des | 
Gewidtes um 14V Prozent nıag die) 
Leiſtungsfähigkeit eines Fährbootes 
nicht ernſtlich beeinträchtigen, wäh⸗ 
Paſſagierdampfer 


hts-⸗Eryö⸗ 


bis auf nichts zurüchgegangen; und 


auch unter normalen Umſtänden hätte 
man bald eine große Knappheit afri⸗ 
taniſchen Elfenbeins zu erwarten. 
Elfenbein von Walroß-Stoßzäh— 
nen iſt wohl aus Küſten-Gegenden 
des hohen Nordens zum Teil erhält— 


lich; aber das genügt nicht für die 


ſehr große ameritaniſche Nachfrage, 
und auch der Beſtand von Walroſſen 
nimmt bedenklich ab. 
das Walroß-Elfenbein für 
Zwecke nicht ſo geſucht. 


manche 


Ueberdies iſt 


Brootlyn 


* Aus einer Höhe von ungefähr 
15 Fuß ſtürzte der 65jährige Geo. 
E. Doane, Nr. 6339 Champlain 
Avenue, von einem Gerüſt ab und 
brach das Genick. 

* Von einem Zuge der Südſeite 
Hochbahn wurde heute an der 63. 
Straße und Vernon Ave. der 
55jährige Joſeph Hanley, Nr. 3841 
St. State Str., der mit der Aus 
beſſerung der Geleiſe beſchäftigt 
war, überfahren und ſchwer verletzt. 

* Dem 3711 Rhodes Ave. wohn— 
haften Albert Ellis wurden 


Aſphalt Paving Co., Paulina 
22, Str., gehörenden 
wagens geriet. 

* Der jtädtiihe Prandinipeftor 
unterfuht die Entitehungsurjache 
des Brandes, der beute unter der 
Zaderampe der Airma Morris & 
Co. an W. 44. Straße und Aſhland 
Abve. zum Ausbruch kam, jedoch nur 
geringen Schaden anrichtete. 


Laſtkraft— 


ler Niaac Aronſon in Haft. 


Gr 


mn 
ze 


ziſten Edward 
zu beſtechen. 
— nen —— 
Vom Baſeballfelde. 
Geſtrige Spiele. 
„National League“ — Brooklyn 5 
Ehbicago 2; Pittsburg 5, Phila- 
delphia 1; Cincinnati 5, Boiton 23 


New York 5, St. Louis 3. | 


Bries mit $10| 


„American League— Chicago) 
6, Nem York 2; Philadelphia 5, Dez) 
troit 4 (14 Gänge); Bofton 11, Cle=| 
peland 1; ©t. Louis 4, Wafhing: | 
ton 2, | 

Bısheriger Stand dieier Ligen: | 
National League. 


New Dorf, 

Ghicaso 

Cincinnati , 

Pittsburg 

Philadeldhia 

werner 10 


Neuerdings wird uber pon einer! 


Tad-Feitjchrift mitgeteilt, daß man 
jegt vorzügliches tünftlides El— 
fenbein herjtellen -tönnte, und zivar 
aus gewöhnlicher Baummolle. 


' Chicago 


Wan | 


bat ja jchon früher aus Baummolle | 


in Geftalt von Zelluloid Dürftige, 
aber für manderlei Gebrauh dien» 


| Rbiladelpbia , 


liche "Nachfälfhungen bergeftellt, — 


aber darum handelt e3 ich hier nicht, | 


fondern um einen Xrtitel, melcher 


‚alle jhönen und gediegenen Eigen 


fhaften des ehten Elephanten-El⸗ 
fenbeina hat! Schon ift derjelbe im 
Martt, und er jcheint große Aner= 


tennung bei Yabritanten und Xieb- | in Mer 
Babern zu finden. Aud wird er nicht | raten; 
au teuer verlauf, :. .-———. IE 


2 


American Leaque. 
Gew. 
ee re 19 


Verl. 
Boſton 85 
560 
New Por! 556 
Gleveland .......- 

J 12 


Waſhington 


480 
.464 
444 
.304 | 
Hentige Spiele. | 

„National League” — Bolton ir! 
Gincinnati; Philadelphia in Pitt&- 
burg; Brootiyn in Chicago; 
New Hort in St. Louis. 

„American League“ — 


Detroit 


Chicago 
Hort; St. Louis in Wale 
Detroit in Philadelphis; 


=: 


|genftand 


IR. Richberg ala Sonderanmwalt ben | 
Prozeß führen 
heine, enthielt eine fcharfe Kritit der Kor-| 
Beine gebrohen, ald er an Maik |porationsanwaltichaft, die auf Un: 
wer en —— = trag Ald. Walterd ausgemerzt wur- 


ington Boulevard und Ann Straße! 
unter die Räder eines der American | 


und] 19 Yldermen. 


vom Ausihuß für Gas, Del und) 
\elettrifches Licht zur Annahme em: | 
|pfohlenen Antrags, der die Bejchäf- 


A | a h warnt, da fie Richbergs Anſiellung 
* An der Marmwell Str. Bezirkä- | 


wache findet fih der 1717 St, Lam | Mance beantragte, aus der Yahres- 
Irence Ave. wohnbafte Alterfenbäand- | 
wird der Behlerei beichuldigt umd| zu ftreichen, die wenig Tchmeichelhaft 
ioll außerdem veriudt haben, den find, doch erflärte der Mayor den, 


die Verhaftung vornehmenden Roli- | Antrag al3 außer Ordnung. 


RETTET TR gr 
u re a u 


Kraftivagen zwei 
Männer verleht. 
Inſaſſe eines der Gefährte, flog hin=' 
aus ıumd erlitt Schnittwunden im 
Sefiht, und ein gemilfer Tony 
Jardy, der gerade des Meges fam 
|murde bon Splittern des einen Auto) 
| getroffen. Beide Straftiwagen, bon: 
‚denen einer bon Front A. Commito | 
1014 Weit Taylor Straße, dein Ges! 
Ichaftsführer der Central Auto Re- 
|pair Co., der andere von James Hor: 


gen die Gasgeſellſchaft zu mijchen, geſtern 


bis der vom Ausſchuß für Gas, Oel 
und elektriſches Licht zur Annahme 
|empfohlene und auf denfelben Ge- 
bezügliche Antrag erledigt 
ſei. Trotz des Vetos aber nahm ber 
Stadtrat den Beſchlußantrag noch— 
mals mit 52 gegen 15 Stimmen an, 
womit er rechtskräftig wird. Zur 
Annahme waren 47 Stimmen nötig. 
Zur Debatte über die Vetobotſchaft 
tam es nicht. Dagegen führzen meh⸗ 
rere andere auf den Gasprozeß be— bet, 





| 
| 
! 
! 
| 


einem Abteilungschef der In— 


| Anträge zu längeren Erörte- |lond Steel E:. ir. \ndiana Harbor, 
| rungen. eni 

| Beſchlußantrag, daß der ſchädigungen. 

Korporationsanwalt ſich nicht in den — — — 


| zügliche | | 

Darunter befand jich Alp. | gelenkt wurde, erlitten fchmwere Be⸗ 
Nances | 
| Gasprozei mifchen, und daß Donald | „Die ſchöne Müllerin.““ | 





Das Schubert =» Singfpiel 
ihöne Müllerin“ wird in teilmeifer | 
Umgeftaltung am fommenben Sonn-| 


tag in ber Nordſeite Turnhalle 


folle. Der Antrag 


de. Kur die Streihung der anito- 
Gigen Stellen ftimmten 54, dagegen 
Die Beratung eines 


beth Gläsner und Remy Marfano 
hören und fi an Geftalten, wie fie 
Sonderanmalt | 
et. wurde) Marchetti, Olga 
Guftan Hauffig und 
Bühne ftellen, erbauen mill, 


tigung Richbergs ala 
für den Gusprozeß anordnet, 
bi3 zur nädjiten Sikung verfchoben. ap 
Die KRorporestionsanmwaltichaft hat auf bie 
vor der Annahme der Mahregel ge- ! 
| Schuhplattler-Verein 


Yfp, | wird wieder den Maitanz ausführen. | 


auf Lebenszeit ſichern würde. h — 1 
. Es ſind volkstümliche Preiſe ange— 


boiſchaft des Mayors die Bemerlun- ſetzt. a a. ne Ä 
‘ op, L [9] ei 
8 in der Nordjeite Turn- B 


Sonderanmalt | eriten 
Vorder 


halle und im Theaterbüro 
1223.) 


gen iiber Richbera als 
(Seeley | 


—3 0 - 
Grnennungen zum Sculrat. Kurz nnd Nen. 
Manor IThompfon unterbreitete | ze 
dem Stadtrat drei@rmennungen zum 
Schu!rat, deren Erlediaung um eine 
Moche verfchoben wurde. Er empfahl 


2350 N. Robey Str., glitt geitern 


Davis und Albert H. Severinghaus | Augen jeines Bruders ımd zweier 
und die Ernennung bon Kohn U. | Freunde. 
Ioritenfon an Stelle von Charles ö i 
Vevorjtehende Berguügungen. 


Augen- 


Spezialist 


| Die SevingParfXoge Nr. 19 
ibom Oiden der Hermannsichweitern | 
Iwid am Mittwoch Abend, dem 29. | 
|Mai, in der Grace Halle, Grace Etr. | 
und Eliton Mpe., 7:30 Ubr Abends, 
ihre Beamten öffentlich initalliven und 
diefe Deremonie mit einem „Fanch 
|Drill” und mit Ball verbinden. * Die | 
|Borfehrungen werden von den Tamen | 
Kartherine Otto, Präſidentin; Adele Peſ— 
ſara, Vizepräſidentin; Marie Moller, 
Louiſe Fritz und Ida Laenerzt ſorgfäl⸗ 
A tig getroffen. Die Damen jichern alles 
—— fangi⸗ Beſuchern genußreiche Stunden zu. Der 
ie FR Beandtung — Eintritt koſtet 20 Cents die Verſon. 
— Eee ze. Am Mittwoch, dem 29. Mai, Abends 
PEN (eaiitritten rat ı n 7 Uhr, findet im unteren Saale der 
\ FR en Arzt und JLincolu, Turnhalle ein Tanzvergnügen 
OR, welcher zum Bejten ber Begräbnißkaſſe vom 
den Kopf zu ſeinem Spegialſtudium 3 Chicago des Deuiſchen 


Begirk 
7 . Behande 6 — N 1 
zemacht bat. Behandelt bejonderz Unteritüßungsbundes itatt. 


Aunen: (N ren:, Die vereinigten Tiitrifte don Chicago 
r g * * Hafen- u. | haben eme * Begräbnißlaſſe 
Jalskraukheite i gegründet, um eine Unterjtügung von 
Konfultatio 4 it u 575 den Erben eined Mitgliedes nad) | 
ae 4 2 ae a > deiien Xobe außgugabien. ‚Ein rüßriz | 
Wunde : : : Augen | Enufende * ges Komite iſt an der Arbeit, das Feſt 
Wote : : : : Augen | Summende 


Schielende : : Augen | Weritopfte : 

Wunde : : : : Naie | Wunder : : 
Raufente : : : Naie | Ehwader : : 
Arumme : 2 : Naie |Sintarrhal. : : Sala 
DVeritopfte : : Raie | Vergrößterter : Sala 


Franklin0.Carter,M.D, 


20 Jahre an State Etr. 
120 &, State Etraße, 


Scielaugen 

gerichtet 

Beſuch. 

Bi ef oform. 
1 —3*8* 


1 gerade 
in einem 
Kein Chlo- 
Ueber 800 
nuren auf der Lifte, 
Kommt und em- 
perjönliche 





25 Gents, zahlbar an der Slalje, Da: 
men frei. Garderobe 15 Cents. Nlle 
Diſtrikte wollen ſich an dieſem Feſt be— 
teiligen. 
de3 tangliebenden Bubliftums, wird 

rechnet feiten® Dde3 Vorlehrungsaus- 
erren 9 


Guy Cepoto, ein’ 


„Die J 


| wiederholt, wahrjcheinlich zum legten | W 
Male in diefer Saifon. Wer alfo die J 
herrlichen Schubertlieder noch einmal | 
von geihulten Sängern wie Glifa= |} 


Kurt Kupfer, Kati Hutter, Martha | 
bon Bodenhaufen, | 
Rofel Eurtelie 4 


ſichere ſich beizeiten ſeinen Platz. Der A 
„Ulpenrofn“ |K 


* Der 13-jährive Vinzent Ochab,  M 


bein Angeln aus, fiel in den Nord- 
die Wiederernennung von Edivin S. | arın des lufies und ertranf vor den | J 


| 
| 
| 
| 
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! 
I 
| 
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die Nard zu 
mit fanch 

jebr abjorbirend , 
große Sorte, zu . 


breit, jcehtwerer runder Fa 
den, Fabrik Seconds, 


bi3 60c, — 
Quantität, Yard.. C 


—ñi 


beizte Holz⸗Shelves, 
itarf, ein $1.50 Wert 
jem Koupon verkauft 


friſch geröſteter 
Kaffee, Pfund zu 250 


ternloſe Roſinen, 
Pfund zu....... 


aus Michigan 
Pfund aıt..... 


ber Zantos Kal 
fee 
Laundry 
10 


Gerſtenmehl 
ver Pfund. ..... 


reines 
mebl, 


170 


Huck-Handtücher, 
roter Borte— 


150 


Gebl. Sheeting, 2 Yards 


Fancy 
lin, 
Nadelarbeit, 
10 Yrds. 


wert 
ſchwer, Sr. 


Bücher⸗Geſtell 


Shelfe Bambus Büchergeſtell 
40 Boll hoch, 10x243ll. ge- 
ſchwer und 

mit die 


dunkle Farben, $1 19 

Auswahl, M»., ° 
Weiter Gambric Mus- 

36zöllig, paſſend 


an je 
den, die Yard 

Baumwolle 
Goinforter Füllung, 3 BrDd. 
72 bei 
90, feine weiße, zu 


Konpon um — 


Velvet - Teppich 


3-4 Breite extra ichwer. Velvet 
Garpet fir Treppen oder Hallen 
Läufer; viele Muſter, hübſche ge— 
miſchte Farben; ein $1.10 Wert; 
mit dieſem Kouvon, 
die Yard zu.. 


Smwarze banmwoll. nahtloſe 


Damenſtrümpfe, dopp. 150 


Ferſen und Zehen, 
baumw. naqhtloſe 


das Paar 
Männerſtrümpfe, dopp. 
Ferſen und Jehen, C 


Shwarze 
fort. Größen, Br., 


Finfach tweike und weihe mir 


faıch Io» furze nabilofe Kin: 4 
veriträmdfe, 


I oa; jortirte 15 2 
BR Il a Surbei, Größen 4-8, 4 
880 A °/ Br Das c $ 


für 

volle Zrüude; 
4 

"153c 


Watte, für 
3 Baar zu nur .... 


Koupon un Konpon — 


Fenſter-⸗Rouleaux 


Aſſt. feine Partie handgemachte 
Oil Opaque Rouleaur; 5 u. 5% 
Fuß lang, bis 38 Zoll breit, ein— 
farbig ıı. Dupler Farben; Aus— 


wahl, mit Koupon, fo 39€ 


lange ie vorbalten. . 


1 


Große Eriparnifie an Nahrungsmitteln 


Nasperd Turfceh Marke Sriid 
weiße Korn 
mehl, Pfund.. 


Fancn Thompion nebl. 
150 


weiße Bohnen 


„le 


Friſch geröſteter Gol 


RNund ge 


Wrißiens Eid Gountrn 


— 550 


Stüde für. 
wrifh gemablenes 


T3c 


nemablenes 


bic 


Zoleft geräncherte Imo 
chenloie 
DIRRD ern 


feine 
ZSommerwirrit 


Pfund. . .. 


Ztcaf 
sart 


ſehr 
Pd... 
Friſch geſchnittene ma 


veinite 
dandel 


Butter, 
Butter im 
reiner Sahne ge 
macht, Pfumd au 


Friſſch 
Roggen 
Pind.. 


PA, 


und aedenkt nod) viele Jahre dort zu fein. | ' 


Er fapt: „Da cs wahr it, daß alle Nerven der Aunen 
direkt nach dem Gehirn geben, tjt es alfo nicht wichtig, day 
wenn die Muaen beginnen jebiwach zu werden, j 
Släfer, aber aute Gläſer, jichern jollte, und zwar um 


verzüglich?“ 


Dieſe Woche maſſiv goldene 10kar. Augen— 


gläſer, neueſte Faſſung, vollſtändig für. . . . 


Frei — Neue Federn, neue Schrauben, Neuzementi 
rung von Bi-Focal Linſen, ſowie Ausrichten, frei. Brin 


gen Sie Ihre Gläſer. 


„Mordbüro““. 


Eine neue Abteilung des Sicherheits: 
dienſtes in's Leben gerufen. 
Staatsanwaltſchaft 
haben gemeinſchaftlich zur Auftlä— 
rung von Morden eine neue Abtei— 
lung des Sicherheitsdienſtes ins Le— 
ben gerufen, die den Namen „Mord— 
büro“ tragen und ſich 
Hilfsſtaatsanwalt, einem Koroners 
arzt, 
heimdienſtes 
leutnant 
Mit 
lung 
Loſtus betraut. 


allen Veſuchern ſo angenehm wie nur Kraftwagen 
möglich zu machen. Eintritt für Herren der die Beamien, 


und Polizei 


aus einem 


ſechs Sergeanten des Ge— 
und, einem Polizei— 
zuſammenſetzen wird. 
Leitung der Abtei— 
Detektiveleutnant 
Es wird ihr ein 
zur Verfügung ſtehen, 
ſobald ein Mord 


der 
wurde 


den Behörden gemeldet wird, nach 
dem Tatorte bringen wird. In einem 
Auf zahlreichen Beſuch, auch, weiteren Kraftwagen werden Photo— 
ge graphen und Sachverſtändige für 

ingerabbrüde folgen. Das Bii 
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Be a 


E Pr 


gemahlenes 


bic 


Butts 320 


Hollenbachs Gotenburg 


280 


Beſter Schnitt Ronnd 


MTie 
— ——— 


ſüße 
von 


430 


A Dr. Hirsch’s 


1b. Jahr bei Wieboldt's } & 


ALMA MATER ift das bejte Bier im 


Monarch Marke 
Dorfertimburger 
stäfe, Pfund... 


New 


330 


Eier, auserl. u. groſß, 
Gmmtro candled 36 
Dituend. ...... C 


seiner taliforniſcher 
Tung Fiſch 


Nichſe. 100 


Hardware 


Hechfeine Fleiſchermeſ 
fer, fortivte Yüngettlinge 


und Grit, 19e 


"ein cmail.Raiferglä 
fer Halter, büält irgend 


eineWrüöhe blas 
J— — "Be 


. . 
Liköre 
Monogram 
Mhisfen, volles 


Feinste biefige Maine | 
Sardinen 

Piichfe aut. ..... Sic 
New Genturn Weicht- | 


san Erdbeeren 
} " Ze 


Büale........ 
Sweet 


New Gentun) 
180 


Wrinkle Erbſen, 

Büchſe zu.. 

Konpon 
Barfuß-Sandalen für Mädchen 

Kinder; aus Willow 

Calf; ſolide Leder 

ſohlen; ſind Goodyear 

genäht, alle Größen 9 

bis 2; mit dieſ. Kou 


pon, das 79e 


Baar-zıt. 


Unone Viarfe nelbe fa- 
liforntiche Eling 
Pfirſiche, Büchſe 25C 

Friih gebackene Fei— 


gen Bars, 
Friih nebadenes Nog- 


GERD. auuren 
nenbrot ie 


Raid... 


und 


“51.69 
u. € ° 
Galii. 3 Star 
Brandy, 1 59 
Flasche ® 
Galif. Bort od. 
She rrywein 


“ $1.69 


lone 
Bebbleford 
Bourb., botil. in 


Bond, $1 89 
* 


22faratige ®olbfronen— 
zu mir 

510.00 Geldfronen — 
au nur 

$10.00 Platten. — fpegtell N 
zu nur 55.0 ’ 

Filfungen fo niedrig wie 50€ — Gm; 

rantirte Arbeit, . 


Dr. Goldstein nnd — 


Zahnärzte bei Wicdoibt's, 


man ſich 


83.75 


— 
Fl. 
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YWur echt, wen 


WecAnoys it. 


McAvoy Brewing Go; 
ADAM ORTSEIFEN, Präfi 
Tel. Calumet 540.,—Q 
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under Act of March ärd, 1879. 


Borum fid’S handelt. 


E : An die zweieinhalb Jahre hatte der große Krieg 
Danert, und die Welt wußte noch nicht jo recht, 


oem fich’s eigentlich handelte, Nede der Friegführen- Bild der 


en Regierungen hatte natürlich ihre Kriegsgründe 
darc und ihrem Volke von ihrem Standpunkte 
die Notwendigkeit, die Unvermeidlichkeit des 
klargemacht, und die Völker haätten ihren 
ngen geglaubt — jedes der ſeinen. Aber die 
de, die da angegeben wurden, waren ſo ver— 
wie nur möglich und ſtanden in ſchroffem 
enſatß zu einander. Die deutſche Regierung er— 
Marie ihrem Bolfe, fie führe einen Verteidigungsfrieg, 
— ihr von ruſſiſcher Raubluſt, franzöſiſcher Rachſucht 
amd, bhauptſächlich, engliſcher Scheelſucht und 
Fittichen: Neid aufgezwungen worden ſei. Oeſterreich— 
und die Türkei kämpften um ihren Beſtand. 
land behauptete, den Krieg behufs Befreiung der 
er Oeſterreichs Herrſchaft ſchmachtenden jüd- 
ilſcchen Brüder zu führen. England erklärte, für 
Bigien umd die anderen unterdrüdten oder bedrohten 
kleineren Nationen zu kämpfen; die franzöſiſche Regie- 
Brung fagte ihrem Bolfe, e3 gelte die Zurüdgewinnung 
ee in 70/71 verlorenen Provinzen und der Welt, 
reich fampte für die Menichlichfeit und Freiheit, 
kalien mwollte feine unter öiterreichiicher Serrihaft 
den Volfagenofien befreien md das NMdriatiiche 
Ju einem italieniishen Gewälier machen, und 
trat in den Arieg ein behufs Sicheritcllung 
Intereſſen in Oftafien. So viele Ariegfübhrende, 
6 Diele verichiedene Ariegsgriünde. Ind mährend die 
Bentralmächte meninitens den Gedanken, daiz fie für 
en Beitand fampiten und Fampfien mußten, gemein 
hatten, fehlte c3 den Alltirten an jedem einheitlichen 
en. Die Glieder diejer Gruppe ichienen mwill- 
Fri zuiammengemorfen und fanden gemeiniamen 
. nur in der Vergewaltigung Belgiens und dem 
gegen Deutihland ımd (in geringerem Maße) 
Verbündeten. 
Da forderte Bräiident Wiljon vom amerifantichen 
& den Eintritt in den Srieg. Er verlangte nicht 


eu 
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"Kong 


"Ben Arieg gegen das deutihe Wolf (das „mir ſchätzen 


und lieben“), Sondern „nur“ den Krieg gegen die 
uſche Regierung, die den Frieden der Welt ſtörte, 
ih Ihmer gegen das Völkerrecht verging, unjere Rechte 
md Würde gröblich verlegte und das deutiche Volt 
in willenlojer Abhängigkeit halte. Er forderte den 
frieg gegen die deutihe Militärautofratie, und_ver- 
" Yangte, dab der Krieg hinfort geführt werde für Frei. 
Seit, Gerechtigkeit und einen dauernden Frieden, — 
Ffir deu demofratiihen Gedanken! Er jtempelte den 
rien zu dem Kriege der Temofratie gegen die 
= Autofratie. er 
Das wollte zunächſt jo Manche nicht jo recht ein« 
en. Denn wenn aud; Großbritannien troß jeines 
ig8 und Kaifers von Indien al8 Demofratie gelten 
e und muhte, fo war doh Rußland bis— 
9 die autofratiichite aller Mutofratien, und Japan 
m weniger autofratifch als Rußland und Mitglied 
Allianz. nd dazu kam, dab unmittelbar nad der 
iegderflärung gegen die deutiche Autofratie dom 
Eongreife Machtvolllfommenheiten fiir den Präfiden- 
den verlangt und bewilligt wurden, die fo umfafjend 
End, wie die irgend cines autofratiihen Serrichers 
bon Gotttesgnaden“. Dementiprehend gab ed einiges 


— 

— 
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ar 


“EU 
—— 


auberhalb — heute iſt das vorbei. Das vom Präſi— 
gegebene Stichwort, „Die Demokratie gegen die 
okratie“, hat ſich durchgeſetzt. Die Ereigniſſe ſeit— 
er haben bewiefen, daß der Präfident meitaus- 
ihauend den eigentlichen Sinn diejes Krieges erfannte, 
he er andern Far wurde, oder — diefem furdt- 

Haren Völfergemegel den Sinn und Veritand gegeben 
at, der allein ihm Entihuldigung und Veredhtigung 


$ währen Mann. 
g * * 


War er's nicht von Anfang an— ſo iſt der Krieg 
te — dank dem Eingreifen Amerikas im Sinne 
gi fonds — ein Krieg zwiichen zwei Regierungs- 
uftemen, zwei Weltanfhauungen, der Krieg zwiichen 
dem demöfratiihen Gedanken, der für alle VBölter das 
a Belbitbeitimmungsreht fordert, und dem monardi- 
Gedanken, der in den Völkern mehr oder weniger 
enlofe Sammelbeerden ficht, die von Geichledtern, 
pon Gottes Gnaden dazu berufen wurden, De 
bt und regiert werden müjfen zum Nuhme des 
errihenden Sauies und Vorteil jeiner getrenen Ba- 
len und Anechte. Much zum eignen (der Völker) 
Bohl und Beitem — al Untertanen, fo weit 
& daB mit den Anterefien des Gottedgnadentums und 
er bevorzugten Rlafien verträgt. 
Die Monardyie hat das Wefen des Arieges er- 
anni. Weftrußland liegt zu Deutihlands Füßen - 
it 
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Eh daran, aus diefen neue Staaten zu bilden, NIber 
Mönigreihe, Füritentümer werden e8 werden, wenn's 
Ka dem Willen der deutfchen Regierung gebt, und 
bt ircic Republifen, wie's der Zeitgeiit und ?sort- 
verlangen. Polen joll einen König befommen. 
nd, Eithland, Lipland md Littauen Herzöge oder 

%. Das von alteräher demofratiihe Finnland 

inem Söniareich gemadjt werden! And jest 
J Deutſchland beabſichtige, der Ukraine 
errſcher aufzuzwingen und in Großrußland 
tum wieder erſtehen zu laſſen. Das mögen 
Fe, aus der Luft gegriffene Meldungen ſein — 
den Wahrheiten werden, wenn die Ddeutiche 

Ar und NRegierungsmadt jtarf genua bleibt, 
Willen durdzuiegen. Denn das Eine muß 
achger einem Jeden klar geworden ſein; die ſich 
litäriiche Madıt itiigende, offen oder verhüllt 
rare Monarchie weik, dab fie um ihren Be- 
Be Fampft, und fucht ſich durch Schaffung neuer 
een zu itärfen für den fpäteren Kampf, der 
—X ſie den jetzigen überdauert. 


x —* 
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‘or 
’ 
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nen m u B, wenn 
u die natürliche Entwidelung fann und wird ji 
aufhalten Iaifen. Die Maifen der Völfer Fünnen 
Emerben fich nicht Iänger als mwillenlofe Untertanen 
en Iaiien. Die autofratiihe Monardie iit ein 
Mleibiel des Mittelalters umd gehört der Ver- 

it an, wie der militärtihe Eroberung3frieg. 
deutihe Raifer und die deutihen Füriten, 

amd Barone reden viel von Vaterlandsliebe, 

ht im. — bejäßen fie nur balbivegs den 

8 und die Opferiilligfeit, die fie von den 
"Be deutihen Volkes fordern, jo wäre der 
on längit zu Ende, und hunderitaufende, deren 
n Maf übern faulen, würden heute im 
In. meil fie dem Volke die 
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83.00 


nn 84. 50 | den, wie England, Franfreid) und auch Amerita demo- 


| 


entd 
Gute 
Staaten außerhalb Thicags, portofrei, rer 
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ragen und Kopfidütteln im Lande, und wohl aud| 


-|foll e3 geiagt werden, dab wir nicht den hundertiten 
h feine urfprünglien Teile zerfallen. ES gilt, man | 


Herrichaft zu zwingen — nur deshalb gibt es Teinen 
Frieden. 

Das ſich auf Militärgewalt ſtützende, das deutſche 
| Volf in Untertänigfeit und Ohnmacht haltende Gottes- 
jgnabentum iſt das Friedenshinderniß und des deut— 
ſchen Volkes und alles Deutſchen größter Feind. 
Es muß gehen. Das deutſche Volk muß Herr ſeiner 
ſelbſt werden; Deutſchland muß demokratiſcher wer— 


Die Art von Anderer Freuden ſucht der 
eid 
Stets ſchöner als die eig'ne auszu- 


... u»: l 
kratiſcher werden müſſen und werden. Der von Präſi- Bedenk', die Roſen a: 


dent Wilfon proflamirte Krieg der Demokratie gegen 
ie Autofratie (jegliherArt) muß im Siege enden. — 


h'n gleich kurze 
eit 
In ird'nen wie in nolb’'nen Schalen. 


Gilt nicht nur für Wisconſin. 
Dem geſtrigen Leitartikel des „Chi— 
cago Herald and Examiner“, der ſich 
mit unberechtigten Beſchuldigungen ge⸗ 
en Wisconſin befaßt, entnehmen wir 
olgende Sätze, die beſonders auch 
„vatriotiſchen“ Hetzern gegen Bürger 
deutſcher Abſtammung ins Stammbuch 
geſchrieben ſeien: 
„Dies Hi eine Zeit, da einigd3 Sandelm bon 
unabwetsbarer — ————— für Die Ber. 
t 


Im Dienjte der Barmherzigkeit. 


Der Weltfrieg hat die ihlimmiten Leidenſchaften 
der Menichheit bis auf den Grund aufgewühlt. Grim- 
mer Hab und unbeichreiblihe Erbitterung haben fast 
allen Völfern der Erde die Waffe in die Hand gedrüdt, 

‚und jeit faji vier Sahren. jind unendliche Länderitreden 
von Blut aetränft, unzählige Wangen von Tränen ge- 
näßt worden, Das von Naht und Schatten erfüllte 
Gegenwart würde an Herz und Ge- 
willen der Menfichheit verzweifeln Yafien, wenn 
uiht auch Barmherzigkeit und Nächitenlicbe fi 
zu Außeriten Anitrengungen aufgerafft und 
mit ihrem milden Licht die ganze, weite Welt 
erfüllt hätten. Die icdöniten, unvergänglichſten 
| Siege in dem großen Völferringen werden nicht durch 
ı Waftengewalt auf den Schladhtfeldern oder Meeres 
wogen errungen, fondern dankbar der im Stillen wir- 
|fenden, unermüdlich ichaffenden und ſelbſtlos ſich be— 
tätigenden Menſchenliebe zugeſchrieben werden. Sie 
hat ſich das Rote Kreuz als Sinnbild erwählt, und von 
ihm ergeht an Freund und Feind die unabläſſige 
Mahnung: „In dieſem Zeichen wirſt Du ſiegen!“ 
Zu helfen, wo Hilfe nottut, zu lindern, wo Schmerz 
herrſcht, zu heilen, wo Krankheit weilt, zu tröſten, wo 
der Tod vorgeſprochen, — das iſt die Aufgabe des 
Roten Kreuzes, in Kriegs- und Friedenszeiten, ohne 
Anſehen der Perſon, ohne Unterſchied des Glaubens, 
der Raſſe, der Nationalität. Und weil es dieſer Auf— 
| gabe jo rüdbaltlos, opferwillig und fähig fih von An- 
| beginn des Rrieges gewidmet hat, bildet c& tatiächlid) 
heute das einzige Wahrzeichen, iiber weldyem die geg- 
neriſchen Nationen ſich die Hand zu reichen vermögen. 

Es würde zu ſpät ſein, Zeugniß über den Wert 

und die Tätigkeit des Roten Kreuzes abzulegen. Seine 
Werke haben ihm das glühendſte Loblied geſchrieben. 
Das Amerikaniſche Rote Rote Kreuz ſteht an Leiſtungen 
ſund Leiſtungsfähigkeit gleichen Einrichtungen an— 
derer Nationen weit voran. Es iſt ein ſteter 
Begleiter des Soldaten von der Abfahrts— 
ſtation ſeines Heimatsortes bis zum Uebungs-— 
lager, bis zur Einſchiffung, bei der Ueberfahrt und bei 
der Ankunft in Frankreich, im Lager, im Schützen— 
graben, wäöhrend und nach der Schlacht und bis zur 
Wiederheimkehr. Das Rote Kreuz nährt und pflegt 
und ſorgt für ihn, mit einem W 


Staaten iſt. Ihbre Bevdlilerung ſtebt einer 
Krifis gegenüber, Gie fann ſie nur durch 
barmonifbes umd einbeitlihed Bemühen bes 
feitigen.” i 

„er diefe Harmonie zu Yernichten drobt 
und die Saat der Bwietradht ausftreut, iſt 
feldit ein Verräter der gefährlidhiten Art.” 
„Auch mir eine einzelne Berjon durhbSpott 
und Sohn zu entmutigen, it unpatriotiich 
und fhäblid.“ 

‚„WBa8 bor- dem Eintritt der Ber, Staaten 
in den Mrieg gelagt und getan murde, ift eine 
Sache: ſpätere anne en find eine andere.“ 
„Wenn fie das Berbift der nationalen NRe- 
ierung anerfannt baben, wenn fie mannbaft 
ür die nationale Verteidigung mit ibrem 
Gelde umd ihren Söhnen eintreten, dann foll» 
ten FH milllommen gebeißen, nicht zurildge 
mwiceln werden.“ 
„Was früber gefagt morben fein mag, 
tft pöllig ausgenlichen dur das, mas fpäter 
getan Wurde,“ 
Die furze Geihichte manchen Bunte: 
Der Bater vermaht's, der Sohn ver- 


tut's. 


Blind und dumm. 


„The American Iſſue“, das Organ 
der Waſſerheiligen in Illinois, leiſtet 
ſich in —— jüngſten Ausgabe die fol— 
gende Aeußerung: „Es iſt eine Schande, 
unſere De gut erjuchen, jich in Die 
derne zu begeben und ihr Leben zu 
opfern, damit in ihrem KHeimatslanıd 
Later und Verbrechen fortbeftehen 
können. Aber das tit c8 gerade, mas 
der Deutſch-Amerikaniſche National— 
bund herbeizuführen ſuchte.“ 


Mach' Wichl'ges nicht nichtig, 
Nimm Nicht'ges nicht wichtig! 


Amtlichen Schätzungen zufolge haben 
ſeit Kriegsbeginn in Großbritannien 
400,000 Frauen den Platz von Män— 
nern eingenommen, und 600,000 ar— 
beiten zur Zeit in Munitionsfabriken. 
Auch in den Ver. Staaten rechnet man 
bei längerer Fortdauer des Krieges mit 
einer Heranziehung von mindeſtens 
500,000 Frauen ala Stellvertreterin 
nen für zu den Fahren einberufene 
Männer. 


ort, c3 bringt Sonnen: 
|ichein in da8 Leben ımferer Soldaten und Matrojen, 
Um mir einige Nollbringungen zu erwähnen: Es 
hat an der Front eine Neihe von Doudebädern ein- 
gerichtet, die imitande jind, wöchentlich 25,000 Xeute PER 
aufzunehmen, e3 inftallirte Wäjchereien in Flieger— Charlie Chaplin ift zum Heeresdienſt 
Lagern, die in jeder Wocde die Kleider von taufend eingezogen worden. Der Moviejakte, 
Dann waihen Fönnen, e8 richtete Feldfüchen ein zur|der früber angeblich eine Million Tol- 
Speifung von Soldaten, die in die Schladhtfront ein- |\arE pro sabr erhält jebt 
rüden oder von dort zuriücdfehren, mit einer Kapazität ee Peciein Bollare * er 
von 5000 Mann proTag, es verteilte 691,000Sädchen | ed. — — ai 
Tabaf und Bafete Zigaretten, und verforgte in feinen 
Kantinen in der vorgeichobenen Zone der franzöjtichen | Aus 
Armee 450,000 amerifaniiche, franzöjiihe und briti« * 
ſche Soldaten mit Nahrungsmitteln, Getränken und“* 
Bedarfsartikeln aller Art. Zur Zeit ſind über 3,000 ——— 

Angeſtellte in Ländern der Alliirten tätig, in Frank. Für die dritte Freiheitsganleihe wa— 
reich allein befinden ſich 37 große Lagerhäuſer, die lien nad joeben erfolgter Befannima- 


| 


| 


Wer arok tut mit feinen Baben, 
Sat nicht, fonbern möchte haben. 


Shlüffellädern und 
ipalten 

Fama fihon oft ihr Futter er: 
halten. 


Bretter: 


— ee ne * — ſchung 17,000,000 Teilnehmer zu ver— 
häufig täglid) bis zu 100 Tonnen Waren empfangen u. | 3eichmen, und der Gefamibetrag belief 
verteilen; in diefen Lagerbäufern find gegenwärtig |fich auf $4,170,019,000. Sie wurde 
ausgabung aufgeitapelt, und bis Anfang März waren er ae er erg Mn 
lan 6 g Y ia je öl „ ne. : 
über 22,000,000 Berbandmittel und Bandagen teild|y 500,000 Käufer auf. Die dritte 
abgeliefert ‚beziv. den Merzten zur Verfügung geitellt 
lalö die erite, und $362,000,000 mehr 
. - a u * —*8* u. i . * 
Die orſtehenden kurzen Auszüge aus dem letzten als die zweite. Dieſer Vergleich iſt 
Berichte des Roten Kreuzes ſollten genügen, um daS | Tenr, daf die Nachfrage nad) Freiheits- 
Publikum zu vergewiſſern, daß das von ihm für defjen |Honds beftändig zunimmt. 
gefunden hat. Dett, da das Rote Kreuz eine zweite | Nicht Jeder bedeckt —* Schwäche ſo 
‚ap? ’ » } c r 
| Nampagne unternimmt, am weitere #100,0000,000 | Wie Gäfer mit Lorbeer ben Zahlen 
| zu erlangen, jollten die obigen Angaben ald Antwor 
lauf die vielleiht von Mandem erhobene Anfrage ge | A 
Inügen: „Was it mit meinem ©eldbeitrag geidhehen ?” | Ob’8 wahr ift? 
000,000 für das Note Arcuz zuiammenzubringen, — 
wurde dieſem nur wenig Erfolg vorausgeſagt, und doch Gehurtärate Deutichlands befchäftigte, 
wurde dieier Vetrag innerhalb einer Woche 
| $6,000,000 itberzeihnet. Zum ziveiten Mal tritt das | jebes, durch tveldhes jede Perfon im 
Rote Kreuz mit einem gleihen Erjuchen vor das ame: —* * 5*2 * —— 
rifaniicheVolf hin. Sollte angefichts jeiner fegensreichen | ENT = _ eDensjahte an eiraten. 
’ * Er—- gebracht für alle, die dieſer Vorſchrift 
gebniß diesmal nicht ein bedeutend glänzenderes ſein? hicht genügen. Auch werden Strafen 
Als Beitrag werden von Chicago und einigen nahe— für, Ehepaare, feſtgeſetzt. die kinderlos 
3 Q 1 117 6 x “tn | \ te 9 
liegenden Landbezirken nur 86,000,000 erwartet. Inangielle Untertügung für  Nermere 
— En & ) verfügt. Die Geburten mährend ber 
faum fraglid, allein es handelt jich in der Hauptjache |drei Sabre 1915 bis 1917 follen ein 
'darıım, da ein KNeder, gleichviel ob reich oder — aan aufwetfen. Im 
enteo (X TR — * une abre 6 wurden um 40% weniger 
jein Schertlein der guten Sade darbringt. xse Tößer | Kinder geboren als im Yahre 
Ba : eu ——— In England ſoll ſich dieſe Abnahme 
nung und die Ermutigung des Liebeswerks, dem das auf nur, 102 belaufen. — Dieſer Be— 
Rote Kreuz gewidmet iſt. Wir verausgaben als Nation richt erſcheint immer noch glaublicher 
jährlich Tauſende Millionen Dollars für den Krieg, 


8 


Waren zum Werte von $7,000,000 behufs freier Ver- |um 302 von je einer aus ſechs Per— 
sreiheit3anleihe brachte ziveimal foviel 
worden, 
lermutigend, da er Beugni dafür ab- 
Zwecke beigeſteuerte Geld vortrefflihe Verwendung | 
I Schädel. 
Als vor einem Nahre der Plan gefaßt wurde, $100-! Bon Amiterdam über London, tmird 
um empfiehlt den Erlak eines Ges 
e a N Schiwere Strafen werden in Vorichla 
Tätigfeit während der legten zwölf Monate das Er-|oe 2 ; — 
verbleiben. Unter Umſtänden iſt fi— 
Daß dieſe Summe erreicht werden wird, erſcheint 
N 1913 
Idie Zahl der Peiftenernden, deito größer die Anerfen- = 
jals jener, dat die Deutfche Regierung 
I|die Einführung der Miefweiberei be- 
m 8 EB ee ge ſchloſſen habe, der ebenfalls aus Am— 
Teil dieſer Rieſenſumme herzugeben bereit find, amsterdam — dia Kondon — fam. 
Idie durch ihn bervorgerufenen Schrefen und Xeiden | 


Iindern zu belien? 
[—— — — — 





Wer nichts liebt als Wein, Weib und 
a a FE geh 
| Das Alter der Toaſte. — Tas Musbringen der — ae — 
Toaſte bei Tafelrunden und Feſtgelagen iſt ſchon ein — 
|alter Brarih; doc) legte man früher weniger Wert auf) a, wir Ieden im Jahre 1918. 
fulminante Reden als auf waderes Zehen. Der alt-| ‚dt Sada, welder in Los Ans 
De — gr u are amaı. v. ıgeles, Gal., die Heilfunit nad japani- 
| römifehe Dichter Horaz gedenft diejer Sitte md berid)- ſchem Rezebt ausführt und dafiir feine 
|tet, dab die Zahl der zu leerenden Becher teil& durd) den | Yizenz beiitst, wurde wegen Nurpfu- 
Rang, teilö durd) die Anzahl der den Namen bildenden | icherei verhaftet. Seine Heilmerhode 
Yuchitaben deilen beitimmt wurde, dem das Wohl |beitand * feinen Patienten lange 
galt. So 3. ®. wurden auf die Gefundheit Gäfarg | Nelfingnadeln in den Störper, zu jteden, 


ichh?, auf die des Germanifus zehn Becher geleert. |verkaffet murde, Ce J 
Einige wählten die Neunzahl als die Zahl der Muſen, Schwindſüchtiger, welcher nicht weni—⸗ 
andere beſchränkten ſich auf die Dreizahl als die der ger wie 38 lange * im Körber 
Grazien. In feiner Schrift über das Greifenalter |teden Bun. vn Aabiersiar Sun) 
rühmt audy Cicero die Sitte, Tefnfipriihe auszubrin- 
gen, al8 für die Tafel erheiternd und für das Alter 
belebend. Somer wünjdt den Becher nad) der reiten) Das Unmögliche wollen, das 
Seite bin freifen zu chen. Die riegsmänner aller penfbare denfen ımd das Unfäglich 
Zeiten und aller Völfer * — Erkleckliches im | tagen, bad Stets ke Bi 
Trinken geleiitet. Das Föftliche Na, ganz gleich, ob!ge; du mußt, wem die Träume fich 
Zider, Meth. Bier oder Wein, joll man aber nicht um ſcheiden, zuletzt das Unleidliche leiden. 
des Trinkens und der Berauſchung willen, ſondern zur 
Mehrung von Heiterkeit und Behagen trinken, und Ob wir ſie „Sammies“, die Fran— 
darum fehlten bei unſeren Altvorderen ebenſowenig zoſen ſie „Buddies“, die Engländer 
wie bei uns Muſik und Geſang, Humor Witz, und ſie „Huskies“ nennen, für uns blei. 
Scherzwort. Von dieſem überſchäumenden Kneip- ben ſie „unſere Jungens.“ 
humor zeugt noch die Kunſt underſchöpfliche Laune, die 
ſich in den mannigfaltigen Formen der Humpen, 
Krüge, Trinkhörner, Becher und Gläſer, ſowie in den 
launigen Sprüchen und humoriſtiſchen wie neckenden 
Vorrichtungen kundgiebt. Der Steigbügeltrunk iſt 
der ſeit unerdenklichen Zeiten übliche Abſchiedstrunk 
m Dabonreiten, mit dem der Scheidende feinem | 
t ‚tat, Soldy ein Humpen enthielt ge- „Wieſo?“ — „Nun, 
J uf ) dur Inicht ein einz ges Buch al 


u 


Auch töricht it, wer vergift, 
| Wie viel oft mod zu ändern iit. 


Gedentt des Roten Kirenzes! 


— Bei der Schulbücherrepifion. — 


| i n 
Bi my 
Ar * 
— * * 
ß 
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21. Mai 1018. 


Ins | al 
e alle jungen "Leute, 


|findlichen Perfonen, gelten auch jet der jogen. Scyattenbänme, deren jede 


Tohedanzeige, 
Freunden und Belannten die traurige Nad- 


richt, dab mein geliebter Batte umd unfer 
tenter Bater, Schwiegervater und Großbater 


Gaiper Molter 


am 18. Mai 1918 im Alter bon 62 Nahren 
geitorben ift, Beerdigung am Mittwoch, dei 
22, Mai, um 2 Uber Namd., vom Trauerbaufe, 
1906 Minvaulee Uve,. nad der Ebrift-Sirhe. 
Ede Ridmond und Melean Abe,, von da mit 
Liutos nach St. Lulas. Um ftille Teilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Chriſtina Molter, geb. PBrammling, Gattın. 
Frau Anng Fey, Frau Emilſ Klst und Ele 
nore Molter, Kinder, Etas. Ten und Her 
man Mlok, Schwicgcriöbne, Gharled und 
Muth Fey und Elenere ımd @velmn log, 
Enleltinder. 
Racine und Kenofba, Wis,, Zeitungen bitte au 
Iopiren, ſamodi 


ſdie Beiträge fliehen. 


Griter Tag bringt dem Noten Sireuz 
fait $750,000. 


öfter als einmal im Jahre, vielleicht 
vierteljährlich, vorgenommen werden. 
Heißt jett Hotel Randolph. 


Die Eigentümer bes Hotel Bid- 
mard, die Herren Eitel, haben den 
Namen des Hoteld in „Hotel Ran- 
tolph“ umgewandelt. Unter ben 
Namen, welche die Gäfte des Hotels 
vorfhlugen, fiel die Wahl auf den | 
j : genannten, mweil das Hotel an ber 
GErzbiihof Mundelein fpricht für das | Randolph Str. fteht und diefe Kohn 

Liebenwert. — Streit furzer Hand | Mandolph, einem ameritanifchen Pa- 

beendet. — Die. neue Regiftrirung | trioten und Staatsmanne aus Roa- 

gm Mittwoch, dem 5. Juni. note, Virginien, zu Ehren genannt 
ist. Daß große Delbilbnig Bis— 
mards ift aus der Vorhalle des Ho- 
tel3 entfernt und durch ein Bilbniß 
Kohn Randolphs erjeht worden. 
| Das Hotel Bismard wurde von | 


Der Auf von Millionen, 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, dak mein geliebter Gatte und unfer lie- 
ber Bater und Bruder 
Emil Libraske 
am 19. Mai im Alter von 48 Jahren nach 
langem Leiden ſanft im Herrn entſchlafen iſt, 
Die Beerdigung findet ſtatt am Tonnerstan, 
den 23, Mai, Nakm 1:30, vom Trauerbaufe, 
4451 Rrinceton Ade,, nah der Emamel-Rirhe, 
70, Str. und Midinan AMve,, Herr Raitor N. 
Bollend, von da nad dem Mt. Greenwood: 
Friedhof. Tief betrauert bon: 
Maria Lidrasfe, geb, Wolff, Gattin, min, 
Herbert, Kinder, Matiida Kapisgfe, Mutter, 
dward Linraöfe, Bruder. Minnie Steger, 
Glara und Gmma Hagen, Anna Burger, 
Glara Yannina, Schtweltern,nebit Verwandten. 


Nube fanft! 


| 
| Nahezu $750,000 hat Chicago am 
ıerften Lage der Sampagne zum 
Fonds des Roten Kreuzes beige— 
ſteuert. Davon kommen 8500,000 . 3 J ze 
auf die vier größten Beiträge; aufer, Jeinen jegigen Inhabern im Jahre 
diefen wurde eine beträchtliche An-, 1992 während ber Weltausftellung 
zahl größerer Summen beigefteuert | gegründet und befand fich urfprüng- 
und zahliofe kleine. An den fieben a. zu. m. u 
Tagen der Kampagne Joll die Stadt, Cottage Brobe pe. — geg * 
zu der nationalen Gabe von Fioore wärtiges Heim an Ran eins a 
000,000 einen Anteil von $6,000,000| Wells Str. bezog e8 am 21. April 
beifteuern, und man wird dad Sam= 1894. 
melmwert auf das Eifrigite betreiben, 

damit das Ziel erreicht wird. Prä- 


' 


Todedanzeige, 
Deuticher Landwehr-Verein, 
Den Nameraden zur 
Nadhridt, dab unfer 
Stamerad 
Wilhelm Nirchner 
neitorben iit, Die Ve: 


a 


Nene Kaffee-Art. 


| 


| 


Q 
2 


Todesanzeige, 

| Freunden ımd PVelannten die traurige Nach 
ı ridt, Daß meine geliebte Gattin und Mutter 
Emma Schmidt 

‚am 19 Mai nach fhmerem Leiden geitorben ift. 
Beerdigung Mittmod, den 22, Mai, um 1 
Uhr Nadhm., vom Irauerhaufe, 2208 Fuller 
ton Mve., nad Graceland Wriedhof. Um ftille 
Zeilnahme bitten die trauernden Hinterblies 


benen: 
Frank Schmickt, Gatte. 
Frantie Schmickt, Sohn. 





modi 


Todesanzeige. 
Welcome Frauenverein. 


Ten Reamten und Mitgliedern zur Nachricht, 
daß Schwelter 





Todesanzeige. 
ao BäckerUnterſtürungsverein. 
Den Beamten und Mit— 


Chica 


ident Wilſon ſelbſt nimmt Anteil an ui Een a 
! ton ; f ante, t) Ler Kaffee ijt ein Schinerzensfind 
— PRDDOGER "Sn. GBI: 05 Von der Tropenkultur. Kanın eine andere 
—— — —— Pfund | gi, die Mienfd heit unentbehrlid — am Sitte * 2:30 
n ‚ = « 's am » ob, um 2:3 
Wolle der Schafe vom Weihen Haule| eg rc Napım., dom Bella: 
zur Verfügung geftellt, und man wordene Pflanze leidet jo fehr unter tuntasgefaäft 3018 Ar- 
Me ne den Unbilden der Witterung md ving Bart Plvd., nach 
wird fie an den Meiftbietenden zum : E : dem Montrofe » iried- 
unter Sranfheiten ul3 der Hafen) - | hof.- Die Nameraden 
DBeften des Noten Kreuzes verlaufen | porn. Ganze Länder, die früher viel | find gebeten, fi recht zabireih au beteiligen. 
Der Gouverneur und alle Kapitel| „_;; b a o Otte Dies, Rräfident, 
u Kaffee lieferten, 3. ®. Sava oder Frin Marienfeid, Cefretär 
des Noten Kreuzes im Staate neh— 0% GC 1 3 — 
auch die Inſel Ceylon, haben dieſe —— — 
men Angebote entgegen. Kultur ganz aufgeben müſſen, und Tobesanzeige. 
; : . i * Freund d Belannten die traurige Nad» 
Appell des Erzbiſchofe. Jauch im anderen Gebieten find viel |rict Pak unter geltebter Galte Bater und 
Einen madhtoollen Anftoß erhielt igptechte Erfahrungen nit den Bflan. | Grobvater i 
d icbes Ab d | 2. J Nobert Zoiiten 
as Liebeswert geitern Abend urd) zungen gemadyt worden. Cine der, am 18, Diai im Alter don 62 Iabren plöglic 
die große Verfommlung im Aubitos) Maßnahmen, durdy die man einen | Junh Finen linglücsfali aeftorben If. Mecedt 
i Erzbiſchof Munde- neuen Aufſch der Kaffee zu NR 38 y d 
riumtheater, wo Erz Mu neuen Aufſchwung der Kaffeeplan— use von Dueibolerd Aenelle, Belmont uns 
2 er . . ‚- . 2 8 2 o 
Bi und oe von 26 — tagen zu erzielen derſucht hat, it die dem Wentrofe "Ricabof,. Eine su eftetien: 
‘ 5 a r ıy ; — [5 | Rbone: Lale Niew 68, (Woh 3248 Nort 
ita - auf * ühne ſaßen. — Benugung BEER wilder Arten, teils Racine Mde.) Die trauernden Hinterbliebenen: 
Erzbiſchof ſagte in ſeiner Anſprache, zu beſonderer Aupflanzung, teilö zur | Anna FJeitten, geb. Swneider, Gaum dentien 
daß die Witte um Beiſteuern nicht Pfropfung mit den bisher gezüchte. Smulter gen. — 
* * PR Eohn. Walter&hufter, Schwiegerfobn. Jena 
bom Roten Kreuz, fondern von je- ten Arten. Eine größere Wichtigkeit | Ieiften, Schwiegertocter. midi | 
dem jungen Amerifaner im Heer und in diejer Sinfidht bat neben dein Zodesanzeige 
in ber fylotte, von jedem belgifhen jarabiicen Stafiee bisher hauptjäd| gFreunden und Betannten die traurige Nacı- 
rumänifchen und ferbifehen Flücht-| lich der liberiiche dann der De niet lieber Later, Schwiegervater 
ling, von jedem hungernden Kinde|genauntse Songofaffee erlangt, | Auguſt Woldt 
une i e . i Gatte f Iri R mi 
in Polen, von allen den Millionen) or einem Zayre wurde dam im | am tn Tat dm alten var ammerenins: 
fomme, welche die eiferne Yauft des Kongogebiet no) eine neue, wilde | it. Beerdiaung am Mittwoch, den 22, Mai, 
Krieges geipürt haben. Art entdedt, die den N Eee a — 
e Shi © . Ar entdeckt, die den Namen „Coffea waunee Ave mit Autos nah dem Concordia⸗ 
„Die Antwort Ehicagos a ſagte robuſta erhielt, aliv der ſtarke“ — —— bitten die trau 
der Erzbilhof, „iteht von vornherein! gaffee, aber im anderem Sinne, al$| Euartes Wotdt, Martha Sherland ımd Lonite 
jeft. Cie fteht auf feinem Bruftfihild | deu gewöhnlich, init diefem Ausdrud| Kom, Kinder, nenft Zhmieger- und Entel: 
geſchrieben: „Ich will. Neben dem verbundenen Begriff. Im „Ztopene| Sfbroto. Wis, Zeitungen bitte zu Topireıt. 
Eintritt Amerifas in den Krieg |pflanzer“ wird cine Abhandlung a: 1 ee re 
fuhr ber Nebner fort, habe nidhtß ben wiedergegeben, in der nad) Verſuchen 2 “re ne Nach 
ah 3 c 44 * 2 > i i DN t s 
Mut Frankreichs, Belgiens und Ita- in Java eine gründliche Auskunft tit, dab meine geliebte Gattin, unfere gute 
liens fo gejtählt, iwie die fürſorgliche über den Wert dieſer Art für die — —— — 
Hand des amerikaniſchen Roten | Kaffeekultur erteilt wird. Zunächſt im * von 38 Seren um en geitorben 
Kreuzes, ‚geht daraus hervor, daß die „Loffea | fit, „Zie Heerdigung findet ftatt am Miitmon, 
Was vollbradjt wurde. ‚robujta” eigentlicdy Fawın. eine eigene) 1714 15. Si. na Waldheim. Um ftille Teil- 
Harvey D. Gibfon, der nationale’ Art, jondern mehr cine Mbart des | yenene it die tieftrauernden Hinterbue— 
Leiter ded Roten Kreuzes, gab einen erwähnten Kongofaffees  daritellt. | Zoe Rubniei, Baite, Harry, Dtts, Helena und 
Ueberblid über das bisher Geleiftete.; Sie zeichnet Tidy durd eine umge» ne a. ME 
Die Mitgliedfcgaft ift in weniger als wohnliche Beudhtigfeit aus, jo daß) Gnseirauım, Brüder; nebit Anverwandten. 
einem Jahre auf 23,000,000 Mit⸗ ſich die Zweige unter der Laſt von ——— ——— ———— 
glieder mit 60,000 Zweigbeamten zu. und Früchten geradezu zur ‚Seeunben ud Belannten, die traurige Nach. 
e - rd ’ richt, wein ' Gatt ie⸗ 
und einem Jahresumſatz von $150,- r " iegen. 1 SR unfer lie 
000,000 geftiegen. Das Amerilani⸗ Steine andere Art des Stafiveban- | Tilliam Wilde | 
ſche Rote Kreug iſt die größle Kore mes ijt mit einer folden Gülle von | gefterden it. Beerdigung am Bonnteräten. ben | 
poratton, bie jemals für humanitare Früchten geſegnet. Im Verſuchsgar⸗ 2341 Milmaufee ve. mit Mııtos nach Foreft 
Zivede gewirkt hat. |m legten Junt ten von Jaba find die Erträge von | Sure, um Sritnadme Sitten die fra 
—— En SW Bolt| 11 verſchiedenen Arten miteinander "ping Bilde, geb, Goritimanu, Gattin, Paul 
000 li, ER Bi nun dd » Wilde ımd rau Ella Gabel, . Rinder, 
ſich, 8* zu zah —* b — /————— worden, und der „tarke‘ Soniie Wilde und Edward Gabel, &ätvieger- 
zahlte aber $3,000,000 mehr als das. | tafjee jteht mit einen Gewicht von| finder, Dit 
Herr Gibjon wies auch auf das bes y32 Gramm Boonen auf einen eine| — — 
vorſtehende Werk hin, als Krüppel zigen Baum an der Spitze, nur noch! greunden nd enden — —— Kad 
aus dem Kriege heimtehrende Sol- um weniges übertroffen durc) Die! richt, daß mein’ geliebter Gatte u. Bruder 
daten und Matrofen duch Ausbil- fogenamite „Coffea Quillon“, eine!. * „ deie Hirfart . 
bung in geeigneten Beihäftigungen nahe Verwandte, gleichfalls as | Bigumg finder fratt San Mritkhonn Sam 23, Mar 
wieder ermerbsfähig zu maden.iAfrifa, Much gegenüber dieier Art Fr en 5 — 5 
Schon jebt werben in Baltimore adht hat „Koffea robiita” dadurdy ei | Belmont ımd Greenbiew Sive., bon da mit 
. . * 6 & or m ı j : 
blind gewordene Soldaten fo audge-|llebergewicht, dag jie ba Prropfung en a henutas Gottesader. Die 
bildet. Der Rebner teilte auch mit,|viel größere Ernten gibt. Zu Ber | Wilhelmine Hirfad, geb, Niemanı, Gattin. 
daß Zweige des Noten Kreuzes in|gleid) jei angeführt, dab der geawöhn- Enriftian Hirfad, Bruder. —— 
der Schweiz Nahrungsmittel in ge⸗ liche Javafaficee nur 53 bis v7 
nügenber Dienge vorrätig haben, um Gramm Bohnen ergab, der Eleinbol- | 
10,000 ameritanifche Gefangene in nige Woffa jogar nur 27 bis 33, 
Deutfchland ein halbes Jahr lang zu der großbohnige Woffa immerhin 
ernähren. [une 118 Gramm. Dazu fonnnt mod) 
’ Wirfiames Mittel. ein weiterer bedeutender Vorzug der 
Nach monatelangen frushtlofen Un: Coffea robufta, daß ihre Früchte jehr | 
terhandlungen mit ben itreitenden | früh) reifen amd damit auch weniger 
Glettrigitätsarbeitern jtellte das von Krankheiten zu leiden haben, 
Quartiermeifter - Departement am AS der arabiihe und liberijche Kaf. 
Sonntag Streifbrecher an die Arbeit) — u . 
des Einrihtens der Fahrſtühle im Den Ausſchlag gibt freilich erſt 
neuen Pennſylvania Gülerbahnhof, die Verkaufsfähigkeit der Erzeug- 
den die Regierung als Speicher be— niſſe, die ſich nicht uur nach dem Ge— Caroline Boeck 
nutzen wird, und ließ die Arbeit ſchmack, ſondern auch nach der Ge— geftorben tit, Zie Yeerbigung findet Salt am 
2 IM ch, 22, Mat, Nach 2 ", bor 
dund Militär beivadhen. Geſtern ſtalt, Farbe und Größe der Bohnen Mrueilers Aayelie 1235 N. Mfhlanp Me nach 
j ö . 2} 9e ' : ; dem Waldheim-Friedhof. Di eir. B 
war ſchon der erſte Fahrſtuhl in Be⸗ richten. Ramentlich u Holland ſind ten berfammeln fih m 11% Libr bei Schweiter 
trieb. und am Abend wurde aus, ti den legten Sahren fAyon erhebliche | Mueller, 1235 N. Afhland Moe. 
Wafhington gemeldet, daf; Pertreter, Mengen von „Loffea robufta“ zum ee gasgesstin. 
der Streiter ein Abtommen unter; Derfauf gebradyt worden, woraus — * 
zeichnet haben, wonach die Elektrizi⸗ hervorgeht, daß die Eimvande gegen Todesanzeige. 
tätöarbeiter Die Arbeit wieder auf- Die Fleinheit ihrer Vohnen md eine) „Srennhen und Mefannten Die trage Mad 
nehmen und fich verpflichten, wäh: inderwertigkeit Des Gejdumats; —— par @eir Eau 
rend des Krieges und no fechs nachzulaſſen beginnen. Trotzdem im Alter von 51 Jahren geitorben ift. Peer» 
= u 2 Imwird die neue Kaffeeſorte erſt dann digung am Mittwoqh den 22. Mat, um 2:30 
Monate nachher feinen Streit mehr) : z Be : & Nadım., vom Trauerhaufe, 1730 Belmont Ade., 
; Fchafts een großen Erfolg erzielen fönnen, | mit Mutos nad Montrefe um ftllle Teil- 
zu unternehmen. Die Gemertichaf wenn der Geichmiad durd) eine Nor, | Nabme bitten die trauernden Sinterbliebenen: 
feute erfennen ferner Stanley King |." — Minnie Sell, Gattin. Frau Elfrieda Laugh 
Ip Berat b Krie siefretgr beſſerung der Kultur und eine ſorg-. tin, Frau Glara Whelan und franf Cell, 
‚ven eraiet on ieg 4 Behandl der Bohne ch Rinder, nebft Brüdern, Schwiegerſöhnen und 
| : 2 Eiern. ale Vehandlung der Bohnen nod| ler. 
Baker in Arbeiterſachen, als Schieds— ne | _Enfelfündern, 
ie i weiter verbeſſert werden wird. Die / — — 
* zwiſchen den Gewerlſchaften Rflanzer haben vor allem damit zu 
de erer und e .. ——— 
— ‚ „'redynen, day bei Diefer Art des Kaf— 
zitätsarbeiter an. Herr King mird feodamıs und ihre ächiten We 
97 Mai in Wafhin ton mit der [erde 1115 und ihren Mac ten „Te gliedern zur Nachricht, dab 
‚am . — q 'm andte fe = [bitbe r ht unter Mitglied 
— audten eine Selbſtbefruchtung 
Verhandlung der Angelegenheit be⸗ de * 2.2 John Ratza 
— —— — daß demnach die ſtrenge —— Wat ariseden IR 
ginnen und Drei z2age nah SUB Durhführung einer Yuchtwahl die Die Veerdigung findet ftati | 
der Verhandlungen jeine Entjcheis| yyrausie u Mekalan: Aial Mittwoh, um 2 lbr 
. . Vorausſetzung guter Crfolge bleibt. | 4 Nodmitiand, vom Xrauet- 
ung nn n a ‚zazı TE Wieder cine genaue Kent. | baufe, Nr. 5542 25. Strabe. 
egiitration am 5. Juni. pie ichiedener "Ir 8 Hugo E. Pfeuffer, Präſident. 
* * Wil d erh En aller verſchiedener Arten des Aug. —— 
Präſident Wilſon hat den 5. Juni Kaffeebaues notwendig, worüber bis — — —⸗ 
3 ben Tag tengeieht, an — die neneſte Zeit noch manche Un— Todesanzeige. 
ie ſeit em klarheit geherrſcht hat Freunden und Velannten die traurige Nach: 
r . | 2 | = I r — — richt, daß unſer geliebter Gatte und Water 
5. Juni 1917 das 21. Lebensjahr Es iſt ein Haupwerdienſt der in John Maneri | 
erreicht haben, Jich bei den Aushe- Java augeiteliten Forſchungen, die © 4. eie. am 30. Diet geflospen IN. 
äbehö iſtri Ho > we = 5 u Feerdiguna am Mittwoch, den 22, Mat, | 
‚bungsbehörben regiftriren Laffen Beantwortung diefer Fragen geföre | ı or Mes. von Wondfton “res Mabelln 
müffen. Alle folhen jungen Mänz, dert zu haben, Snsbeiondere geben | 4227 Gottane Orove !ive., nad dem Lalmoodt- 
b Bürger od icht * De, re | Srienbof, Am /ftille Teilnahme bitten die | 
net, 0 A Surger 0 er nicht, müſſen ſie recht eingehende Ratſchläge für | tranernden Hinterblievenen: | 
biefer Pflicht genügen. Die im Bor; die beite Anlage und Behandlung | Yune Haben, Gattin. 
jahre geltenden Ausnahmen, betrefz der neuen Sorte. Tazıı gehört au, a Zee 
fend die fchon im Milttärdienft bes unter anderem die richtige Musivanl | 


X ’ ‚ver ', dei | — Amportirte Luft. — „E83 mwun- 
und erjireden, jih auch auf Studen-| Staffceplantage bedarf. Zic die Aniel dert mich, daß in dem elenden Neite 
ten der Theologie und der Medizin. Java zunädjt jcheint der „itarfe“ fo eine qute Luft ift! Wie kommt! 

Die Negiftrirung wird am 5, Juni Kaffee jchledthin eine Yebensrettung denn das?“ — „Das fommt von dem ı 


„Hört bu, Freund, Diefer Lehrer zmifchen 7 Uhr Morgens und 9 Uhr für die Plantagen zu bedeuten, ur vielen Schmweizerfäs, der hier der— 
Spürer muß do ein durch und |Mbends vorgenommen, duch fie wer- den legten Sahren wurden rund 25) | 
durch verborbener Menfch fein!“ — |den vorausfihtlih etwa 800,000 Villionen diejer Bärnmne dort alter | 
weil er noch | junge 


zehrt wird!” — „MWiefo das?“ er 
n „Run, bedenten Sie nur, welch’ im⸗ 
Männer dem Heere zur ® * * menſe Quantitäten Schweizerlu 


Ba BEN, 


erfüs Pflanzt und ihr Ertrag wird ſchon 
60,000 Zonen jüh 


Et en —2 
x J * 4. 
— ———— 


aa 


Be 


— 


309110311 B. Randolyhött. 


nahe Fronklin Str. 


Friſcher Gemüſe— 
und Blumenſamen 


Beſter RaſengrasSamen. 
Kohlpflanzen, 12c das Dus. 

Tomatenpflanzen, beite Sorte. 
Seb-Zwiebeln, 1dc das Onart. 


Deuticher Waldmeiiter zur Bowle. 
Echte holländische Matjes:Heringe, 
Filet-Heringe in Wein-Sauce. 
Geräucerter Las in Scheiben. 
Brabanter Salz:-Sardellen. 
Sarbellen- Butter, Kaviar. 
Marinirter Aal in Gelce. 
Importirter Roquefort-Käſe. 
Limburger, Schweizer-Käſe. 
Cervelatwurſt, Salami. 
apiil,dofond 
— — — — — — — 


— — — 


i® 


Todeßanzeige, 
‚Yreunden umd Belannten die traurige Nach- 
richt, daß umiere liebe Mutter, Eihiweiter m) 
Grosmutter 
Zohannn Wehrmeiiter, ach, Stabnte, 

Wittwe de3 veritorb. Ferdinand Wehrmeiiter, 
Mutter der verflorb. Frau Auguita und Lena 
Herzog, Louis, Frant ımd Martha Wehrmei- 
fter, im Alter von 77 Sahren 3 Monaten am 
20, Mai 1918 fanit im Herrn entichlafen iit, 
Veerdigungsanzeige fpäter, Tief betrauert von: 
William Eprey,- Cohn, frau Anna Niet, 
Zodter, Frau Minnie Brinf, rau Augnita 
Herzog und frau Lena Weigel, Ehweltern, 

nebit Verwandten. 


Todedanzeige, 
Allemanta Frauenverein, 
‚Den Beamten nd Mitgliedern zur Nach 
richt, dab Schweiter 
Caroline Bock 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Mittwoch, den 22. Mai, Nadn. 2 Uhr, vom 
Reichenbeitatter Nueller, Afbland und ‘Mile 
waufee Ive,, nah Waldheim, Die Beamten 
verfammeln fih um 1 llhr 30 in der Nereinı« 
balle, um der beritorbenen Schweiter die Ickte 
Ehre zu eriwifen. 
Anna Gutmann, Rräfidentin. 
Marie Scharier, Selretärin. 
Todedanzeige, 
Freunden und Pelannten die traurige Tacdı- 
rieht, dab unfere liebe Miutter 
Anna tod 
im Alter von 82 Nabren geftorben ift, Peerdis 
auna findet Matt am Mittwoch, den 22. Mai, 
9 Udr Morgend, dom Irauerbaufe, 2423 %, 
Francisco Ave, nach der St. SyylveſterKirche, 
bon da mit Mitos nah dem St, Bonfizittss 
Gotteönder. Die trauernden Kinder: 
Bernard, Better Stofe2. 
modi 


Anthony und 


Geitorben: Thercia Maas, geb. Stremer, gel. 
Battiun des dverft. Nudolpb Maas, gute Mut— 
ter bon Mobert, GCharled, George, Harrh md 
Artbur Maas und frau Ida Walfh. Großmuts 
ter don Harıh, Harold ımdb PBernice. Becrdi- 
nung Donnerdten, 2 Ihr Nachn., bom Trauer 
hauie, 1525 Gdgemont Ape., nad der Anı- 
mannel Juth.firche, 12. und Afhland Uve., hoi 
da mit Mutos nah dem Eoncordia Gotteänder. 
Degen Neferbation telepbonirt Hahmarfct 
5176. modimi 

Beitorben: Ernie Ganihaw, acliebter Zobu 
bon Ernft und Agnes Ganfchaw, geb, Ehitter, 
Die Beerdiaung findet Mittmoh, den 22. Mat 
ftatt, um 2 Uhr 9 vom Zrauerbauis, 


Nahm., 
20959 Caraf MApe., mit Autos nach dem Et, 
Lufas- Friedhof. 


Bur Erinnerung 
Mit webhmütigem Herzen nebenfen tolr Beute 
de8 Todedtages umferer vielgeliehten Tochts 
und Schmweiter 
Katherine Hutflis, 


melde beute bor einem Dahre, am 21. 
1917, 


Ma 
durch den bitteren Tod bon und genom 
men wurde, 


Tir fließen unfere Tränen, 

O Engel, aut und rein, 

Des Herzens rege3 Sehnen 

Nuft bang: Wo wirt dur fein® 

Dich riefen Gottes Engel 

Früh zu des Grabes Rub’ 

Sort wehen Himmelsblüten 

Dir ewige Freuden zur, 

Mohnit num in fernen Meltem, 

Wo feine Träne rinnt, 

Mo ımter goldnen Sonnen 

Die Geiiter felig find. 

Du warit bier unfere freude 

Und unſeres Lebens Glück 

Zo ſpricht der Mutter Jammest, 

Des Vaters Thränenblick 

Leb wohl, geliebte Tochter, 

Leb wohl in Ewigkeit, 

Einſteſeben wir uns wieder 

In jener Herrlichleit, 

Ruhe ſanft in Liebe! 
Gewidmet von den trauernden und dich nie 

vergefſenden Eltern: Friedrich und Kathering 
Hutflis. — Veronica, Schweſter. 


Zur Erinnerung 


In liebender Erinnerung an meine geliebte 
Gattin und unſere Mutter 


Anna Kath, geb. Göttſche, 


welche heute vor einem Jahre, am 21. Mat 
1917, geſtorben iſt. 


In unſerem Heim biſt du vermißt, 
Dein lieber Platz iſt leer; 
Dunkel iſt's in unſerem Haus, 
Wir ſeh'n dich nimmermebhr. 
Deine gütige, fleißige Hand 
Und deine Sorg' und Pflege 
vermiſſen wir für alle Zeit, 
Auf jedem unſerer Wege. 
Von deinem dich liebenden Gatten: 
Chriſtian Kath, nebſt Kindern. 


Zur Erinnerung 
an meinen vielgeliebten Gatten und unſeren 
guten Vater 
Eduard Scher. 
geſtorben am 21. Mai 1915, 
Du rubeſt num in ſtillem Frieden, 
Den unſer Herz im Tod noch liebt: 
Ach, viel zu früh von uns geſchieden, 
Hat tief die Trennung uns betrübt. 
Doch lag es in des Höchſten Plan, 
Was Gott tut, das iſt moblactan. 
Ruhe in Frieden! 


Margaretha Scher, Gattin, 
nebſt Kindern. 


Western Casket & 
Undertaking Co. 


Midigon Ave. m, Nanbsiyh Eir. Central 
en die Beerdigung in jedem Detail. 


3 in der ganzen Stads. 
ie being 
D. S. Sattler, Prüf. 


Eine fAwindelerregende An: 


zahl von Bergnügungen 

NRiejiger Erfolg 
Di. Emile de Necat'd 

neue mmfilaltiihe Revue 


"Follow Me Girls” 
Neizendes Bonguet Ballet 
50 Amerifanifhe Schönheiten—50 


19mart* 


NORTH SIDE TURNER HALL 
80 N. Clark Str. 


G, Appel, Mer, 
Pifante Mahlzeiten zu jeder Tageszeit 
Bınat3mte 


WILLIAM B. LUCKE 
Plumbing, Gas Fting und % 


a 
or 
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RS Nugen-Spezinlill > 


Kommt zu mir, wenn Ahr 


. . 
Hugen-, Ohren», Rajen-, Hals- oder Qungenleiden habt. 
Ad Bin ein Epezialift, und meine lange Er- 
fabrung in Behandlung obiger Organe bat mir 
Kenntnijfe verliehen, die zu prüfen, ji für 
Eud verlohnt. . s 
Ic heile, wo anderr verfagen. — Ntranfbeiten 
md Misbilbungen bes Trges, jomie Aatarch der 
Kaie, des Haltes und der Lumgen. 
Viele Fälle von Taubbeit find jchnell bei meis 
ner verbefierten Behandlung verſchwunden. 
Ich pafie Brillen richtig an und garantire Zus 
friedenitellung 
J Bedenkt, daß ich Schielaugen in einer Be 
7 banblung gerade richte. 
Echiebt es nicht auf, heute zu mir zu kommen. 
FREIE KONSULTATION. 


LAWHON, M. D 2198.Dearborn St. 
— y Wis Dh 


Gegenrüder dem 
Roitgebäube. 


Stunden: 9-8. 
Conntags: 
von 10—1, 


BE | 


Der zehnte Geburtstag. 


Ziemlich Hleinlaut bevantte fie Tich 
bei der Mutter. 

Kurt, der fich jet auch halb an= 
aekleidet, an den Geburtstagdtiich ge 
Ichlängelt hatte, begann die Gejchente 
'zu unterfuchen und die Rofinen aus 
dem Kuchen herauszupolten. Dabei 
puſtete er vergnügt das Lebenslicht 
der Schweſter aus, das größte und 
dickſte unter den Geburtstagskerzen. 

„Etſch — nu ſterbſte dies Jahr,“ 
frohlockte er. 

Hilde hatte laut aufgeſchrien, die 
weil Mama den Jungen mit beiden 
Hönden zur Tür hinausſchob. 


Eine Kindergeſchichte von Elſe Krafft. 


J 

Als Hilde an ihrem zehnten Ge 
burtstage erwachte, ſprang ſie ganz 
gegen ihre Gewohnheit ſofort mit bei— 
den Füßen aus den warmen Federn 
und lief ans Fenſter. 

„Au fein,“ dachte jie jehr befrie- 
biat, als fie die Sonne fab, „Mi fom- 
nen alle, die ich eingeladen habe, und 
vielleicht fönnen mir Räuber und 
Prinzeffin im Garten Spielen. Ein 
Glück, daß Sonntag und feine 
Säule ift!... Kurt — wa’ mal! „Laß man qut fein,“ tröftete fie 
auf. — Kurt!“ ihr Kleines Mädel, „ich fted’ dir dein 

Aus dem an der gegenüberliegen- | Qicht wieder an. Dann lebjt du noch 
den Wand ftehenden Bett hob sich einmal jo lanae. Was — mas meinit 
ein Anabentopf. du denn bloß noch?” 

„Was fhreift dur denn fo? Kriaft! „Ich — ich hab’ doc fo furdhtbar 
glei ne Anallichote, wenn de mich 'nerne Glacehandfchuhe haben wollen, 
nich in Ruhe läßt. Au mweib, ich fag’s | Mutterchen. Grete Wächter und Ag— 
Muttern. Willite mal ’3 Fenfter zu: ned Baumann ha — haben aud 
machen!“ welche.“ 

Hilde gehorchte kleinlaut und/ „Unſinn,“ ſagte Mama. „Meine 
ſchlängelte fich im Nachtkoſtüim zu Tochter ſoll feine Zierpuppe werden, 
dem um ein Jahr jüngeren Bruder. und deine baumwollenen ſind noch 

„Sei dach nicht ſo heute, Kurt. Ich ſehr gut.“ 
hab' doch auch Geburtstag. Schenkſte 2 
mir auch was?“ 

„Biſt wohl...” meinte der Kleine 
Itebevoll, mit einer bezeichnenden 
Handbeiwegung an die Stirn. „Halt | 
du mir vielleicht was geichentt zu 
mein’ Geburtstag?“ N 

„Hilde nickte ſtürmiſch. 


jagte Gre—te Wächter und—“ 
Hilde verftummte aber plöglich 
und verfuchte ein alüdliches Gejicht 
zu maden, weil der Vater in das 
Zimmer gefommen war, 
„Das Mädel wird verwöhnt,” 
meinte er fopfichüttelnd, fich den Ge- 
„Jawoll! 'nen Feberhalter.” burtstagstiſch anſehend. „Wir Kin— 
„Na, den kannſt de gern wieder- der früher kriegten einen Butter— 
Iriegen. So 'n Sechſerdings nehmen wecken und durften unſere Sonn— 


wir Jungen in der Schule nich .... tagskleider zumGeburtstag anziehen, 


Willſte weg . . . du, ich verſetz' bir ;baB tar ein Yelt jedesmal. Heute die 
eine, Hilde. Ich will noch ſchlafen.“ Gören —“ 

Hilde flüchtete vor den wild unter „Ich kriege Nachmittags noch 
der Bettdecke vorgeſtreckten Beinen mehr,“ unterbrach Hilde 


räuſchlos wie möglich an —Ob wohl nen, Tante Mieze vielleicht, und On— 
drüben in der guten Stube ſchon ihr kel Leberecht.“ 
Geburtstagstiſch ſtand? Zehn Lichter 
drauf, ein Lebenslicht in dem großen „Der ſchöne Sonntag! Ich rücke aus, 
Kuchen, vielleicht ein Märchenbuch Frau, das kannſt du heilig und ſicher 
und Glacéhandſchuhe? Die hatte ſie glauben. Wieviel Freundinnen 
ſich am allermeiſten; gewünſcht. du dir denn eingeladen, Mädel?“ 
Vorſichtig ſchlich ſie in dasſSchlaf- „Vierzehn,“ ſagte Hilde ſtrahlend. 
zimmer der Eltern. „Sieben aus meiner Klaſſe, vier aus 
„Mutti?“ Fünf B und brei, die weiß; ich gar 
Keine Antwort. nicht, io die wohnen, bie hab’ ich auf 
‚Mutti chen?“ —* Straße fennen gelernt.“ 
„Donnermetter, Mädel, halt nun est 
Mund!“ apa pie, den ) opT. 
Hilde fah Papa Hände u „ber laß doch dem Kinde das 
drohend über der Beudecke durch die Vergnügen. Ob's nun ein paar mehr 
Lüfte fuchteln. oder weniger ſind, das iſt mir gleich. 
„Seh wieder ind Bett, Hilde, e3 äit Es gibt zuerſt Kaffee und Kuchen — 
viel zu früh,“ meinte nun auch Ma- Edbotelade, Mama,“ verbeſſerte 
ra gähnend. — „Kaffee trinkt man ja alle 
2 : ae. 
„aber — aber id hab „Dog heut | „Meinetwegen Schokolade. Hinter- 
Öeburtätaa,“ ſtotterte das kleine ger dann einen Griegpubbing en 
herzerweichend. * „Sch denke, Torte is feiner, Mutt— 
Mamas Kopf hob ſich, ein Lä— hen, das faat Grete Wädht = 
chen fam in ihr Geficht, Tiebe, weiche ri wein 5 — Ai: Pr nn 
Hände ftredten fih aus. „Na, dann |; 4 p b —. ao ich zu 9* * 
fomm mal ber, meine Heine Groß!“ lich, und Lilli Bodenſtein hat über— 
Wie eine Wilde ſurme Hilde vor- haupt geſagt, ſie käme bloß, wenn's 
en = * Torte gäbe, — und Lilli Bodenſtein 
ſchenkt doch immer ſo was Feines, 
der ihr Papa is doch —“ 
„Halt den Mund,“ ſchrie derHaus— 
* herr das Geburtstagskind zum zwei— 
—* u es ‚„\ten Mal ganz refpettwidrig an. Du 
„Der Sonntag fängt gut am, ih scheinft dir ja eime nette Bande ein- 
tanke. Da freut man fi die ganze | geladen zu haben. Sieh dur zu, Frau, 
Woche aufs Ausfhlafen. — Donners | pie pu allein mit dem Kropzeug fer- 
wetter, Mädel, du drüdit Muttern | tig wirit, ih fahre Nacmittaa® iiber 
ja ben ganzen Brufttaften ein; tan Sand! Muf diefer verflirte Geburts 
fte nicht auch mal zu mir "rüberfom- |444 gerade auf einen Sonntag fal 
men? Zehn Jahre bift du beuted — Iyenı“ 
Großartig! Und jedes Kahr hat 
zwölf Monate und zmweiundfünfzig 
Wochen — was? Alfo rechne mal] 
aus, vor iwiepiel Wochen du auf die | 
Welt gefommen bift.“ 


Hilde ftand mit gefenftem Kopf] Murt, der etinas höher geklettert 
vor des Vaters Bett. Sie ſah ganz war, konnie am beſten fehen 
verſtört aus und begann zu zittern. „Jetzt kommt ein — Hilde — eine 

„Aber Männe,“ begann Mama mil Voödens“ 
vorwurfsboll. Quãle doch das Des is Julchen, — hat ſe'n Pa— 
Kind nicht ſo! Es hat doch heute Ge— |fei Kurt?“ 
burtstag | „Sb glaube, aber man bloß en 


. 4 .. 4: — — — 
Papa gähnte mächtig. Er breitete gang Neines meime der Bruder ge 
lachend die Arme aus. 


2 ringſchätzig. 
a ——— J Eine allgemeine Begrüßung ent— 
me, ) EEE ] 


| 

r 2 di i n. | Nand, bei der Kurt dem fremben, 
nr o mas am DIE zweiund⸗ fleinen Mädel ſofort das Padet ab⸗ 
ünfzig hängen! 


* — nahm. 
„Darf ich nu ſchon rein in bie) dan bloß 'ne Tafel Schokolade, 
Stube?“ fragte Hilde flüſternd. 


ſagte er dann ganz enttäuſcht. 
„Warum denn?“ neckte der Vater. een 
„Na, weil doc, — teil der Ge- 
burtstagstifch dort — 02 — — | „Mir bleiben nod fo lange drau- 
„Den gibt's ja gar nicht dieſes ßen, His die andern fommen,“ meinte 
Jahr, Mäpdel. Is doch Sonntags- fie ſehr von oben herab, „kannſt dich 


als 


an. 
Papa war nicht gleich ſo gefühl— 
voll. Er räkelte ſich noch ein Weilchen 
brummend in ſeinen Kiſſen hin und 


o 


Um vier Uhr ftanden Kurt und 
Hilde hoch oben auf dem Gartenzaun 
und jchauten jehnfühtig die Straße 
. entlang. 


“ 


‘ 


dafür zu bebanfen. 


rube! So ma3 madt man nur in ber ia mal auf den Zaun ftellen. — Was, | 


Woche.“ du darfit nicht Elettern? Na, denn 
Hilde fchluchzte trampfhaft und |fteh man fo lange unten, 

fahb Mama an, die bereit3 im Mor= runterfommen.“ 

genrod war und lachend ind Neben: | „seht fch’ ich gleich ziweie,“ fchrie 

zimmer ging. |Kurt von feinem Iuftigen Ausgud 
Gleich darauf ein Klingeln an der | herab. 

Tiſchglocke, — das war das Zeichen. „Haben je Padete?“ 

+ Hilde ftürmte vorwärts, jah Lih- | „Nee, bloß man een Blumentopp.“ 
‚ter fladern, jab Kuchen, das Mär-| „Die Affen,“ 


Tr , 


indem fie ben 


en 


[ — aber doch — gar nicht fein, 


triumphi⸗ 
des Wruders und fleidete fich jo ge: |rend. „Da fommen meine SFreundin- | 


„Auch das noch,“ ſtöhnte Papa. ⸗ 


haſt 


Hilde hielt es nicht für nötig, ſich 


ſagte Hilde darauf 


Abenppoſ Chicago, 


Als Lili Bodenſtein eintraf, wur⸗ 
de ſie von den Geſchwiſtern im 
Triumph ins Haus geführt, während 
die anderen kleinen Gäſte hinterher⸗ 
liefen. 
ı Sie hatte ein munbervolles Diterei 
| geichentt, daS mit lauter Konfelt an- 
gefüllt war. 
|» „Das bat je jelber voriges Jahr 
Iaefchenft befommen,“ tırfchelte Grete 
Wächter einer Freundin ins Ohr, von 
|Hebe Braun, die nich eingeladen i8, 


| 


| 


weil ſe Hilde verpetzt hat bei Fräu— 


lein in unſerer Klaſſe. Und die Ob— 
laten von der Suſe ſind ſchon einge— 
riſſen. haſte geſehen ?“ 

Die andere nickte. 

„Ja — die Trude lad' ich aber nich 
zu meinem Geburtstag, fällt mir 
nicht ein. Die ſchenkt jedesmal en 
Wunderknäul, was ihre Großmama 
ſelber aufgewickelt hat, und wo bloß 
Bonbons drin ſind.“ 

Auf der anderen Seite tuſchelten 
wieder zwei. 

„Das blaue Kleid von GreteWäch— 
ter is eklig mit den roten Streifen. 
Und Linchen März hat 'ne weiße 
Schürze über ihr Schulkleid gebun— 
den — ne, ich ging ſo aber nich zum 
Geburtstag.“ 

„Ja, und gucke mal, da drüben die 
zwei mit den langen Hoſen. Die gehn 
ſicher nich in de Töchterſchule. Mit 
denen ſprech' ich nich, die ſeh'n grad 
ſo aus, wie unſ're Waſchfrau ihre 
Bertha“ .... 

Als die kleine Schaar im Haus an— 
gelangt war, begann ein allgemeines 
Knixen vor Hildes Mama. 
| „Schönen Gruß von meiner Ma- 
‚ma, und ich werd’ abgeholt“... ober 
„eine freundlide Empfehlung von 
meiner Mutter, und Sie möchten mich 
bob um fieben gehen Iaffen“... „ich 
darf bleiben, bi$ es dunfel wird“... 
Iund „Sie möchten mir aber ’ne Ser: 
|viette vor mein qutes Kleid binden,“ 
u. ſ. w. — 

Mama, mit Unterſtützung von 
Tante Mieze, tat ihr Möglichſtes, um 
allen Wünſchen gerecht zu werden. 
Die kleine Geſellſchaft ſaß ver— 
gnügt an der kleinen Tafel, aß und 
trank, kicherte und flüſterte und be— 
kleckſte das Tiſchtuch höchſt maleriſch 
und ausdrucksvoll. 

„Nich mal Schlagſahne,“ rügte 
eine kleine Blondine, während ein 
anderer kleiner Geburtstagsgaſt, eine 
fünfjährige, brüllend „nach Hauſe“ 
verlangte und die ältere Schweſter 
fortwährend vom Stuhl herunter zu 
zerren verſuchte. Hilde mußte ein gut 
Teil ihrer Geburtstagsbonbons 
opfern, damit der unruhige Geiſt ſich 
zufrieden gab. . 

Bei den Gefellfchaftsipielen ging | 
'e8 auch nicht ohne Zanf ab. Hilde 
Imollte durchaus neben ihrer Freun— 
bin fiben, neben der fein Stuhl mehr 
frei war, und Grete Wächter meinte, 
meil Lieächen Deife behauptete, fie 
ı hätte eben gemogelt. Eine dicke, Heine 
‚Elfe war beim Laufen über eine 
Tußbant aeitolpert und hatte fich das 
Knie aufgeichlagen, das Tante Mieze 
mit Waffer fühlen mußte. 

Lili Bodenftein faß in der Sopha- 
jede, maulte und mellte nicht mehr 
‚mitjpielen, weil Kurt fie heimtücifch 
‚umaefaßt und gefüßt hätte, und eine | 
‚andere fleine Achtjährige wollte nur | 
unter ber Bebingung meiterfpielen, | 
Imenn fie die Pfänder audteilen dürfe, | 
|Erft al3 der Pudding fam, berubig= | 
Iten jich bie erhigten Gemüter. Man 
begann ernithafte Gefpräche bei ben 
'füßen Speifen zu führen. 

| „Hat dir . Fräulein Greve ins 
‚Album „beine dich Iiebende Lehrerin“ 
'unterfchrieben, oder bloß „beine Leh- 
\rerin?” erfundigte fich eines der Mä- 
del angſtvoll. 

„Deine dich liebende“, betonte Hil— 
de ſtolz. 

„Mir auch, mir auch,“ echoten zwei, 
verlegen 
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Imährend wiederum andere 
ſchwiegen. 

Ach Gott, das meint ſie gar nicht 
To,“ fagte Grete Wächter mit Würde. 
„Den erften zehn in der Klaſſe 
ıfchreibt fie „deine dich Tiebende* run: | 
ter, und bie weiter unten fiten, nich. | 
Is mir ganz egal. 8 ja alles| 
Quatfch, fo 'ne Gedichte, Die tann | 
man ja doch nich veriteh'n.“... | 

„Rich mal Yorte gibt’3," Flüfterte | 
Lili Bodenftein ihrer Nachbarin ins | 
Ohr, als fie die vierte PortionGries-= | 
pudding genomim n hatte, „Hafte ae- | 
'fehen, SHennings haben blos drei | 
'&tuben und eine Kammer, wo Kurt | 
junt Hilde fehlafen, mir haben fünf, | 
und bazu noch Badezimmer.“ | 

„sh finde Hildee Mama ent: | 
züdend," begann eine andere zu! 
‚fchmärmen. „Die i3 viel hübfcher iwie | 
‚Lotte Bach ihre Mama.“ | 

„Der Kurt fneift und immerzu in 
‚die Beine,“ beflagen fi ein paar 
Mädels bei der Haudfrau. 

„Kurt,“ rief die Mutter... 
[1 ‘ 

Ein rotes, Iachendes Geficht Iu 
unter dem Ziich berbor. 

„Die Pegen, iS ja gar nich wahr!“ | 
verteidigte er fich ritterlich, „Ich hab’ | 
bloß meinen Teelöffel aufheben mwol- 
J 
Darauf wurde wieder flott weiter 
geſpielt, bis die Teller mit belegten 
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Volles Gebig 54 


| 
Bis zum S1. Mai madhen wir ein volles 
|H8 für $4.00, Sinbere Arbeit mt 


Serbältriß. | 
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ı Boston Dentists 


* Dr. Stover, Nadſolger 

2 
195 5, State Str, Buck ya. 
: Br | i Er * wg 


anıd } N rzerfüll — —— Xroe— die Lie . 
—— vv v————— 
— * J * 


Diertiat, den 21. Met 1918: 


An das Publikum: 


Der Bolton Store fauftse jeden Dollars 
Wert von dem Siegel Cooper & Co. KSager 
und ılt der einzige Laden, der nach Recht 
und Bılligfeit wahrbeitsaemäß dem Publifum 
befannt aeben Fann, daß er irgendwelche Siegel 
Looper & Co. Waaren zum Derfauf bat. 
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Der Boiton Store it der einzige Laden, der er: 
maächtiat ift, die Siegel Cooper & Co. „Profit 
Sharing” Stamps einzulöf 


Zum Schuß des 
laufenden Bublifums 


Dir bedauern ausnehmend, daß die irreführenden 
und täujchenden Zilnzeigen von Ilnderen uns ge: 
zwungen haben, zum Schuße des Faufenden Dubli: 
fums, uns an das Öericht zu wenden, wie wir es 
getan haben, um fernere Täufchung des Publiftums 
in Bezug darauf, wer Siegel Looper & Co’s Waa- 
ren verkauft, zu verhüten. | | 
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erichienen, bon ben bie ein Eleiner jtürmijcher Geburt3- burtätag hat. Warum haft du fir cine arode Enttäufhung erlebt hat. lum deine Hand bitten?" — Ana 


meiften Rindern kritiſch betrachtet, tagägaft mit den Noten umgemworfen benn nicht eingeladen zu heute?“ „So 'ne affigen Mäcens können „Jet nicht, Heikgeliebter! 
nich mal en bischen Kneifen vertra- ſchägt aerade liegen mit ber Klatfe 


um feitzuftellen, „ma® brauf mar,” | hatte, ı Hilde fchludte. j e 
und wo man am vorteilhafteſten Hilde und Kurt ſtanden vor dem „Linchen März hat geſagt, wenn gen. Nächſtens Jahr fahre ich auch iot und da iſt er ſehr harthet F 
zugriff. noch gefüllten Geburtstagstiſch und das Etel käm — käm ſie nicht — und mit dir aus, Papa, wenn die Bande) — Aus der Kinderſtube ⸗ 
Hilde war ſelig. hielten Muſterung über die Ge— .und weil Linchen mir doch ſo eine wiederkommt — —“ —— wie blaß hr body au 
Mit Limonede wurde auf ihr |fchente, ſchöne Zafje fchenten wollte, wo mas | — ſeht — Ihr feid gewiß Re 
Wohl getrunten, und bas breimalige | „Wenn be mir ben Sparautomaten | brauf teht, hab’ ich...“ ; - Beinahe. — „Denten Sie, Herr |trant?" — „Ja, Irant find Wir MR 
freifchenbe, jauchgenbe und piepfenbe und bie Bleiftifte gibft, Hilde, frigfte „Wo ift denn bie Tafje?“ fragte Mittmeifter, tie merkwürdig! Meine |oft, aber fterben tun mir faft mil 
„Hoch Toll Fie leben“ büntte ihr hert= meinen ITufchlaften und brei meue|die Mutter, die Gefchente mufternd. | Cchweiter Amelie hat ihren Geburts- | — Immer nod; Soldat, — 
Yicher al? die mwunberbarfte Mufit. Federn — na, und die eine ſchofle — Hannah Lurke „hat fie | tag am 28, Juni, ich habe den mei= ftergefelle (Landiwehrmann): ‚Mei 
Tante Mieze hatte fih and Kla- | Tcfel Schotolabe bon ber ‚mit be runtergefchmijjen beim Berftedpies inigen am 1. Juli und die Dora tpur= \jter, ich habe dem Hertn Leuin int. 
vier gefet und begann fofort ein/Loden woll'n wir man gleih aufs Ten.“ de am 3. Juli geboren!"—KRoloffal! eben die quittirte Rechnung prä 
Lied anzuftimmen. eſſen. Hildechen Ach ſooo,“ — meinte Mama ge— Alſo beinahe Drillinge!“ |tirt — er hat mir aber gnabigfe, 
„Suter Mond, du gebit jo ftille," | „Hildschen“ hörte aber nicht. Sie dehnt. Erleihtert aufatmend 2 — Schredliches Unglüd. — „Es |gemunten!“ Er 
„Alle Vögel find fhon da,“ ...mollte gerade beginnen, alle Koftbar: |wanbte fie fih um, weil Papa nach) |tit doch fchauderhaft, ſchon wieder 
und „Goldene Abendjonne“... Das keiten in ihr Eleines Kommodenſchub⸗ Haus gekommen war. tine Grubenkataſtrophe in England!“ 
tlang ſehr gefühlvoll aus den heiſer fach zu tragen, als Mama ſie beim „Na, wie war's denn, „Ach ja, es gibt doch viel Unglüd 
geſchrieenen Kinderkehlen. Arme feſthielt. fragte er gut gelaunt. auf der Welt. Mir iſt zum Beiſpiel 
Bis eine nach der andern abgeholt „Wart mal, mein Kind — das iſt „Wundervoll,“ betonte Hilde mit heute der Gugelhupf total ver— 
wurde, oder auch ſelbſtſtändig den viei zu viel unnützer Kram, den du glühenden Wangen. brannt!“ 
Heimweg angetreten hatte ein bekommen haſt, die Oblaten, den Au- „Ganz — nett,“ erklärte Mama Aus —————— 
paar lehte Zurufe her und wieder, tomaten, das Schäferſpiel und den gefaßt. anwalt: „Die Zeugin Müller ſah ſchon geian:“ 
und in den Stuben bei Hennigs wur- Karton Parfüm läßt du hier. Das Tante Mieze ſaß am Tiſch und beim Eintritt in ihre Kammer ein — Umfonft. —* „Es 
de es ſtill und ſtiller. Auf dem Tep- wird aufgehoben, und du kannſt im nähte einen Rieſenriß in ihrem Klei- Bein unter ihrem Bette und bemerkte zweifeln! Vorig's —J 
pich lagen zertretene Kuchenkrümel, Laufe des Jahres die Sachen wieder de zu. ſehr bald, daß ſich auch noch der gen Gaul weggeben 
auf dem Plüſchſopha trauerte ein verſchenken. Auch das Wunderknäuel „Du haſt wirklich was verſäumt, übrige Körper des Angeklagten unter dem Wirtähaus —*— 
vergeſſenes, fettes, breitgeſeſſenes riri du im Leben nicht abhäkeln, wie lieber Schwager,“ lächelte ſie ſchach dem Be tte befant as .,,jumD nun, Da 10). 
utterbrot, und am Klavier Tas ich dich fenne. Das tönnte fehr gut matt. se a 5 
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— Richtig tarirt, — „Ge 
'wie alt hältit du diefe Dam 
„Für 50 Jahre.” „ei 
denn nicht, daß man bei Wi 
‚Zahre abzieht!" — „Das hal 
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Zimmer 618. it — — ner werden ang men, Gbenfall3 2 Müän-| Nerlar tat: Madche n mit Grfabru ‚a Bene — 1840 Larrabee Str., erſtes Flat, hinten. *3 — — — 100,00 für einen Mouar toften...... 3.50 
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Berlangt: Maichiniiten fir alle Ar- | ober Dove ‚Souie raeaogen. t direft zu befördern. Andependent Sugar | Werlanat: ie une ae a | — EN — — Seht unſer Lager von neuen und gebrauchten 1646 Larrabee Str. 18mairwæe 18maie t 
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5 eben: | nahe PBaulina Str beinftein, 
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| 85000 Ehic. Rya, it 58.... 
Wenn Ihr krank feid, kommt zu mir | 


9000 Ebic, Telepbone 58... 
Privat- Krankheiten der Sarnröhre und alle Etörungen des Hartabfluffes, wie aud 
— — — — 


2000 Eom. Electric 1ft 58.. © 
3000 Swift 1ft 58 i 
3000 ®ilfon Co. 1ft 88..... 96 

200U. ©, Liberty 3148....08.80 

Entzündung ber Blafe werden bon mir geheilt. 60 do,, 1it 44............04.80 

— ꝑ — 6650 do.. 2d 48............04.00 

wa yehlt Eu die En Feraft und Nerbenftärlung, die jeder -. >= 
Sawade Dinner Männer Mann baden follte, (&mindet Eure Qebenstraft, feld Apr nteder- 550 Do, AMdın een ennne 97.70 | 24 “ 
sel@lagen, gedähtnikfätwad und nerbd3? In diefem Balle fugt mid auf. Die nachſtehenden Notirungen der Das = der Rat, den im „trigaro 
Dlafen- und Nierenfrantheiten, häufige Unterbregungen Eures Rachtſchiafes J * ee ein belannter franzöfifher Schrift» 
— Ehmerzen im Kreuz And 3 en Qenden, Nieberigläge im lirin werben Nei Yorker Börfe in den mwichligften | fteller den en Ha ——— 

ur mein Behandlungsfuftem befeitigt. Aktien find beute, als Schlußkurfe, |},: —* * gen 0 

After- Kranfbeiten, Riffe, Bifteln und andere Ufterleiden werden ohne Operation bei ben bieftgen Aitienmaliern ber ‚teilt, 5 „Sie ‚müffen zunächſt datauf 
voEventen | tannt gegeben worben: achten ‚ |&hreibt der freundliche Wars 
i "Shure | Mer, „wie fich ein junger Mann über» 
Heute Geitern | Haupt bei Zijch benimmt, Wenn er 


| American Can Eo.......... 1, } i 
American Locomotibe Co... ge baftig mit Gabel und Meffer han- 
Umerican Smelting .... * 
Anaconda 
Baldwin Locomotive 
Baltimore & Obio ...... 
Geipiehen Steel 
| Eblcago, Milw,. & St. Rauıl.. 
N — 18 9. ı Ehicago & Nortbmweitern ...... : ärtli i ä i 
. a8 hon 10 bis 2 Gentral Leather Ex Liebe und Zärtlichkeit entgegenbrin= | Diefes Städtchen war bislang jtets 


Grucible Steel er 4 . ; a : 
.. | . 2 * gen wird. Wenn er anderſeits ohne als ehr eſe esliebend und atrio⸗ 
DR. WHI I NEY, 505 Süd State Strasse, | ns. Yorausanien 104% ‚Sntereffe für das, was er dem Muns m nen i 


i Erſtaunen 
Is | tifch befannt; um ſo mehr Erſt 
Eyestalift. Ele Gongreh Gtrafe, Chicago, JIL. | Diegican Petroieum 330 so de zuführt, ibt, wenn er zehn Mir tief feine Weigerung hervor, die 1b: 


7 
| 
— 3% Inuten nach beendeter Mahlzeit nucht |xen im Eintlang mit dem obigen Ges | 
‚= ‚mehr zu jagen weiß, was er gegefien jet um eine Stunde vorzurüden. | 
Se hat, jo tann er als Heiratstandidat | | 


Der Vfſirſich als Ehe · Oa 
ESiſchläge an Heiratesluſtige zur Beob⸗ | 
— 34 achtung ihrer Zukünftigen. | | 
95° 95%) „Wenn eine Schöne milfen will, Jm allgemeinen ift bie Einfüh- 
wie ed um dem Charakter eines Bes rung des neuen amerifanifhen Ta— 
94.80 va.nı | erberß beftellt ift, braucht fie nur | geälio, »Spat-Oefeges (die Idee ſelbſt 
zu ſehen, wie er einen Pfirſich ißt.“ iſt übrigens ſchon ait und ſoll zu⸗ 
jerft von Benjamin Franklin angeregt 
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- — * 


Diefe Berfäufe für Mittwod 
(The Store of To-day and To-morrow 


THE FAIR 


State. Adams and Dearborn Streets 


Gute Karben u. gute Bürften 


Speziell für morgen marfirt. Jeder Biniel oder Kanne mit Farbe garantirt. 


e Schiter Floor, a LT ER ; 
—— 
— — 
3 ne u 
f Rubber Set Rarniiy 
(He 


N —— —— 
CARLA D PANT, 
Bürſte, 15e 
brauch, 


1 
hl 
Lo 
dl ... —*8 AN) 
Rubber Sct Paint Brufh, Vor- 39e | 10€ 
Berry Bros. Wir | 


ı ften in vulcanized Stubber gefekt 
Bullion fertinge- | Screen - yarbe, | 
2 er ı nib für Floor ur. | gemifchte Farbe 
troduet bart iiber | Rahmen, — die | immere VMrbeit - | ausgewählte Tcut- 


miläte Rloorfarbe, | fiir Drabt oder | 
"act, die 1.89 | — 39e ! Sallone 1.49 tirunt: 1.69 


Gallone zu gen 
Oil Mop und 25c Flaſche Oel, Tdc 


No. 4 Univerfal ı 
Dil Mov, bat ab 
nehmb. Swat, ſaugt 
mit Leichtigleit den 
Etaub auf, Wir ıma= | 
hen eine fves. Of- | 
ferte einer 25° Fla⸗ 
fhe von Det frei — | 
bollit. mit diefer 


m} 1 
Mop morgen 750 


ae 

Hacke maſ⸗— — —— — — 

ſive Stat 6 Gereal Sars, Gewürz Zet, Selflalche, 
— 2 

. I pit in \ el toraen 

Hinge, mg late, fpeatell morgen 

Hartholz-⸗ 


—J ET 
At. (em 


BE 
Me: 


514 
56% 
96% 


kel. | 


Taglichtgeſeh⸗Koufuſton. | 
* Die zeitweiligen Berwidinngen an eini« 


83 83 gen weitlihen Plägen. 


by E.]. Lehmana 
in 1875 


97.50 87.50 | 


94.00 94.00 | 
torden fein) ziemlich glatt von ſtat⸗ 
‚ten gegangen, und in böchftens zwei, 
Jı.gen hatte man fi} an bie vorges | 
ü fchobene Zeit gewöhnt. Kinige Derts | 
nn ee —,—,,——— lichteiten“ bildeten jebach eine Aus-| 
Gelhiwüre, duch Unitetung oder Fieber oder gefämädte Adern berurfadt, ver nahme „und gerieten in Witrwarr 
— — den auf der Stelle ausgetrocnet. unb Nöte, darunter zwei „Iorong | 
| 
| 


ARhbeumaiiämus in allen feinen Formen, wie au bergrökerte mb fteif gewordene 
—mum (Seleite tverben Dich meine Behandlung fehnell befeitigt. 


n meiner 26-jährigen Brarid habe ic viele fange, mittelfährige mub alte Leute 
* > unb gläflih gemacht, und 4 bin im Stande Eu willtg, dieied num bei Cu 


KRonfultation frei. 


Tapeten 
Reini- 
ner, 
brüpa 
rirt, 
fertig 
zum 


a7 | 

675 

Si. | tiert und feinen Braten in großen im Gonnenblumen-Staate. 

33 Biſſen binunterſchlingt, jo ſoll mian Am meiſten machte der Fall von 

se, Nic vor dem Manne in acht nehmen. Norton von fi zwen, in ber Hügel— 
Er iſt nicht der, der ſeiner Gattin Kegion des nordweſilichen Kanſas. 


omine 
X 
Metall 
Sinfaf: 
fung, 


Während Jemand | 
jein Leben hergibt, IE 
— tas gebt Jhr ? im 


Eubftribir- Bude - — Yaupt- IM 
Flovor. 


Gutta Percha Garland fertig 


fertig gemiſchte 
SHaudfarbe od. für | 


2.79 
Garten- 
Redarfsartifel 
Spatenge: 
bel, jebivere | , 
Stablzinfen, |fj 
Hartholz— 
griff, regul. 
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Innenar— 
beit, Gall. 


apileod* 


Südfrüdte. 


(Notirungen von George 3. Grimm & Co, 
179—181 Weit Eyutd Water Sirane.) 

Apfelſinen, California, Htite.. 5.75 —6.75 

‚ Zitronen (300— 360), die Kiſte 6.30 —7.00 
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1; 
f 
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| 
| r 
Soutbern Hailmah .... 241, | | 
ssnsssine ne 154 
ee I. EEE 124% 
S. Rubber .. 58 
a ana 
bo., Vorzugsaltien 
lltab Copper 


Nortdern Pacific 
>: * ebenfowenig in Vetracht tommen, | , Und bo hatte dieſe nd 
152% denn er wird fi um das Aeußere nen Grund, ber fie Hören läßt. 
; | | Norton liegt nämlich jo, daß es fchon | 
| lange am bequemjten fand, ohne» 
vie feine Uhren um eine Stunde 
vorzuſtellen. &3 ijt ein paar Meilen 


weſtlich von Phillipsburg, Kanj., das 


24 
3% I . . . “ 
5, |und bie Zoilette feiner Jrau jo we— 
DM ı . ” . 

10% |nig fümmern, wie um da3 Effen. 
83% | 


43% 


u 


u. 


.. . | 
Börfennolirungen. | 


Chicago, den 21. Mai 1918. 

Kadıftehend die Kotirungen an der ——— Florida, Kiſte.. 22 
u ; : Ananas, Crate 5 E 

etreidebärfe, vom Beginn der Börfen- Ririnen. &-Bfund-Aifie.. 
ftunden bi um 11 Uhr Bormittand: | yo, tocine, do. 

Eröffnung. Hoc. Niedrig. 11 Borm 

wi ‚wessen. 
hai 81.275 $. 24 Quart3,. 
Nuni 1.4214 i 
Si . 1.43 88-% 1.43% 

Daur— 
ai 785 


#1 
ımi 7334 
uli . „08-573 
_entd— 
zuli 

Swala— 
Mai „24.77 
Inli 
Sept 

Aypen— 


Suli 23.00-22.97 


Bl 


nie 
| 


1 — 
1 * 

3.75 
—3. 50 
—3.00 
—2,50 


Weftinghoufe Yit der Mann ein Freund von Güs 
Obſchon der Umſatz heute ein | Bigfeiten, fo it er nmerböß und beös 
ſchwacher war, itiegen — ——— a 
die Papiere. Vorzugsaftien oder. Ken Aue m daS SAMEN | Tentralen und der Gebirgd-Stundenz | 
Merbants’ Marine fletterten um ihres Zufünftigen werden bie Das eitrechnung liegt. Bekanntlich ift 
35% Punkte umd erreichten eine men aber erhalten, wenn fie ven [dire Stunde Unterfehied zwiſchen den: 
Höhe von 105%. Baldivin Attien | Zaun — — — Zeit⸗Gebieten; und Perſonen, 
at 25 INtiegen ebenfalls, und zwar um 234 he . — * mn welche auf der Rock-Island-Bahn 
H ET.» . In e & u? : - T ; rl 
Ei tet, ELOLE emmnnnnenee 3.00 —4. Punkte, ſo daß ſie jetzt auf 9916 . Bi (ngr: Rn a | meitlih fahren, pflegten ftet3 beim 
Erbfen, HAaMper z........cn.. 1.70 |itehen » 0:0 ı dabei Eile und Haftiges Wefen, dann K nn ech 
A teen; man erwartet, dat te ın tönnen fie aut und gern Darauf Vorbeitommen an Phillipsburg ihre | 
„20, Kouifiana, Graie........ 2.00 Kurze bis auf 108144 ſteigen wer— I&wören, dah er als En für fie, Zalhenuhren um eine Stunde zus! 
a (den, da die Werfe mit Aufträgen a. “ rüdzuftellen. Undererjeits hielt aber ||\ 
——“ niht in Frage tommt. Ißt er den i — | 

überhäuft jind. 'Pfirfich aber langfaın und mit zärt- | Die Burlington » Bahn, melde 

|.% — De —— Zweiglini Nebras 3 

— — — ůcher Aufmertfamtein, wie es einem | eine Smeiglinie von Webrasta aus| 


de., Youiliana, Samder.... 0,75 

Knoblauch, heimiſcher, Pfund.. 
2; Norto veiter nach Ober— 
Im flillen Winte. | Renner gegiemt, behandelt er ihn mi PUT Wortoi, und weiter m er 


|; 


N 


Vierter Floor, 


Die merts| 


9Sc, 


gerade auf der Grenze zwifchen ber! * 


Hier iſt ein wundervol⸗ 
ber Bargain; 60 Fen- 
jter Monings, Breite bon 
30 bis 42 Zoll und dVer- 
ichiedene Wandmaße und 
Ertenfions, alle in blau 
geitreiftem G-NAnz. Stoff; 
verfauft wie fie gerade 
find, und zu diefem Ver— 
kaufspreis werden fie 
nicht lange vorhalten; — 
bringt Eure Größe; ſpe— 
ziell, das 
Stück zu 


Schlauch Refrigerators 


Erdbeeren 4.50 —5.00 


ws . 
Friſches Gemüſe. 
(Notirungen don George 3. Grimm & Co. 
1798—181 Welt South Water Straße. 
Artifholen ........ 2.00 —2.25 
Blumenkohl, Koutf., 2 


F » 


Mit Blumen deforirtes Bor- 
zellan Gereal Set, 15 Stüde, 


Giftaflaiche und Salz A 18 
. 


zu 


Garten— 


N 
Nor 
Woert, 


ein $4.98 
Dieſer nüu— 
liche Basket, 
gemacht aus 
Braided 
Stroh, lann 
I Abfaͤll 
benut! 
werden zu 


Familien⸗ 
Gr. Wald: 
brett, große 
Sinf Neid 
flüde, 50c 
Wert, zu 


Geoanomy 
Mopitic 


40 
‚42. > 


rb] 
lan 
Griff, 


Wert, 


ertra 
ger 


2090 


Draht⸗Rechen, paſſend 
für Lawn oder Garten, 
verzinnt. Head, verſtell⸗ 


barer, langer 39e 


Hartholzgriff 


Sereens 


+ 
4 


u. 14.82 
5.07 25.10 





.- * —9— 
F 


—0.08 
—1.00 


29 


23.00 22,85 5 — 


Nachſtehend die heutigen Schluſß⸗ 
notirungen an der Getreidebörſe: 
cis varer Epes Emaua Ripsen | 
42.00 24.63 22.52 
J .673. 42. 24.65 
Mais Schloß um 1 niebriger, Ha— 
fer um 1, niedriger bis 34 höher, 
Vropvifionen um12 bi 30 niedriger 
ad. Gegen Schluß der Börfe wichen 3 
die Preife, nachdem Maihafer früs | za; bo. Couiftana, Yamp 
ber bi3 auf 79%, geitiegen war. In Gamer ....... 1.00 
Nem York find die Lagerjpeicher nod | Yınmiaiat, die Miite......... 0.1746—0.20 
immer mit Mehl und Getreide über | Sy heine rune vamper 1.00 1.25 
süflt, fir die feine augenblidliche | <eiterie, Fiorida,_Crate..... 4.50 
Verwendung zu finden ift. Der ber 
zeitige Stand der Saaten eröffnet 
Ausſicht auf Nelorbernien. 


Spargel, Ni ? Ted Bündel 0.7 -—1.25 
Produkten⸗Borſe. 


do. Indiane. Korb....... ER 0.73 
Spinat, die Kiite. as 
Tomaten, lorida 
Zurnips, KCouifiana, das "ah. 
TERN 
Bafferlrefic, das \ 
Zwiebeln. Ill. Sad 
ı 80, bio, 100 Bfund....... 
: Pe * EIER. do., Colorado, gelb... ... 
(Sier haben jinfende Tendenz, nut do fette, Bündel, RL 
. X o. V gan, ſ X * 
die vom Norden bleiben begehrt. Ge— — WAM 
wüſe kommt mehr hierher, als der artoein. 
Tagesbedarf erfordert. Die Kartef-⸗ 
felzufuhr iſt normal und die Preiſe 
bleiben feſt. Auch Butter hat ihrer 
eiten Preis noch immer. 
Die foigenden Ereife, geiten für den | 
Groshande!, Beim Ginfanf fleinerer | 
Quantitäten find Die Breite etwas höher. | 
Für Bäder und Zuderbäder. 


Neue. 
Notirungen und Bericht von W. K. Jabhn Co., | 


0.75 
-4.00 
— 3,50 | 
0,40 
065 | 
1.00 | 


0.04 
KRoblrabi, Hamper .. .. 0.75 
Kraut, Youitiana ' . 18 
Meerrettig, daS YaB........... 3.5 
do., beimifcher, 12 Wurzeln 
Paftinafen, der Sad. ......... s : s 
Weteritlie, gouifiana, das Faß u Bu > —344 +, lin, Kanf., betrieb, an der Zentral— 
Wielfer, Grate .eeennienneneee- Benfionirter Polizeifergeant hat den DET Sorgfalt eines Rünftlers, zieht rumdenzeitrechmung feft, während fie 
>-I Pilze, Vliinnefota, Pund...... erichnten Tod gefunden. ‚er ihm porfichtig die Haut ab, und |; entlich bie Gebir 8- Jeit auf die⸗ 
Weil er an Rückenmarksdarre litt füßet er im mit Ghefurht zum * Linie hätte einführen follen 
ae 71.2 udenmarködarre Mil, Munde, dann ſchwanken fie nicht, |! en 
oo Meß der Polizeifergeant Henry R. ihm ihre Hand ich Eie ha: Und fo verfielen Die Städtchen | 
0.02% | Streeter, Nr. 3615 Byron Str ſich m A s ne 
0.10 | ‚et. 3640 Spron SET, | pen dann alle WAusficht, einen Wiys) Norton und au Almena längit in 
am 1. Mai db. 3. penfioniren. Heute! die Gewohnheit, fi) ebenfalls der, 


22.77 do., biefige, da3 Pfund..... 
Radieschen, Bulbel.....ur..... 
-— ‚ftergatten zu erhalten.“ 
—0.0 | : 6 ä g 5 I . en ' } 
“ Vormittag hat er, durch fein Leiden | gentralsgeit zu bedienen. Damit 
waren fie der damals ftet3 al3 richtig 


do., Dugenb Bündel 
do,, rote, lange, Buibel..... 
Izur Verzmeiflung getrieben, fich auf! 
| 2 — * nr . — ı 
‚der Praitie an Byron Straße und Ein Fiich als beitialijches Naubtier, anertannten Zeit um eine Stunde, 
|duruus, waren alfo genau jo weit, | 


Rhabarber, 40:-Pfundsstiite.... 
Ridgeway Ave. eine Revolverfugel| 
- ’ = ’ : 7 ’ . .. * * 
In einer Schilderung feiner Yors| nie das übrige Yand fid) meuerbings | 


3.00 
2,50 


nu a 153% 
. 1.421, 2 


Grohe Auswahl 


von alien Standard: | 
Größen in Screens | 


28,000 Fu, jeder Fur garan« | 
und Türen. ; : 


‚ tirt; alle %-zöllig und gefuppelt. | 
Große Bargains. | 


14 verichiedene Entwürfe und Größen zu 
Bargainpreifen. 


0.07 
1.00 


0.75 


{ 
D * 


Rüben, vote, dus Fab....... 


irırararanma - 


IE & 


er 





—> — 


nn 


DU „1.00 — 25 


—— 


—— 


| 


Pr 


En 

in den Kopf gejagt. Im Alerianer-| 
|hojpital, wo er Aufnahme fand, ilt| jhungsreife am Kio Branco erzählt verſetzt hat, und zeigten wenig Luft, 
ertum die Mittagsftunde geftorben.| Geogg Hübner in ber Deutſchen ihre Uhren um eine weitere Stunde 
Der Lebensmüde wurde am 30. Runoſchau für Geographie und Sta⸗ porzuſtellen. 
Mai 1854 in Decora, Wis., geboren. tiſtit von einem im Tatutufluß vor⸗ 
Am 11. Oktober 1888 wurde er Mit- dommenden Fiſch, der mie eine bij: 
glied der ſtädtiſchen Polizei und am ſige Beſtie im Waſſer wütet. „Da 
12. Juni 1906 zum Gergeanten be ip am Übend vorher nichts genojjen 
fördert. Er war ein waderer Mann| hatte,” yapreibt Der genannte FOL: Die Yantıers feilten nach gemein— 
und ein tüchtiger Polizift, der fich' Ihungsreifenne, „lo I1eß ich zeitig! 
während feiner langen Dienftzeit/an emer hübfhen Gteile des nur 
Inicht daS geringfte Vergehen hatte zu | wenig bemwalveten Ufers anlegen, um| 
Schulden fommen lafjen. Außer der, unfer Frühftüd zu -bereiten. Diejes 
Mittmwe hinterläßt er zwei erwachfene! war, da die Jagd in diejen Zeilen 
| Kinder. | wenig ergiebia tit, ziemlich farg und! 
Sibnadıme von | | beftand nur aus dem getochten, mit: 
Rindfleifä) und Wlaniots | 


in Ddiefen Gegenden Dit zer 


Screen Drabt, an- 
geftriden, Standard 


Sherwood 
„JScreen Fenſter, 
verſtellbar, ganz aus 


X 
Piz) 


0,35 
5,00 
—3.n0 
0.75 


4 


530 Fuß Sektion 83. ſacher Gar⸗· 
tenſchlauch, vollſtändig mit Meſ— 


iaeı 


ſing Kuppelung, 
ſpeziell zu 
50 Funk 4facher Schlauch, von 
leihtem Gericht, febr dauerbaft, 
vollitündta mit Meffing 
Kuppelung. R ’ 
50 Fur roter extra fünfiacher | ‚iPeo Meirigerator — 
Schlauch, acmadht fiir barten Ge- | acmadht aus aut getrod 
Jede netem Gibenbols, Sei 
| . 
71.45 ter Jeing, durchweg iſo 
lirt, mit weißer Emaille 
Oxnamen- ausgelegt, aroße Kam 
tale Lawn —— 
Tür, zum | mer für Nabrunasmit- | 
JZaun vaſ⸗ ‚tel, Größe 20% bei 18 


x 8. Ode | 0... 18.78 


3 Def |. ! 

| 633 Vermonter 

Nefrigerator, aus wut | No. 591 Challenge Grand 

getrodnetem Hol; ge- | Refrigerator, aus gut ges 
macht, trodene Luft Ifos | trodnetem Eihenhols, gas 
lirung, ausgelegt mit |rantirte folirung, Geis 
weißer Emaille, große |ten Jcing Tür, mrit gegs 
Nahrungsmittel - KRam- | Ber — Bu 
ner. Größe 50 bei 151, | /? Pfund Eis, mit meter 
mer, Größe 50 bei 151% Emaille ausgelegt, Größe 


12.75 30 bei 16 bei 


11146, au 


ce 


Gleichwohl aber wurde teilmeife | 
|verjucht, dem Gefeg ganz wörtlich zu 
‚genügen, und dies führte zu vielerlei; 
Verwirrung und Unzuträagligpteiten! | Ghaltenge Grand Re 
frigerator, gemadht aus 
aut getrodnetem Eichen: 
holz, garantirte Iſolirung 
ſtark galvaniſirte Ein— 
lage, mit großer unterer 
Speiienfammer, 2 ber 
zinnte Draht-Shelbes, — 
Große 26 bei 17% bei 


44, ipeztell 12 50 
‚® 


— 


—A — 


brauch und bohen Druck. 
Fuß iſt garantirt, 
fpeaicll 


eier 


| 
jamem Beiluß ihre Uhren vor; da⸗ 
hingegen bejtanden die Schulen Dars| 
auf, fi der jegigen Gebirgszgeit au | 
bedienen, was ihre Uhren unveränes | 
Eon erfhienen die Ban 


aut 
3.75 
—1,00 
deri Lieb. =! 
(Die Lreife aelten nur bei aut 
Waagonladungen.) 

SRinneiota, Bisconfin und Das 
fota, ir. ], per 100 ®fp.. 
do., Mr. 2, DO. „uneecnene 
Meitliche, per 100 PBfunbd...... 1.10 


Im Grabe iit Ruh. 


Durh unglüdlihe Familienver: | gerührten, 
hältnifje zur Verzweiflung getrieben, | Mehl, Das 
ı bat der 5Ojährige Paul King, An: ** 2 . —— zu 

| G ‚ s ‚ 8 and 
| Getreide, Mehlun Heu 2. — in Du) gehen. Beim Unterjucen bes Ufers| 
De Wohnung Nr. 3503 Sheffield Ave. | entdedte ih eine Schildtröte, und 
mittela Qeuchtgafes, das er dur A ih das Zier in die Hand nahm, 


Zrmmmpap 
LRIE ODE 


Fe „ 
—— No. 


die Schulkinder erſt eine Stunde ſpä— 
heimkamen; und über dieſen 
Ich bes | Sniejpalt entjtand der erite ernſt- 
liche Streit. Im übrigen war ber, 
Kuddelmudpel ein fehr vielfältiger, | 
troß der geringen BevölferungssZahl 
und? — mie man bdenten jollte —ı 


Feine Tür, 
Naturbola, 
mortifed 
Joints, aus 
gutemFich 
tenholz, in 
Standard 
Großen h. 
au 3 bei 7 
2.65. 


Hocfeine Screen 
ı Zür, 4a0ll. Nab- | 
men, bezogen m. | 
iöwars u. | 14:maich. rvoftits | 
bezogen am. | heren Tu, für 
ı Mobnungen ode 

| Yaden-Fronts 
Größen 
3 bei 7, 
zu 


0.90 1.10 
0.50 


. Screen 
-1,.25 


unge 


(Notirungen bon George X. Grinm & Eo,, 
1 ord Franflin Straße.) 
ſtrichen in 


179-181 Weſt Souſh Water Str.) 
RE 
ob Rreiie ftetin 


do.. Samper 
Louniliana, Hamper .... 
oben geringere 
ziltig nach Wutterfettgebalt. 


Alte. 
Ornamentaler Lawn-⸗Zaun, ein 
e iteigend wegen geringer Vorräte 


praftiiher ımdb dauerbafter Zaıtıt | 
für Yawın und Garten, Hält eine 
Lebenszeit aus, wenn dit regulä 
ren Zwiſchenräumen angeſtrichen, 


42 Z3oll hoch, der Li 
1120 


Zur, 
Safco .... Re —1),20 
zıaı iabiranc, D 


) wie 


\ 


1.05 


beitem 
Drahttuch, 
Standard 
Größen, 
* 25 


(2, Starf3 Eompanb, 192 R. Clart Str.) 
Tüblwaare und frihem Matertal. 


neal-Fuß au 
36 Zoll bo, der 2i- 
ncal-Fub au, .... 


Nais 


F 31 
ul, 


bis au 


0.68 ‘ 
wenig cife- 
Ro 


gemiſcht............ 


bei 20, 
* 


te, chbare Maare fehr zielt au 
mportir ıbgefchnitten, 


jab ih mit Erftaunen, daß ihın 


Saiſon droht Mangel 
an Waare einzutreten 
Japaniſche Gelatine (Agar-Agar 
ur. 2. 
Getrocknete Eier 
Nur Eiweiß. 


Arabiſcher........ 


1.66 


einen Gummiſchlauch einatmete, feiz! 


id 
Weizen 
eriwif 


Weizen. 


2 


7, 


‘ katır— 


' Serite— 


Reismebl 
19 


d Pfun ER 


Molkereiprodukte. 
Bu 


30 Weſt 
0.42 
0.41 

—l), 37 
0.30 

—0.32% 


„Freſh Firſts“, das 

Ordinary Firſts“ 

Gemiſchte Waaren, Kiſten ein 
geſchloſſen. das Dußzend. . 


Eier für Grocers ungefähr 


Käſe. 


ı bon der Küfebörfe,) 
Pfund....... ö 
‚das »Pid. 
das Piund 0. 


0.31 -0.51 
Sc böber.) 


* 


(Motirunger 
„Cheddars“, da 
Rabmläfe, „Imins 
„Boung Vimeriva”, 
„Dnilies", das Blu 
„Brid”, das 
„Noug Horns 
Ehireiscer (rumd) 

d9. (Mod), eu, 
Simburger, 2:Rfund 
neu, Pfund — 0.18 
do., 1-Pfund-Stüde, neu... —018 


p * * 
Geflügel und Fleiſch. 
Geflügel (lebend). 
— 
Weſt South Water Straße.) en 
(Die Preife gelten nur für fünf Qattenfiiten 
eder mehr, einzelne Lattenfiiten 4, Gent 
da3 Pfund höher.) i 
Sübner, das Tfund............ 
Sähne, das Pfund............ 
Srutbübner, lebend, d, Piund 
Enten, daS PBlund............. 0.26 
Sndian Nunner Enten, Dd. Kid. 
Ganfe, da3 Pund............. 0.14 
eribübner, das Dutend...... 
Site Tauben, Ichend, Dusen>. 
„Emtabs“, !ebend, Dubend.... 
do,, zugerichtet, Dußend.... 
Kleine, magcre weniger. 
(Zur Netiz für Geflügeliender! — Nur gute, 


Rindfleiſch (zugerichtet). 
Sippen, Nr. 1, das Pfund....8 
— ir. 2, das —— 
do., Nr. 3, dad PBlund...... 
„yoins”, Nr. 1, das Pfund.. 
do., Nr. 2. das Plund...... 


0.21 

— 0.21 
21% —0.213 
20 —0.20% 
—0,221 


0.50 


. 015 


2.00 


., se. 5,'da5 Pfund 
—— Pr. 1, das Pfund 
dad PBiund 
das Pfund 

1, das Nfund.. 
‚das Pfund 
. 3, dad Pfund 

Nr. 1, das Pfund.. 
. 2, das Pfund 
3, dad Riund...... 
Kälber (geſchlachtet). 
Motirungen, von Jepfen & Murmann, 
5 Welt Eoırtb Water Straße.) 
50— 60 Rfd. Gewicht, Bid. 0.15% —0.16% 
60-— 70 Mid. Gewicht, Pfd. 0.,16%—0.17 
‚— 80 Rid, Gewicht, Pid. 0.18%: —0.1934 
”—120 Bid. Gewicht (alıö- 

gefuht), da3 Pfund... 0.20 —0.21 


Srifhes Obft. 
RER in 


BR ur — 


„Rounds“, 
do., Nr. 2, 
do., Ne. 3, 

„Chuds”, Nr. 
de., Nr. 2 
do., Wr 

„Blates“, 
do., Ar 
do., Nr. 


228 


0.20% | 


dere & & 
&o. 


Mala 
Sutter ... 


„Screenings“ 


745 | Sonnen 
| Nr. 


| 


Meri 
Winter .. 
Krübiahr 

| Roggen 

| BRBEB „non es s0n runs urn — 

beu ıweriaut cuf Den Weleifen)— 

Simoty, Ar. 1.2.0000000..24.00 
do. Nr. 

DI. Be AB uneninuanunn 16.00 

Kanſas, Ollahoma, Rebraska 

und Dalsta Brairie........19.00 
De. m, abuse — 
JJ 14.00 

Jowa ımd Minnefota......14.00 
JJ 12.00 
5: BE Binnen DIOR 

Silinots, Indiana, Wisconfin- 
Futter 

| Padheu 

Etrod— 
Roggen 

| RE — 

| EDER: sonsansnesnaenneebane 

| „Wiceiamen, „Caſh 


Timoth amen 


Schlachtvieh. 
100, Bund) 


bis beſte Ochſen. . 17 


Rinder Ger 
Ausgci ) 

) 

25 

) 

30 


17.80 
17.70 
1 


P 
Gute leichte Verſandwaare. 
Gute leichte Fleiſcherwaare. 
Mittlere Sleifhermwaare.... 
Schwere Fleiſcherwaare. .. 
Gewöhnliche bis gute 

| Fertel RER 

| Esaie (ver 100 Blund)— 
Lämmer .....» 
Wethers 
Ewes 


7.60 
17.40 
16.80 
..15.00 


..12.75 


Del, Harz und Alfobol, 
(Reife dom Paint, Dil and VBarni 


800 Welt 18. Straße.) 
Carbon Headlight, 175 Teit..$ 
ST 
Crown Gaſolin .......... 
"unterol, Tchwarz 
“einfamenol, tod, 
do., gereinigt, 
Icerpentin, tin Fab, Galloıte.. 
R Aleiweiß, in 100 Pfd. 
we ern, das ab B 
| tteinere Duantifäten, das yaß 1.70 
Ertra Dual, Gilders’ Whiting, 
In Fäffern, 100 Pfund. ..... 
New Horfer Ghup8, 1 bi3 4 
Säffer, das "aß 
| Edellad, orangefarben 


I bo. weiß 
| Senetur. Aufohoi, 180-grab.. 


Aftienbörje. 


AD 
14 


im Yaß.... 


2.00 


| 

| Nachſtehend bie gejtrigen 
l 
| 


an der hHiefigen Attienbörje: 
| uUltien. 


1.30 
1,40 
1 42 
1.40 


....146,000 


00 


‚| @attin, die im Haufe Nr. 6 
| Clart Straße eine Wafchanitalt be | Berft 
treibe, gezwungen morben fei, ſich 


-10.80 
-10,8U 
10.00 
5. 45 


-25.00 
-23.00 
-20.00 


-20.00 
—18.00 
-16,00 
-15.00 
-13.00 
-11.00 


-11.00 
—9.00 


-14.75 
14.25 


id Elub, 


nem Dajein ein Ende gemacht. 
jeinem binterlaffenen, an die Tages— 
preſſe und ben Koroner gerichteten 
Brief gibt er an, daß er feit 17 Jah 
| ren verheiratet, aber durch das un 
| berantwortlihe Benehmen feine 
Nord 





— i 


bon ihr zu trennen. Jetzt ſei er alt, 
ein Krüppel und nicht imſtande, das 
Junggeſellenleben wieder aufzuneh— 
men, geſchweige denn, 
welchen Geſchmack 


Geſchäft. 
Elart Straße. Dort wird auch 
Koroner ſeines Amtes walten. 

In einem Anfalle von Schwermut 





Roſe Karfunkel, Nr. 4844 Nord 
Sabyer Avenue, mittels Leuchtgaſes 
ihrem Daſein ein Ende zu machen. 
Sie war bewußtlos, als man ſie 
fand, wurde aber von einem ſofort 
geholten Arzte ins Bewußtſein zu— 
rückgerufen und anſcheinend 
| außer Gefahr gebracht. 


In 


ihm irgend 
abzugeminnen, | 
Zum Scluffe verfügt er über fein) 
Die Leiche befindet fich im: | 
Beitattungsgeichäft Nr. 3419 Nord; 
rn 


Iverfuchte die 23jährige Verkäuferin | 


ganze Stüde aus den noch jehr zars 
‚ten Füßen abgefreffen waren, und 
ic) vermutete jofort, Daß Das undes 
holfene Tier ein Opfer der Piruns 
ba& geworden mar, eines TFifches, ber 
| die Yänge von etiva einem Yu er: 
reihen tann, Die Sinnladen dies 
\fes Kaubfifches find Dicht mit us 

Iharfen YZähnen bejegt und 
| werden von ben Indianern gern Dazu 
| verwertet, um Die dünnen !Pfeilchen, 
|bie fie in ihren Blasrohren benußen, 
en GStüd unterhalb der Gpibe, 
woran das Suraregift figt, einzus 
fchneiden, damit fie, wenn jie in den 
Körper eindringt, abbricht und Das 
| Gift feine Wirkung ausüben kann, 
Diejer Filh wird auch dem Men: 
jhen im Waffer fehr gefährlich, weil 
er beim Zubeißen Stüde Fleify aus 
Ivem Körper reißt. Gr fommt in 
vielen tropifchen Flüffen Südame: 
'rifad vor und ilt an manden Gtels 
len jo häufig, vaß man nur baden 
Itann, indem man fi am Ufer das 
Maffer fhöpfend über den Sörper 
|gießt. Beileibe darf man an Jols 
chen Stellen nicht ind Wafjer gehen, 


I 


auch pa einen diefe Xeftien fofort von 


allen Seiten angreifen; und haben 


|_ Von Gas übermannt wurben der jie einmal Blut gefpürt, dann find 
‚Szjährige Kefjelichmied Peter Beder, |jie gleich zu Hunderten bereit, das 


Nr. 2929 N. Wafhtenam Ape., und Opfer zu überfallen. 


ber 21jährige Ray Lum, Nr. 23 


Ungelt man 


| Dsgood Str., nebft feiner um ein; fiert e3 zumeift, daß man die Schnur 


Jahr jüngeren Gattin. 
|ge 


jüngerer in. Die Polizei; wieder ohne Ungelhaten zurüdzieht, 
langte in beiden Fällen zu der Ans | da ihn die Piranhas mit dem Stöder 


ficht, daß unglücklicher Zufall vor- einfach abbeißen, bis man endlich, 
liege. Die Verunglückten befinden klug geworden, oberhalb des Hakens 


ſich in ärztlicher Behandlung. 


ein Stück Blech anbringt, worauf 


| ⸗ a . 
|. Dur Einatmen von Gas machte, man dann einen Burfoen nad dem 


ini 


140. Straße, Die 


hrer Wohnung, Nr. 2915 Wet! andern dem naffen Element entzieht. 
Tiährige Mary! Nicht felten paffierte e8 mir, daß, 


Jaroß ihrem Leben ein Ende. Län-! wenn ich irgendeinen Vogel am Ufer 
gere Kranfheit wird als die Urfade geholfen batte und er ins Waffer 
„der Tat angejehen. 

In ſelbſtmörderiſcher Abſicht trant 


die 50 Jahre alte Verkäuferin Ida 


Wilke, 3229 Warren Avbenue, 
 Giftlöfung. Sie wurde 
ı Eountyhofpital geichafft, 
| Zuftand alö bebenflich, 


| 
| 
| 
| 
| 


eine 
wo 


hoffnungslos bezeichnet wurde. 


wurde heute an der Independence 


ſalter Mann, deſſen Perſönlichkeit 


Vertaufe Hoc Niedr. Schlut bisher nicht feitgeitellt werden fonn- 


Amer. Shipbuilding..3 
| Booth Filderies....... 
Chic. E. & C. Rys., 
Borzugsaltien ..... 
Cbic. Pneum Tool.. 
Chic. Rys. Series 
Cudahy Comp. 
mmonw. Ed 


ifo .. 
Sn. 
Bora 


137 


231% 


16 

69 

13 
128 
102 
21% 
59 


er 


D., 
Dari, 


16 

60 
12% 

114 
“4 102% 10214 
2% 


preife. 


1341& 134% 
23% 


2 


2332 


16 
69 


14 
114 


94% 
8 59 
102% 192% 102% 


'te, überfahren und jo jcdhwer ver- 


Antonius Soivital itarb. 


| * Schwere Brandwunden im Ge- 
‚Ticht und am Körper trug der 25) Gott, alter Freund; hab’ dich lange 
Jahre alte Robert Beloff danon, ala nicht mehr gejehen, wie geht’s Dir 
1351 Sid —— Je nun, du weißt's ja, 


ein hinter ſeinem 
Sanaamon | 


* 


Hauſe 


nach dem 
ihr 


aber nicht 


Blod. Kreuzung ein etwa 70 Jahre md 


ea * Sajp- | 


— 
— ae 


‚fiel, er vor meinen Augen bon ben 
Piranhas in die Tiefe gezogen mur: 
de, ald ich ihn holen wollte, weil das 
ins Maffer audfließende Blut bie 
Raubfifche fofort herbeigelodt Hatte.“ 


' Beim Holzfällen nahe 
‚Mineral, Waih., wurde der Holzfäl- 
'Ier ©. Fallitrom, Walh., von einem 


* Ron einem Zuge der Soo Linie |Nürzenden Baum getötet. Er Einter- 


‚läßt jeine Witive und eine Tochter 
in QTacoma, 


— Biel Rat hemmt die Tat. 
— Das nübt der Mantel, wenn 


Mufe, wenn fie dir nicht hold ıft? 
— Ziweierlei Kreuz. — „Ya, grüß’ 


5 
Lei 


2.6 
* 


N N 


ITegt, daß er furz darauf im St. |er nicht gerollt ift? Was nüßt die | 


‚entfprechend geringer ntereffen, Sos 


NEE 
| | x R Ei 
| | BB 
| Be r J u Hi » 3 
| % 4 pi J N 
| |: R 
| Mafen, in Bretten | opera, paffen zit tes 
| bon 18 Did 48 Boll, | dem Keniter, einfab 
in Rollen von 100 | u. itart, 24 3. bod, 
| Fuß Länge, — der | audatehbar bon 18 
QDuadrat- bis 36 Zoll 
Fuß Alt...... 23C au 69€ | 
h ü jr * Nr cc 9 
Ri HE: il I ü 
a i N N s 
4 ih } u ie | x EN 1 3 — 
tiers um 11 Uhr Mach der alten ini Ai | ae } 
Seit) zum Mahie daheim, während | LU LEN Be ie R | 


\gar die Felbarbeit erlitt große Stös 
rung; da ein großer Teil der Arbeis 


ter, welcher das neue Vorrüden der 
Seit nicht anertannt hatte, zu jpat 


‚tam; und doc) hatte man ed gerade 
im County Norton fonjt mit dem 


Beginn und Schluß der Feld-Tags 


arbeit faft religiös ftreng genommen. 
'Nur wenige getrauten jich, dad Tele- 
ıphon-Amt aufzurufen; denn die Uns 


 geftellten verloren bald über Das viele 
Fragen nach der Zeit und ihre eiges| 
nen verwidelten Antworten alle Ge= 


duld! 


Mit Mühe kam eine 


mena und Norton zuſtande, und ſie 
entſchloſſen ſich, nur die jetzige Ge— 


birgs-Zeit anzuwenden, alſo an ih⸗ 3 


ren Uhren nicht weiter zu tippen. Da 


proteſtierte aber die Telephon-Geſell⸗5 
ſchaft und erhob Klage bei der ſtaat- 


lichen Nutzbarkeiten ⸗Kommiſſion; 


dieſe hinwiederum hielt es für das 
beſte, die Sache dem Onkel Sam zu— 


unterbreiten. 


Vielleicht iſt um die Zeit, da dieſe 


Zeilen ſchwarz auf weiß erſcheinen, 


der Handel an dieſen und noch an 


einigen anderen Zeit-,Grenzerorten“ 


geſchlichtet; bei gutem Willen iſt dies 


ſicherlich nicht allzu ſchwer. 


28 in den dortigen Gewäſſern, ſo paſ⸗ 


Frankfurter Milchſorgen. 


Konferenz 
zwifchen den Bürgermeiftern von Uls 7 











pr — — 
Lebensmittelpreiſe. 
— — — 
Die ſtaatliche Nahrungsmittelkon— 


trolle ſezte heute folgende Lebens 


mittelpreiſe für den Kleinverſchleiß 
feſt: 


‘Kreis, den Vreis, den 

Kleinbäudler 

zahlt. zahlen ſollte. 

Weißbrot per Laib per Laib 
ſd., nicht eingewickelt. . 0. 08 0.09 

d., richt eiligeivideli..0.0614 

‚ eingemwidelt.........0.0844, 

‚ etgewidelt.......0.1212 


0.09-0.10 
0.14-0.15 


“aohldbefammie Marfen per Ead ver Sat 

23 Faß, Baummvollfad ..$1.19-1.42 $1.26-1.55 

I ab, Papterfäde..... 1.13-1.37 1.20-1.50 

id, ausgemwogen..... 0.25-0.29 V.28-0.34 

Andere Marten 

14 Rab, Buummollfad.. 1.46 

> Mfd., ausgeivogen..... 0.25 

Schrot- oder Grahammehl — 

Pfund Sach ... .O.27120. 3118 0 

Noggenmehl— 

Dunfel (rein) 

1% Faß, Barıntoilfad... 

Dunfel (rein) 

», Phund Baumwolliad.. 0.30-0.37 

Matsmehl— ver 100 Rfd. 

Weiß 84.505. 75 
..... 450-65. 75 

Gerſtenmebl— 

1; Faß, Baumwolllack. 

> EEE onen 


7 
33 


1.64 


-0.29 


1324 
1.09-1. 


0.32-0, 


.3042-0.36% 


1.41-1.77 1.48-1.90 
0.32--0.42 
per Pfund 
0.00-0.07 
0.05-0.07 
7 1.34-1,.77 
0.29-0,40 
per Ffıımd 
0.06%4-0.081% 


1.27-1.64 
eo. 0.27-0.35 

ver 100 Kid. 
Hominy ......96.00-7.00 
Reis— per 100 Pfund 
uch DB $10.00-11.00 
Nue Roſe 


9,25-10.00 

Reiſsmehl 22... ...:.  9.50-11.25 
Nolled Datd— 2 

| Auagewogen 0... ...96,50-7.00 


| — 


Mit jedem Pfund Weizenmehl muß 


0.11 5.15 
0.10%4-0.14 
0.1012-0.15% 


0.08%%-0.09 


Die „Frankfurter Beitung“ dom ein Pfund Surrogate verfauft werben. 


14. Februar jchreibt: Durd) 


it die in der Stadt 
Menge geitiegen, erreicht aber im« 
ner nod) nicht Die Menge, die näcd 
den Anordnungen des Ernährungs— 
ates für die VBerforgungsberedtig- 
ton notwendig tt. Die Vermehrung 
joll dazu benutzt werden, zunächſt die 
Tagesration der Kinder bis zu zwei 


Jahren wieder auf die ihnen vor— 


ſchriftsmäßig zuſtehende Menge von 
ein Liter täglich zu erhöhen. Die 
übrigen Einſchränkungen bleiben be— 
ſtehen; die hierdurch erſparte Milch 
ſoll benutzt werden, um Kindern von 


6 bis 10 Jahren einen über den an- 


deren Tag bis auf weiteres 14 Liter 
Vollmilch auauteilen. 


— Die Bedeutung eines Geſchenks 
liegt oft in der Unbedeutendheit. 

— Wer raſch lebt, muß langſam 
ſterben. 
nur, 
frei geworden!“ — B 
denn?“ — A.: „Sie können ihn zu 
feiner Schleichpattouille verwenden 


Leg: 


* 
.. 


die | 
neuerdings von der Neichsfettitelle 
erfolgten Mehrzumweiungen an Mil 
verfügbare | 


— Untauglich. — A.: „Denk' Dir Abſolut ſriſch, geprüft: 
der Schmidt ift vom Militär |C 
„Warum | obta 


Maisſtärke, 
mehl, Buchweigenmehl., 
Rolled Oats, Süßkartoffelmehl. Toja⸗ 
bohnenmehl. Feteritamehl. 

Roggenmehl kann ohne 


Surrogate 
verkauüft werden. Mit 


jedem Pfund 


Schrot- oder Grahammehl müſſen ſechs 


Behntel Pfund Surrogate 


verkauft 
werden. 


m 


Kartoffein— per100 Pfd. per 10 Bid. 
yir. 1 RWidconfin, Mins 
nefota und Dafota.. 
Mr. 2, DDeeerernnrennrree 0.75-0.90 0.09-0.11 
Ar, 1, Reftern..... er... 1.45-1.70 0.17-0,20 


Butter— 
Creamery, extra, in per Pfund per Pfund 
0.43-0.44 0.44-0.49 


Kübeln 
„Birits" . « 0.39-0.43 0.40-0,45 
böber als obige Preife, 


In Rappihauteln 134c 
Kunfibutter— 
Stanbardlorte, Schadtel. .0.29-0.30 
do., der Mole .u..0.....0.28-0.29 

Dürtelforte, Rolle und 

' außgemogen diene 0.26-0.28 
| Käfe—Umerlkcan Vollmild— 
I : d 


| E , Biun 

ı Großer, im _ Ganzen. .....0.25-0.27 

|, bo., aufgeiniiten. ........— 

'8—15 %»Bfb., im Ganzen. .0.24-0,28 

| do. aufgelgnitten..... m 
B 


0.32-0.35 
0.31-0.34 


0.29-0.33 
Pfund 
0.29-0.37 


tig, Im Saizen.eee..0.21-0.28 . 
0.26-0,38 


bo., aufgeimilietl.....e. » 
Eier— 

per Dkbd, 
xirad, 24 Umsen....... 0.34-0,56 
Eier in PBappfhadtein 1 Gent 
e Breiie. 

Kondenfirte Mil 


a 


ber Dkd 
0.35-0.41 
mehr als 


in 


Hausfrau | 


0.07% | 


per Brund | 


Eurrogate für Weizenmehl find: Mais: | 
gries, groblörniges Maismehl, Mais 
meb!, Hominy, Kartoffelmehl, -ehbare | 
Reis, Netsmehl, Seritens | 
Hafermehl, 


..51.10-1.30 0.13-0.13 | 


| Mai3 907%, Zuicterrobr 
| 10 f 
Hai 907, Zuactrobr 
ı 10%, 5:Rfd.-Büchl.. 
| Badpilaumen 
ann 
190-100 Stuch ...... 
160— 60 Stück......... 
Bobnen— 
| Rab, ausgefudt... 
erer — * 
| nid . 
|- Bid 


3.60 
per Pfund 
.0.11-0.13% 
-0.08-9.10 
0.12-0.14%% 
per 100 Pfd 
...$13.00-15.00 


3.95 


60— 70 


2 
0.15-0.19 


.. 10.00-1432)0 0.12-0.1 
fenlad23- 1 Riumd Rüchfen—— 
Dud. Büchſen 
......... 81. 20-2. 10 0. 190.22 
2.65-2. 00 0.260-0. 33 
Schinben— ganze — 
|20—12 Bfd. im Zurd- Der Pfund per Pfuny 
ſchniit ...... 2. 30. 0.31 0.32 -0,39 
| 16 bis 16 Blumd......0.28)6-0.20 0,3045-0,35 
i| Sped— 
Beite Eorten .... 
| ontttlere Sorten »......0.38—0.40 0.41—0.48 
Steredige Stifte, aana..0.27—0.28 0.30— 0.58 
Zhmalz (beitez ausgelaffenes)— 
Sr Bapyichachtein..0.2514-0.26% 0.23 
im Piund........O 0.26 
Ztandard, Ww 
Heim Nlumd........0.24 
Shmalserfak— 
Beim Plunb........0.24 -0.25 
Kocbölce, in Bühfen— 
| per Bilchfe 
Matzöl, Bint -......028 -0.31 
do,, Ditart .......0.5242-0.58)% 
Zaummo!lfamendi— 
J— 
— aussi 0.86-0.73% 
Sunabübner— 
Srifhe, 21% bi3 5 Pfd..0.30-0.32 
5 BIS 6 WIURb...000 0 0.30-0.32 
Sähne— 
nr ER 


—— + —⸗ — 


Ynzeigen » Nunahmeitellen. 


In den nachſtehenden Eiellen werden Kleine 
Ungeigen Jür die „Ubendpoft“ und „Sonntag» 
Boft“ zu denielbenr Preifen entgegengenommen, 


J 


-0.33 
0.2714-0.321% 


-0.25 
0.28 


per Düdle 
0.31-0.58% 


7-0.48 


.3 
7 


| Sarrh B. Grait, 1201 N. Wells Str., Ede Din 
| Eineoin Kart Drug ©o., 1932 N. 


«.. 105.00-16,00 0.17-0.20 | 


e| 


Büchſe 


..... . 430.47 0.4s8 0. 55 


0.2616-0.311% | 


-0.3135 | 


0.55%-0.75 | 


| Ignay Meiner, 6 
4, Ve Rfd.-Bit..$1.225-1.3214 0.12-0.14|° € . — 
| Dodd’3 Pharmach, 1000 N” Wells Cie, Ede 7 


ya 


00 N. Wells Etr, Ede Ohio 2 
Straße, : 
Dal Etraße 


Bells Eier,” 


bifion Str. 


J 


‚cd 2 
galited Str, Ede 


Ede Lincoln Sr. 
Late Siem. 3 
Vicher Drug & Zruß Go. 3207 N. A —3 
Ave. nabe Belmont Abe. — 
Albert J. Sadie, 3656 N, Ufhland Une, de” 
Addiſon Str. 7 
Sr. ®, Ehlers, 2059 Belmont Avenue, Ede 
Baulina Str, — 
8. @. Bangesi, 1901 Belmont Abe, Ede Sins 
coln Abe — 
G. A. Auderion, 1201 Velmont Ave., Rde Ns 
cine Abe. 3 
M. 2, Brauns, 2200 Belmont Abe, Ede Lea.” 
vitt Str. Be 
MW. Stelter, 3003 N, Central Barl Abe, Eie 
Milmaufler Ave. 2 
G. 3. Nadbaum, 3205 N, Cicero Abe, Ede 
»elmont be. i 
m Quber, 1000 Diverfeh Ude, Ede Eher 
ield Ave, Pr 
Menvellohpn Wharmach, 1557 Diberfeh * 
wad, nahe Aſhland Ade. — 
eimon Nogon, 1001 Weorge Eir, Ede Lim 
coln Er. 
Adolph Amenhofer, 2405 N, Salfteb € 
Ede Fullerton Abe. 
Socobion Drug Go., 2600 N. Hallted Str, 
Wreghtwood Ave. 
T. B. Flannery, 2800 N. 
Diverſey Parkwab. 

.S. Lenz, 35868 N. Halſtd Straßzße. 
u en 5 6 036 Yebi A 
rving PVark Drug Co., 8 tbing 3 
Blod., nabe Whinple Str. vr u 


m. Bo, 3604 Irving Vart Blod, nahe 


ſton Ave. 
Jodin Reinhofer, 3801 Lawrence Abenne. 
Central Park Ave. 
A. ©. Reimer, 2300 Lincoln Abe, Ede 
verfen Warfwad, 
Iohn WU. Wertes, 2973 Lincoln Avenue, -& 
Ceutbporz Ave. 
A. Gorges, 3175 Lincoln Abe,, Cie Bel; 
Udenue, 


| Gupler Wharmach, 4003 Rincoln Abe, 


wie in der Haupt-Dffice des Ylattes. Wenn dies | 


felben vis 10:30 Uhr Vormittags aufgegeben 


tperden, erfcheinen fie noh am nämliden Tag | 


während für die ‚„Eonntagyoft“ bis um 9:30 
men werben. 
Nordifeite. 


Nic. Kann, 1048 N, Hihland Abe, Ede Emily 
Straße, 
IN. Shinnid, 934 Center Str., Ede 2ilfell 
Etraße, 
8. I. Schumm, 958 Eenter Str, Ede Sheh 
Held Mlpenue, 


— 


Uhr Samstag Abend Anzeigen entgegengenom— 


8. 


Baccarat & Co. 834 N. Clart Straße, nahe 


Chicago A 
Chriftmann & 
ö Ede Halfted. 


6. Nommtel, 2 
R? 


3772 N, Clarf Straße, Ede 
Grace Str, 
Y. Abrahfamion, 5125 N. Glart Eirabe 


abe Winona Ave. 


ve. 
Menzied, 3113 N. Clark Straße, 


N. A. Van Tanden, 8401 N. Clarl Eir., Ede 


Tebon Ude. 

Seerin "hergiach, 2401 ECinbourn de, Ede 
Fullerton Ae. 

— —B N. HalftedEtrabe, Ede 
| Willow Eir. 

9. N, Bahlteih, 2000 N. Halfteb EStrche, Ede 


| * e Str. 
Seit opf, 2000 Larrabee Str., Ede Center 
ziraße. 
UA. G. Loefing, 2200 N, Halftes Straße, Ede 
Webfter "ve. 
N, Digilto, 1343 Larrabee Str, Ede El» 
bourn de, 
Brant Benale, 1654 Larradee Etraße, Gde 
Eugenie tr, 
Serm. 8, Maufdert, 2803 Lincoln Abe. 
Erhard Str. 
E. 8* Zabiih, 172 W. North Ave., Ecke 
| traße 
| wid tr. 
IN. 9, Doederieln, 458 W, North Ube,, 
| lebeland Abe. 


\#$. E. Auman, 801 ®W, Nor) 
rabee Etr 


N. Geo. Frn, 421 W, Norid Are, Ede Cedg- | a. Borcers, 
| Grand Lincon 
Ede Ge 


} 
| — Karg, 757 W. North Ave. Ece Halſted J. 


Straße 
M. Geoi 


| 


I 


. Ede €. Y; 
wens | 6. $, 


ne, 1320 Eedaivid Etr.. made Ellis 
wahe E * — * 2 


Charies $. 


De 


Eudfer Abe. — 
Hanover Fijarmınch, 4365 Lıncoln Ave, Ci 
Monirofe Ude. * 
Emil Barre, 5158 Lincoln be... de 
Avenue. i —FJ 
Nogers Park News Co., 7038 Maber — 
Mde., nabe Greenleaf. — 
FD. Schmidt, 2004 Rodcoe Blbd,, Ede 


Etraße 
Hirſch, 2558 Southpori 
nee ——— *8* töport 
Weireter, Southport Mdenue, 
Roscoe Fivd, . 
3. 2. Leviton, 2349 Weftern be, 
Fuflerton Mde. * 
Weltſeite: Te 
Blumenthal, 2920 Urumitage Abe, Ede & 


boldt Etr. 2 EN 


9. G. Erhardt, 3201 Afmitage) 


a 


N. 


Kedale Abve. 
Central Park Pharmach, 8570 
Ssi, 5. Aufar, 4354 Armitage 

Koͤſtner Abe, Ri w 
— — 1918 ©. Aſhland Une. 

ı2, Etraße. Bi) 
9. W. Lupoiph, S000 Belmont Uibe,, 1J 

cramento Abe Re 
®. Wrede, 1357 Wr Chicago Mbe, 

Etrabe, i 
@eo, Zofler, 1557 W. Chicago pe 

Aibland pe, j 
White Eagle Pharmach, 1800 W. €) 
Ede Mood 


attbat Brod., 
” — Str. 


tr. 3 
1858 ®, Chicago Wise 


2 
rter & Warter, 2100 DW, Edicage 
®. Sonne U Ra 


be. Pt 
ei, 2600 W. Dibiſien 
tarlewocd Abe, — 
Herblida, 2835 W, Di 


togart Er, 
—* 3471 Elfion 


’ 


de Lincoln 


Abe, Ede Lar | I. Windmülter, 3741 


fin Abenue. 
Mejiromw 


118 


. 





bie „Wbenbpoft“.) durchhelfen. So, und nicht ambers, 
- Die Rarftlage. ift heute bie Sachlage im MWeizen- 
————— markte zu betrachten. Was aus dem 
Bon 8. 8. Matenacre |in Sübamerifa, Indien und Auftra= 
\ ‚lien noch disponiblen Weberfchuß, der !der neuen Mode, Ihloß in Chicago 
z. ben Weizenbaugegenden der wegen Schiffsmangels nicht in den Maihafer mit 78c, Junihafer mit 
Anigten Staaten mehren ſich die Weltmarkt überführt werben konnte, | 73Ysc und Aulihafer mit 68%<c. 
R . 2 * a an [ste werben wird, muß die Zu | 
sumtaiung Der ZBerzenjaaten. Dan |funft ausmeifen. Wir müffen ihn, | T i 
dieſen Nachrichten jetzt auch um wenn wir richtig mit den Tatſachen — 
mehr Glauben ſchenken, als die rechnen wollen, heute außer Betracht Einträgliche Induſtrie in einem der 
g der jüngſten Zeit in der laſſen. In einer ſolchen Wüdigung Reichslande. 
Bat dem Wahstum des Weizens der Geſammtſachlage aber können 
überaus förderlich gemwejen ift. Zie> mir für die vorzüglichen Ausfichten | Der Reifende, der zur Hochſom⸗ 
fi wir ferner in. Betracht, daß nur unſerer diesjährigen Weizenernte gar Fre Me Dee SEE ar 
C i i i In} E63 5 &K | 
g Weizen ausgewintert ift und richt danfabr genug fein. Richtung nah der Schweiz durd)- 
fährt, wird erftaunt fein, bald nad 


ganze yrübjahr hindurd im all= . 

bünftige ee ve ai Unter ben allergünſtigſten Witte⸗ dem Verlaſſen der elfäßifchen Haupt: 
fen wir jeit denn mit großer Gemwiß- rungsperbältnifjen ift während ber | jtabt rechts und lin! vom Bahn- 
Feit uns fon dem Gedanten an berfloffenen Woche im größeren jvamm ausgedehnte Kulturen einer 
‘ein recht große Weizenernte in bie- Zeile des Maidgürtels nun das | jattgrünen Blatipflanze anzutreffen, 
J Jere hingeben.Und eine ſolch Pflanzen des Maiſes beendigt mor- deren „Nam und Art“ dem Nichtein⸗ 
"große MWeizenernte benötigen mar ja |den. In 8—10 Tagen mirdb mit ;geweihten einiges Kopfzerbrechen zu 
© auch dringend. Xrı runder Zahl wird |Janz geringen Ausnahmen aller |berurfacen pflegt, aber der kundige 
et mit einem Winteriveigenertrage ‚Mais im Boden fein, und zivar wird ; Thebaner wird in ben meterhoben 
e Bon 600 Millionen Bufhels in den |die Caat dann in einer Weife been- | Stauben, bon denen einzelne—die 
Bere inigten Staaten gerechnet, mäh- ;digt fein, die ein Nahpflanzen nur ‚Samenpflanzen-nod von anmutie 
“end man ton der unter den benfhar | IN ganz geringem Maße mehr bedin- |gen rofaroten Blütendolden überragt 
" günftigften Vorausfegungen erfolg. |9en dürfte. Das ift ebenfalls eine werben, ohme Schiwierigteit unfer bes 
"ten Sommerieizenfaat des Nordwe⸗ recht erfreuliche Ausſicht, da ja be⸗ liebtes Rauchkraut, den Tabak, er— 
i einem Ertrage von rund, anntlih bie Anappheit an GSaat- ‚kennen. 
7500 Millionen Bufhel® rechnen zu | MAIS fo ganz ungewöhnlich groß ge: | Gegen die Städten Erjtein und 
- rürfen glaubt. Ohne uns einem |!vefen ift. Die gefammte, mit Maid |Benfeld zu werden bdiefe Anpflan- 
allzu unberedtigten Optimismus |Deitellte Fläde mird mahrfceinlich | zungen immer zahlreicher und did: 
© Bingugeben, dürfen wir jegt den vor⸗ in biefem Jahre etwas kleiner als ter. Im lekgenanntem Drt befinden 
© ausfihtlihen Gefammtertrag der |Tehte Jahr fein, do Hat zur Un- fig von der früheren frangölifchen 
© Piesjährigen Weizenernte in den Ver- ‚pflanzung berfelben nad einer Ve: |Xabatregieverwaltung errichtete aus 
einigten Staaten auf 900, pielfeicht ‚fanntmadung ber Behörden genü- gebehnte Magagingebäude, bie jept 
" fegar bi8 zu 950, Millionen Bufheis gend guter Saatmais noch zufam- nur zum Zeil ala Amts» und Nie: 
ſchätzen 


lauf der Woche, notirt; Junihafer 
mit 7156c, um 15 höher; und * 
Ithafer mit 66%c, um 14c höher. 
Am geftrigen Montag, zu Beginn 


ostonstore 


STATE MADISON a DEARBORN STS 


Siegel Gonper & Go. Profit Sharing 
Stamps werden hier eingeläit 


in jeber Zahl von 10 bis 10,000 für irgend eineBaare 
in unferem Laden. Bringt die in Eurem ee 
lichen Siegel, Cooper & Co. am Profit teilnehmenden 
Stamps morgen bierher und benußt fie ald Voll» oder 
Zeilgablung für jede gemwünfcdhte Waare. 


Schöne Bilaumen “ 


Fancy Santa Clara Zwetihen, "die große 
Sorte, Siegel Cooper & Eo.’3 18c Qualit., 


(5 Pd. an 1 Kumd,, 10€ Pfd. 


keine abgeliefert) 
* 


Wie in früheren Jahren, glaubt Chicago immer noch an wirkliche Bargains, und der Laden, der ſolche dem Publikum zu bieten verſteht, wird von Kunden faſt 
überlaufen. Wenn Ihr gleich am erſten Tage unſeres rieſenhaften Verkaufes von 


Jeder Dollarwert Waaren von Siegel 
ooper & Co.s ganzem $1,750,00 
Lager zu Ersparnissen von 10-40 


4 


ner 


> * 


Proz. 


hier gemwejen wäret, würdet auch I hr die alles überragende Wichtigkeit der auergemöhnlichen Erjparniigelegenheiten einfehen, welche unier faufmänniicher 
Meiiterjtreich Euch gelihert Hat — jo weitreichende Erfparnifie, jo wichtige, jo bedeutende, dat; fie am beiten für fich felber fprechen und auf den Geijt des 
ganzen faufenden Chicagos einen fo jtarfen Eindrud machen, dat 


die Verkäufe des eriten Tages vierfach größer als alle früheren waren, 


Chicago ijt eifrig beitrebt zu iparen, eifriger während diejer Kriegszeit al3 je zuvor — und das Siegel, Cooper & Co. Lager bietet Gelegenheiten fir jeden 
Mann, jede Frau und jedes Sind in der ganzen Stadt — der größte Einkauf, den irgend ein Retail-Laden je abihlog — einer, der aller Wahrjcheinlichfeit nach 
in Euren ganzen Leben nicht wieder vorfonmen wird — wollt Ihr Euren Anteil an den Erjparnifien verlieren ? Die jeden Tag gemachten Offerten werden für 
eine Zeitlang von gleicher Wichtigkeit fein, denn ein Lager von fol) riefigem Umfang ist in der Lage die Werte zu liefern. — Dieje nachfolgend angezeigten 
Berte Haben wir aufs Geratewohl herausgegriffen und brauchen fie, um ein Bild der zu erwartenden Eriparnifje zu geben. 


| mengebracht merben fönnen. |berlageräume ded Kaiferlichen Steuer: 

2 * günſtigen Witterungs- amts ſowie = —— — 
—— verhältniſſe haben, wie zu erwarten, auswärtiger Tabatfabrikanten ver— 
m Melamin gan enter werner, Bene Jul 
© fpielölofe Weizentnappheit zur Zeit |beit weiter begünſtigt. Diefe Ylau- als der Mittelpuntt des Zabatbau- 
Eerefiht. Sivar wird von vielen an- ‚beit war ſowieſo ſchon durch die feh-⸗ diſtrikts der elſäßiſchen Rheinebene 
enommen, daß auf den Farmen im lende Expbortnachfrage und das emgujehen. In den mun folgenden 
© Bande noch immer fehr viel Weizen | mangelhafte einheimifche Gefchäft |Öemeinden Sermersheim, stogen- 
© Aurüdbehalten werde; unb ferner bebingt worben. Der Verbraud von ‚beim und Cberäheim, bie zufammen 
"Wied mod immer mit bie Soffnung |Peisprobuften, dor allem von gro- ähligh eıma 250 Seitz Bopenfläc 
aufgegeben, daß in ben nächften | Dem und feinem Maismebl, ift be- |und jomit etwa den fünften Zeil des 
"Moden aus den Landhezirten noch | trähtlich durch die großen Mengen geſamten im Reichsland in Ertrag 
© ehr diel Waßen bereinoemmen minderwertiger Ware, die auf den ‚Itehenden Tabaklandes dieſem au 
erde. Ein Statiftifer des Chica- Markt geworfen find, geftört ———— — 
ben. An wirklich guten Maismehl⸗ tigkeit der Zabatpfianzungen —* 
vard, ertiarti jeht fogar, daß pie Produkten dagegen herrſcht große Höhepunlkt. Soweit das Auge 


8 B 8 
Pong * * IR it non Hf „Iblict, fließt fich hier oft auf meite 
= 2-85 e2ers=|Bangains von dem Siegel Gooper & Co. Lager in unserem Basement 
kellen, durch die gemwifjenlofen Ma- |barer Reihenfolge an das andere an, ? 


= überhaupt im Landinnern noch viel 
chenjchaften derjenigen, die ein Pro: ſo daß die Lanpfchaft Bierdurd ein 
Waichitoffe ||S. CE. & Eo.’S Weite Waifts||S. E. & Ev.’3 Seide - Skirts 


größer jeien, als jelbit die Bun- 

desnahrungsmittelverwaltungsbehör⸗ —— 2 2. nz 

de — Wir ſelbſt — dutt ohne Rüdficht auf Qualität un- |nabesu tropiices Gepräge erhält. 

"aus früher miederholt gefhilberten |tr allen Umftänden in mögtichft | Gegen — ——— 

© Gründen uns biefer Annahme nicht grobßen Mengen auf den Martt wer⸗ Zabatfelder dann wiedet ab, teil 27aBlL, feine Dref Roile, hüb- i 5 — — 

* ufcgließen und fönnen deshalb fen wollten, prattiſch ruinirt wor— |hier, wie fajt in dem ganzen Bezirk (ge SommerBaffons, Stegel's — Hübſche weiße Damenbluſen, JfSeidene Röcke für Damen und Miſſes, 
— * ach wie dor nur dazu raten, den. Für die wirklich gute Mare Oberelfah, ber Weinbau den vor⸗ Dard au nur 48c N Laron, Voile und Organdie, be | | fühl und ir den © e 
Er n ! zu Ta "| fonnte diefen Machenfchaften ge en. ‚berrfchenden Kulturzweig bilvet und. Habeitrehter bon weißem pie, amn, Sole und Vrgandie, De= ühl und angenehm fire den Sommer- 
mit biefem unbefannten und zimeifels | .. : gegen? | Wie Mebitöd (bft biß in die Niede- wpinbier Greve, [ir Jeines Bu a nn = 
© Heften Kaktor nicht zu ftarf zu rech- uber fein angemeffener Stanbarb- |d!e e Möde jelbft DiB in bie ie — — 4 Itict in Convention- ıumd Blu- ff gebrauch; aus Taffeta® und Suöque- 
4 Viel be 3 sale Deo | preis mehr aufrechterhalten werben, TUngen ber Rheinebene hinab den B6gÄIL. Dreh BG TIERE ng 3 g . 2 —J —— 

; Dr En —— —— ‚fe * vie wir früher fon ausführlich an übrigen Spezialfulturen den Raum cale, beile Farben — YIJ menzweigmuſtern, beſetzt mit | hanna Boplins; einfache Farben, ge 
„uns, q R . . | ir ” s 28c wert, Dard au.... . . a ee . a ze — — — * RR * 
© gutem Humor fo gen Dede, mie |Diefer Stelle gefehlivert haben. ſtreitig machen. Yud; nörblid; von 36z811. fweres ungebleidites Spikeneinjat u. Edging ır. gro= | Fitreifte und Plaid Effekte, full jhirred 
N \e Bem Stragen, Berlinöpfe, qute I I und geichneid. Moden, mit tiefen Gitr- 
5 Auswahl von Größen, Siegel | Iteln, fanch Taſchen, Perlknöpfe, eine 
ii Cooper & Co.’S $1.50 Bluſen; gute Auswahl von Größen, ©. €. & 
I das Stüd offerirt Go. bis $6 Werte; 
verfauft zu 


; 6 i CR, | Cheeting, 2 r 
F Die Vehörben e& für angebracht hal-| Die Baarpreife für Mais waren un 2 hc ve —* u en 
ten. Das ift um fo ratfamer, als |mährend der verfloffenen Woche ehr sirt mit den Hauptgemeinven Bru- | 
F anf alle Fälle eine weile Verwen- I&mantend und unregelmäßig. Die |math, Geubertheim, Wehersheim, 
= dung und Einfhränfung im Weizen- geringeren Qualitäten Maistorn er: 4 / . 
\ + s 

Weitere Partien von S.C.& E9,’8 niedrigen Schuhen, 
Weitere Partien für Mittwoch in niedrigen Oxfords und Pumps für Damen, 
Auswahl von Faſſons und Lederſorten, 
einſchließlich Knöpf- und Schnür-Oxfords, riemen- 


Dieſe Ernteausſichten ſind um ſo 
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Putzwaaren 
Ungarnirte Hüte für Da— 
men und Miſſes — große 
und kleine Formen — in 
Iſchwarz, weiß und farbig; 
kleine Sailors, Poke Ef— 
fekte und jede gewünſchte 


Faſſon — die 7 
C 


Auswahl zu 
eu 


*, 


er 


er 


* 
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BEER I 





“ 
Leinen 
Gebleichter mercerized Ta— 
fel = Damajt — Reiter in 
Zängen von 1 bi3 
Narbs, wert 65c vom Stüd, 
fpeziel für Mittwoch die 


Yard offerirt 
für 


Damentradten 


Envelop Chemife, mit be- 

| iticdter Kante befekt, Söc 
Werte, zu 67. — Weiße 
Unterröde, mit Stiderei | & 
bejeßt; Ziegel, Cooper & 
Co.'s Preis 81.00 — un— 


ſer Preis ſpe— 770 


ziell für 

Baby: Trachten 
Weiße Middn Kleider für 
Stinder, Größen 2 bi3 6 
Sabre, 59c Werte, zu 37e. 
— Lange Kleidchen für Ba- 
bie8, mit Stiderei beießt; 
Siegel, Cooper & (o.'3 
39 Werte — 

morgen für 


> 


+, 


“er 


der neuen Ernte, die im äußerften |Leute auf dem Lande e3 borzogen, Feine Mer nge Bee u. un 
E üblichen Teile unferes Winterwei- |biefen Mais gar nicht fortzufhiden, ipatbau mehr vereinzelt vor und ers 
 zengürtelö jegt jchon begonnen hat, fonbern baheim an bad Nußpieh ZU Inngt keine befondere Bedeutung. 
F notwendig fein wird. Denn wir bür- |berfüttern. Jnzmwifchen find bie) ueb kit das Reihzland ger 
© fen uns nicht darüber täufchen, da | Maisvorräte in den Landelepatoren | —— hl - 22 an = 
Feine beratrige meltweite Weizen immer mehr zufammengefhrumpft. en a ei mei nn mehr a 
E tmappheit beiteht, da fie auch mit |Öleichzeitig Hat aud, zumal bie «ba une ERE GERE den Su 
© unferer kommenden Meizenernte armer jegt zu ehr in den Feldern 2 wie nod zur * ge . 2 
allein noch nicht mirb ausgelöfcht |befchäftigt find, die Zufuhr aus dem ‚Derdereimigung MM er — > 
werben fönnen.. |Zandbezirten nicht unbeträdtlich, um neun Ku jener Zei me ” 
"gebenen Statiftit des Internationa- |gegangene Woche, abgenommen; fie = aber zur no — — zehnte 
len lanbiwirtjchaftlichen Inftitutes in fellte fih nur mehr auf 4,118,000 IS; piefer Fläche bebaut. In bezug 
Rom ftellte ſich die Gefammtmeizen- Buſ hels rur die berflofjene Woche. lauf die Zabatproduttion wird El: 
produftion der Welt, mit Ausfchluß |AngelihtE dieſer zumehmenden pr urzeit vom Großferzogtum Ba- 
 ves Gebietes der Zentralmächte und ;naprheit an im Markte verfügbas |, er von Preußen unb ber 
E Rußlonds, im Iehten Jahre auf 9,. tem Maisforn gibt eö jept eine ganze Nheinpfalg zum Zeil fehr erheblich 
"242 Millionen Vufbels, gegenüber |Neibe Leute, die ber Anficht find, |ipsrhroffen, - 
© 5173 Millionen Bufhela in dem |der wirklich guter Baarmais werde in | i 
Er — t i t beträchtliche | Wenn daher der Tabakbau 
jehr fchlechten Weizenjahre 1916 naher Zukunft eine recht beträchtliche Wenn 
= md gegenüber 2,479 Millionen | Prämie wieber erzielen. Uebrigens it in Eljaß = Lothringen zurzeit ge- 
FBufhels als Durdichnitt für die drei | der jeht noch Hereinfommenbe Mais |gen früher bedeutend abgenommen 
are 1914, 1915 und 1916. Gleig- durchweg ſchon dom einer recht an- hat, fo mird biefe Sultur im 
© Feitig wird der Meigenverbrauch für mehmbaren Qualität; er zeigt meift |Reidälanb doc auf bie rationellfte 
© das in Betracht kommende Gebiet weniger als 18 Prozent Tyeuchtig- |und erfolgreichite Art betrieben. Die: 
© Während des Inufenden Erntejahres, |feit. Qnbererfeits iſt aber doch noch ſes Ergebnis derdantt das Land in 
© alfo 6i8 zum 1. Juli d. 3., auf ing- zin immerhin heträchtlicher Prozent- trſter Linie jeinen günſtigen Boden- 
© gefammt 2,158 Millionen Buſhels ſatz des hereinkommenden Maistfor- und klimatiſchen Verhältniſſen, ven 
geihägt. Wir würden alfo am 1. ne beihäbigt, fobaf; mande bie An- langjährigen Irabitionen und Cr- 
© Sylt d. 3. für das gefammte in We- Tiht dertreten, bat es überhaupt fabrungen auf biejem @ebiel, bem 
E tracıt tommende Gebiet nod; einen stweifelhaft erjcheine, ob demnächft jDleiß, der Unftelligteit und 2* 
J Ueberſchuß von 84 Millionen | der Nachfrage nad wirklich gutem lichteit des reichsländiſchen Tabak⸗ 
© Wufbels baben, mit dem der Ueber | Maidtorn noch) genüge getan werben Cduerf, bamn aber aud ber ben 
© gang in da8 neue Erntejahr beivert- ‚fönne. — Zeven Kor 2 | 
“Helligt werden müßte. Wie läher-- Meaimai® wurde am Sambtag yerankaltun .. — ud 
Eich Hein und einfach unzureichend |ber legten Woche bet Börfenihluß im Beitsrseeiuden feiteng . biergu | 
"ein folcher Ueberfhuß für biefen Chicago mit 1,27% Dollars, alfo Iailnen Damene : ber Se 
E Amed ift, braucht nicht meiter dar- |nahezu zum gefeglichen KHöchitpreife, le we Dan Se 
gelegt zu werden. Dazu fomfnt, daf |notirt; Juniämat3 mit 1,3975 Dol- Kaiferlichen Tabalmanufattur zu | 
E diefer Ueberfhuf auch nur theoretifch |Tar8, um S&c niebriger für den Ver- Strakburn * "0 
5 eriftiert. Denn e3 find bei feiner Be- |lauf der Woche; Julimat3 mit 1,41, Pr 
2 zehnung auch die Ernteerträge Au= Dollars, um 2c niedriger. Um get; Was die Kultur des Zabats jelbit | 
E Rraliend, Indiens und Sübamerifas |rigen Montag, zu Beginn ber neuen \anlangt, jo werden im Eljaß haupts | 
ickſichtigt worden, die aus be- Woche, ſchloß in Chicago Maimais ſächlich die einheimiſche Sorte, frü— 
nn Gründen aber heute für den mit 1.2774 Dollars, Junimais mit her Gundi—-, jetzt Elſaßtabak genannt, 
markt, d. h. für uns und Eu-⸗ 1.4134 Dollars und Julimais mit dann Ammersforter und Habanata— 
ropa, praktiſch nicht in Frage tom⸗ 1.4856 Dollars. bak, in neuerer Zeit hin und wieder 
Statiſtiſch hatten dieſe drei Die Ausſichten für die diesjährige nu Maryland⸗ und Konneltikutta⸗ 
eeengebiete aus der letztjährigen Haferernte ſind brilliant, und dabei bak angepflanzt. Ende Mai und 
ernte einen Exportüberſchuß hat die Haferernte im äußerſten Sü- Anfang Juni werden die jungen 


91% 
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eine endloje 


91.67 


Die S. C. & Co.'s Kle 


ider 
Siegel, Cooper & Co.'s Arbeitshoſen für Di 
Männer, aus jtarken, dunfelgejtreiften u 
Stammgarnen gemadt, Größen 32 bis 42 
— deren Breig, $2.75 — 
Mitttvoch zu 
Baihanzüge für Knaben, helle einfach 


weiße, fancn geftreifte etc., Grüß. 238 


: r ; :  Hörbt und andern. rn den übrigen 
verbrauch auch nach Hereinkommen zielten nur jo geringe Preife, daß die |; J I 
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. 
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either 


. foje und 1, 2 nnd 4 Niemen Pumps und Sandalen 
Handichuhe cum L, San = Hiemen Eumps und Sandaien, 
Seidene Handichuhe für 
Damen, doppelte Finger- 
ipigen, Odbs und Ends, — 
nicht teitergeführte Par: 
tien, fpeziell au 39c. — 
Kurze jeidene Damenhand- 


ihube, weiß und 65€ 


ſchwarg — ſpeg. 
zu nur 
u 0. 

Hüte 
Waſchbare Hüte für Kin— 
der vorzügliches 
Faſſons, gute 


in weißem Buckſkin, ſchwarzem, weißem und grauem Kidſkin, weißem Sea 
Island Canvas uſw., alle Größen von 21% bis 8, bis $4.00 Werte, aber 


— 


etwas fehlerhaft, ſpeziell nur für morgen zu 


rdinen, Baar $1.97 


Feine Filet, Cable und Tchottiihe Net Garbi- 
nen, in einer geaden Auswahl prädtiger Ent: 
wiürfe, 2%, und 3 Lards lang; weiß, Elfenbein 
oder Ecrufarbig, Siegel, Cooper $1 97 
60.’3 83.50 Werte; Paar zu . 

Einfach farbiger Dra- | Gardinen Marguifette, 
very Madras, hübſche einfache oder hoblge⸗ 
Entwürfe, pafſend für ſäumte Kanten, ebenſo 
Seiten Drapes oder | einige einzelne Par— 
Vortieren; — Giegel, | tien, in Botled, Gie- 
Cooper & G0.5 59c | gel Cooper &Eo.’3 30c 
Sorten — bt5 39c Gore 


Dard zu ge | ten, Darb .. 19e 


Beihmuste Partien und einzelne Gardinen 
von Nottingham und Madrad Gewebe — 
einige ansgeiuhte Mujter in diefer Bar- 
tie; Siegel, Gooper & Go.’ $2.00 57 
und $2.25 Paar Gardinen, Stüd.... c 
Siegel_Gouper & Ca.’3 $5.00 Gardinen, fchr 
—— feine Qualität, dies iſt eine ausgewählte Bar: 
BC N tie, fpeztell marlirt da8 Paar 
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Unterzeng 


Baumwollene Athletice Faſ— 
ſon Union Suits für Kna— 
ben, ſpeziell zu 35e. 
Damenleibchen, niedriger 
Hals, ärmellos. Siegel, 
Cooper & Eo. ver= 

langte 10c dafür, 6C 
fpeziell au nur .... 


—* 


biß 8; ©. GC. & 60.’5 Preis, die — 
aber etwas beidhhmutt — ſpe— 53€ 


ziel zu nur ....... 
Stegel Cooper & Go.’8 | Gravenetted 1leberzic- 
ber fir Mäimer 


Wafhbofen für Ana 

ben, aus larrirten und | Sormanfchlichende und 
geſtreiften Percales loſe geſchnittene Klei— 
gemacht, Srößen 3—6 
Sabre; deren 

Preis, 29c; 12e 
unier Preis, 


ein 


* 
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* 


Sortiment 


* 
* 


—2 


++; 


* 


Farben-Kombinationen u. 
weiß, Ctreifen u. Raids, 
mweich und gebloct 

—50c wert — © 
BEE are 


ER 
EEE 


dungsftüde, aus fanch 


site 53.97 


Größen 
3444, 


ongoleum Rugs, 1. 


6 bei 6 Fuß Congolenm Rugs, eine 
vollſtändige Auswahl in Muſtern und 
Farben, Siegel Cooper u. Co.'s 85 


©; . Er Yerte, aber me iner Fehle rn En: 
men, Seconds — Giegel, Cooper & Co.'3 19c Werte zum oft. nie kleiner — Nähzwirn, verſchiedene Suits für Männer, kurze 
Cooper & Co.'s 23 - fveziell für 10 „ 2. 1 0 ( Arten -—— ipeziell > 1 Merimel, Mie— 35 
C C o 2 c c 


50c Qualität, Mittwoch zu phon-Veitellungen) die Spule für Länge, ipeziell 
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Strümpfe 


Siegel Cooper & Co.'s 
baumwollene Strümpfe für 
Damen, ſchwarz und weiß, 
Seconds, 1296c. Seidene 
Boot Strümpfe für Da— 


Korſets 


Geſtrickte Underwaiſts für 
Knaben und Mädchen, die 
„Comfy“ Sorte für heißes 
Wetter — alle Größen für 
2 bis 12 Jahre — Siegel, 


Unterzeug 


Gerippte baumwollene 
Leibchen f Damen - 


Rurzwaaren 


Waſchbare Schweißblätter, 
das Paar für 4286c. — Bü— 
gelwachs, Dutzend Stücke, 
5cec. — Maſchinen-Oel, 2 
Unzenflafche für nur 2igc, 


für 
niedrig. Hal3 u. ohne Wer 
mel, ertra Gröp., 1de. Ge- 
rippte baumwoll. Union 
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Bom Grundeigentumsm arkt. cago die Liegenſchaft an der Aſhland 
Ave., 125 Fuß ſüdlich von der Con⸗ 


insgſammt 
Ex 


fonnten. 
annehmen, 


manaeld bis zum 1. 

is Alliöonen Bufhels wirklich erportiert 
mer! Menn mir 
daß bi3 zum 1. 


471 Millionen 
mibels zur Verfügung, movon in- 
en imegen des arofen Shiffs- 


Mat nur 89 


nun 


den ſchon begonnen, ohne daß biäher 
Ipiel Aufheben? dapon gemadt ft. 
Der Hafermarft entmwidelte für den 
‚Verlauf der verfloffenen Woche ei: 
nen überau: fräftigen Ion. Die 
Moche begann praftifch mit den nied- 
‚rigften und fchloß mit den höchiten 


angehöht. 


Pflanzen aus den Saatbeeten ins 


freie Feld verſetzßt. Später werden 
die Pflanzungen behackt (gerührt) 
und —meiſt mit dem Häufelpflug— 
Wenn fih dann die eins 
zelnen Pflanzen gehöriq entmidelt | 
baben, merden te, fomeit fie nicht | 


63 ift leicht, ein Spar- 
Konto zu eröffnen 


Einige wenige einfache Fragen zu 


North Avenue 


Bolltommenes 
State Bank 


Angenlicht 


iM es was wir Euch geben. Leidet In 
an Kopfweh ober laufen die Buchſtaben 


Mehrere kleine Anlagen verkauft. — greß Straße, Grund 65 bei 149.5 
Hoher Zinsfuß für Hypothek. Fuß, zu $19,000 gefauft. | 
Die Peter Holmauii: Mfa. Co. hat! Zinshausverfäufe: An der Südoft: | 


t — — — 
die Anlage der Weſt Side Saſh and ecke der Aſhland Ave. und Junewah * 
Door Co., 2814 Deft 26 Strafe, Terra, adtzehn Woßnungen, Grund | Beanftworten, mit Unterfärift für ‚| North Ave. undLarrabeeStr. 


33 bei 12 i Identifizirung, die Hinterlegung Chicago, 1. 
Grund 325 bei 125 Fuß, mit $15,- 113 bei 128 Fuß, mit $4,500 belcftet, | I fizirnng, bie Hi gung 


beim LZeien burheinander? Gelb Ihr 
fdyläftig ober brennen Eure Ungen nadı 
dem Leien oder Nähen? Alles dies ftmd 
ES ymptume von Augendefekten. Bir 
bejeitigen alle Augenbeihiwerben gän;- 
ih und auf wiiienihaftlihe Weile 
lieber 40,000 befriebigte Kunden find 
gemügender Beweis unierer Fähigkeit, 
für Cure Angen umfaifend 3m fosgen; 
unfere Breife find mähis uud iniz ge. 
rantizen volltändige Zufriedeugeit, 


| me werben angenommen, auf welde drei 
| Prozent Binfen bezahlt werden, ihr: 
| ih gutgefchrieben. r a 
Gelb, daß am oder vor dem Zehnten 
eines jeden Monats beponirt wird. 
sieht Zinfen vom Grften an. 
Sihergeitägewälbe, Das ä 
bofifänbrafte Sigerheitgnenäide auf = 
Norbfeite ftebt in Verbindung mit ber 
Bank, Käften $8 per Jahr und aufwärts. 
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aid. 3. von diefem —— Haferpreiſen. Aber es erſcheint doch — — — 35 000 belaſtet, zu $35,000 orben hang biefer var act wong Pose "ler x “rtvarnife. en 
auch nicht mehr als böchitens Fehr fraglich, od diefer fräftige Ton ' m BE “| 520,000 Maxte T. Pacon von | u : —6 * € 
konn Bufhels mirklich zur *— —* Dauer ſein * Denn ſtehen die Felder meiſt in vollet Ent⸗ Bonfut Berigeib Ginger va ein 500 ne ur 2 "len lite — liche Hilfe feitens erfahrener Be- | “ar dermer 58m nasın Ance oum 
lichen Ueberführung in ben jes ift nicht zu vergeſſen, daß Prater un — nun wird mit det | ftöcige Fabritgeböube und Grund- | gamndale Ye. 125 Su fübrich, amter fteht an jedem Geidhäjtstag 
Bet werten —— ————— — u ‚ftüd, 121 bei 145 Fuß, an der Süd- |von ber Mef 16. Straße, Grund 25 | zur Verfügung. 
iben init dann in biefen Gebieten Nachfrage fehlt. Die Zufuhr aus) — — oſtecle der Addiſon Straße und Lin⸗ hei 125 b anderes Ginentun . 
no 346 Millionen Yufheld den Landbezirten hat beträchtlich abe) — Erklärung Profeffor: „Was coln Ave. mit 812.500 ——— First Trust and | 
jen lagern, während ſich im genommen. Das iſt verſtändlich, war das wieder für ein Gepolter bei | Harry %. Kufel hat an Leroy %.| Morris Cohen an Emanuel Dur‘ . | 
tma —— a ei Tees en Bun ae ‚ber jeßige | Shnen?“ — Schüler: „Enticuldigen Harris das Iheatergebäube auf ber |ffag. Auf der Weftfeite der Merrill Savings Bank | 
—  ifhet Baden An Mirklic- — Bat J —— — u en mein Löſchblatt Weſtſeite der —— be, 110 Fuß Abe. 298 Fuß nördlich von ber 1. J. B. Forgan, Vorſihzer des Direktoriums 
n alfo imMeltmarkte mit gar /auzüben fann. Denn wenn Julihafer n a Pe Bun ve us Grund | Straße, Grund 54 bei 125 Fuß, mit Emile 8. Boifot, Bräfibent 
am . De — Ausnahmefälle. — Küfter (zu |65 bei 110 Fuß, mit $20,000 Bela- [916,000 belcfiet, zu $23,000 von | 
Feberihäuß für den Ueber» |mit 65c notirt wird, befommt ber —* I ſtet $21,000 übertragen 
ne Eintejaht mehr ges armer auf der Sarın fehon ni it | mehreren Reifenden): „Sehen. Sie, | * ‚ Bu e rn ge o Jacob Kempter an Harrh Dimond. | Morpweit- Rapital Dito ©, Redlling — Kafftrer 
den, fonbern wir haben |mehr 60c, und das ift in der gegen. Meine Herren, ba8 ift ber ältefte auf) für das Theater auf ber Oft-| uf die Lienenfchaft 227 und 229| ga und || tetor 9. Thieie $lifäkahirer 
| zur Verfügung ftehen- |märtigen Wera hoher Preije natür- Zurm im Sande — mit brei Glo- jeite ber jnbiana Yn.., 90 Fuß ſüd- Weſt Madiſon Strafe, Grund 45 bei Monroe und Leberfchii; | | Offen Samstag Abends don 6 Bis 9 pr. 
tbeoretifcb längft ber« lich fehr wenig. den; bie größte aber wirb nur bei (ih von ber 43. Straße, Grund 80|189.5 Fuß, hot Edward S. Atwater Denrborn®t. 810,500,000 | |__Fere Mundfgatt if Beratia willkommen. 
ns ur & Ankunft des hoben Kirchenvifitators, |bei 160 Fuß, mit $13,000 belaftet, yon der Northiweftern Mutual Life 55 
El ’ imurbe — amstag bei Feuersbrünſten und Hochwaſſer zu $14,000. Inf. Eo. $90,000 zu fünfeinhalb | Die Aktien biefer Bank find im Beſitz 
a ur Be u 15 jober Jon! rohenden Gefahr | Das „Linblahr Nature Cure Yn- | Prozent Zinfen cuf fünf Jahre ge>| der Mktionäre ber National 
"den Bere oeläuin 0 Mitte” hat von ber Univerfität Chie|Tiehen. | 
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